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— nen laſſen, ehe man ſich bezügli ic | ul id [einer geitern fatigehabten Sitzung, Chicagoer — — 1 oo Sat Scemannis”er rtififat. 
Wollen: er n unter hudhen'; der Abrüſtungsfrage ſchlüſſig werde. Ruſfſhhe —T meutern. Schritte zu tun, um eine Verföhnung Wird vor Ntongrefansihun als der | Unfetige veidenshaft. | Yordmayor O'Callaghan von Cork lann dedenmme Ar beit. 
— Briand, der Deutſchenhaſſer. | zwifchen der American Federation of| größte 


— — * zremierwminiſter Labor und der Internationalen Ar— 
zariſer Konferenz ern Kommiſ— Der franzöſiſche J Hunger nud Krankheit bilden, wie |... Per 
Pariſer Konferenz ernennt Kommiſ ne LE J nngeren h en, wi beiterföberation herbeizuführen. ‚Wie 


I 
* - . l — 98 N Di 7 ; } m N T ı SW L : 
jion zur Interiudung der wirt: vom einem derartigen Plan abjolut| es heint, die Mrfadhen diefer |der Delegat der Vereinigten Staaten, | Wafhington, 25. Jan. Die Chi nicht Wideritchen, inanor Tonal Callaghan 


Di 
* Ise - . — * 
a — * cago [8 » dhten Cort eiſt nun im Beſitz eines Sec 
ſchaftlichen Lage Enuropas nichts wiſſen und daraufhin machte Meutereien. Edo Fimmen, erklärte, wurde das agoer Getreidebörſe als den größ | 


Ahergke nz | Br ige: ee S iong e ich mauns-Zertifikats. Er ſiel ii — 
der italienifhe Minifter des Aus- | Zerwürfnis durch ein Mikverftänd- Spelulationsmartt der Welt —* | zertifikats. Er lte 


Spefulntionsmarkt der Welt | jest nach Belieben abreiſen. 
bezeichnet. | Konnte ihrem Dann nad Cpium | Norfolt, Va., 25. Jan. Lord 


D ang 


- Brand an Sunth Water Sir, mit 
vieler Mühe agelsidıt. 


s . up Sötiirer. eſtern — ir 
wärtigen. Graf Sforza, um ein nis herbeigeführt. In aller nächfter | Neid, frat heute Clifford Ihorne voı Wurde zur Falfger:n. ee A —* — Pe. 
Oefierreih wird beionders be: ‚Nompromib herbeizuführen, den) Spamiihes Kabinet demitfiomiers| Zeit Toll entweder ein Komite L der ı bitago bor dem Hausausſchuß für) — 8 Derfififat und En on — — 

u Vorſchlag, die Konferenz ſolle ſich American Federalion of Tabor zu landwirtſchaftliche Fragen für eine Das behauptet wenigſteus die Bundes trtat uno ann mit, Wie die vs 
— B m Prinz ‚ih in ber * uptfache eini: | einer Beratung nach Amfterdam ein-| Vorlage ein, Durch welche nach u ⸗ . * * > En Einwanderundsbehörden verſicher- Zahlreiche Hühner, Enten und Gänie 
Gi ' 4. — — ur de GE En 5 a ee u ‘2 2 i : 
| aen, ein Proaramm feitfehen und!In Saiten jind bei Exploiton ichlagen: |aeladen werden, oder der Interna— lauf einer gewilfen Frilt den Ge | =. on ee Be — * Belieben u. REN * verbrannt, — Zer Schaden dürfte ich 
Der Vorſchlag. Oeſterreich durch Dar dann Deutſchl land Gelegenheit su der Wetter 36 Grubenarbeiter umge- | tionaole Verband tpird einen Wu3= treidefpetulationen überhaupt J tlagezuſtand ————— nn —— — PR FENG: auf etwa 5100,009 belaufen. — 
Ichen zu Silre zu fommen, jorweit nu- jet: rigen E inwendungen geben. Me: lommen. — Teuticer in Koblenz we ſchuß nach den Vereinigten Staaten ende gemacht werden tolle, er no | | —34 u zen un Se Kin, |  Velnihraniiyreugern DERWERERE. 
berüdiichtigt gehlichen, — Meinungs- |der Lloyd Georae nod Briand woll:) gen Ermordung eines ameritantichen | fendeit. ‚als Wortführer ber Harn zn — — ae en 2 er | M — 
verſchiedenheiten bezüglich der Abrü ten jedoch von dieſem Vorſchlag et⸗ Soldaten zum Tode verurteilt. — Gegen die Kinderhaſſer. —— = u — — —* Die Bundesgroßgeſchworenen ha— * Pi ——— * —— d Die Feuerwehr hatie heute zu 
ſtung Deutſchlands unter den Pre: was wiſſen und um der Sperre ein Weiterer Aufſtand aus Indien ge— er 2 2 * r * Een ‘ —* —* ben mehrere Perfonen in Anklagezu: | J > Pe ı m. * en; .; gene rwehr 4 ie * 5 
miermintiteri. | Ende zu machen, wurden dann die meldet. | Lanſing, Mich., 25. San. . In der ſchienen Er machte den orſchlag, ſtand verfeht, under anderen auch! nn Jan. „don der — früt er de einen a —* 
— | Sadverftändiaen aufaeforbert, einen! — Staatsgeſetzge bung bon Michigan |die Frift, nacy welcher feine Speku- Alma, die Gattin des geachteten Arz- jvon Thurles, in der Graficait Tip: | Strauß auszufeden, als in dem 
Baris, 25. Jaı, Nachdem der Ineuen Bericht auszuarbeiten. twurbe heute eine Vorlage eingereicht, |lation mehr geduldet wird, —* auf Dr. Edward Papıt 2901 Mal: PPERREN, ——— Abteilung Solda— vierſtocligen Steingebäude Rr. 219 
a we, 25. Sa. — | Sie Frage ber Rriegtentfegäbigung. die aege die Hausmirte aerichtet ift, | zwei Jahre angefeßt werden, da biez | face Strafe. Um J on ‚ten tin einen Smterbalt und ein TE IB. South Water Sir., weldjes pou 
Oberſte Rat der ul iierten heute welche fich .oeiaern Mohnunaen an|fes den verfchiedenen Intereſſen ge— ftehlichen 9 u ahn igzier ſowie ſieben Soldaten wurden Kommiſſi io zur shändlern beugt wur— 
p e tinderreiche Familien zu vermieten. nügend Zeit geben würde, ſich den ne —— — ae ‚verion indet. de, ein and zum Ausbruch kam, 
ver Mölterli überioiefen derden weit auseinandergehenden Anfichten ! — ————— Re —* Dem: Norlage verfügt, dab die Weige— |tinftigen Verhältniffen anzupalien. (ärgtt icher Regepte Verl it gen | Tublim, 25. Ian. Nu der Grat der mit Sure Gejchwindigteit 
a, ‚turg eines Hausiwicty Wohnungen | ei Zeuge behauptete, daß bei 99 


e * ſchaft Kerry fand geſtern eine um um ſich griff und ſchon inner halb 
ſollte, beſ Rß er die Ernennung | über Die Kriegs entſchädigungsfrage | Zelearaph Company aus Kopen— an Fa milien init Kinder au bermie- Prozent der Abſchli üſſe auf der Chi⸗ Sie verſchrieb ſich angeblich auf Dei; : i 7 \ I 
einer Kommiliion, welce eine qründ- | N Uebereinftimmung zu bringen, |pagen auf Grund von Nachrichten, 


innnrmefe Wrsst Ti ns4 anlnaanttih iu nam untere Ms sehe 
Rezeptformularen ihres Gatten, Die |. —— Magie: tait, gelegentiic | weniger Dieter alle Siodwerte 
na ı i S cago etreideberie überhaupt nicht twelcber etwa tarleıd Mann Trud- | durchfeate. Die Pie ebeuden 
liche Unterſuchung der wiriſchaft— in Diele hoch! vichtige Stage DOM | pie dort aus Riga eintrafen, geinel: mit are Seiofrafe su raten und * An — Geiteide zu lie⸗ lauf fingierte Namen ausgeftellt mur= | ven zite Verwendung — welche Enten, Hühner — — 
lichen Lage Europas mit ganz beion= | Plenum der ston ferenz zut Debatte | net wird. Die Meuterei wurde, wie mit neunsiatiaiaer Haft zu ahn: Fe fondern daf; es fich einzig und den, das Wonneräufche erzeugende |, verfchiedene Crtichaiten in der Nähe | ‚geläfigt-in ben —— 
derer Berückſichtigung Oeſt erreihs gufgenommen PR. Zwiſchen — es heißt, mit blutiger Hand unter r⸗ben iſt ————— 9 allein um Spekulation handle. Der | Gift verfah die Mezepte mit der ge- von Tralee umſtellten. Die an ntli—⸗ —* den tomıien nicht aerettet wers 
— ſoll. en eher —— drückt; aber ähnliche Vorgänge follen ’ En jährliche Umfag auf dem Papier an |fälfchten linterfchrift nes Gatten und | Sen Eimmvohner wurden Slörberbiit- | den, Die unalüditiden Geſchöpfe — 
iefer Schritt erfolgte, weil in der ſich oud) in anberen Gegenben ereig· Der Mord an der Bedder Strafe. |der Chicagoer Börje überfteigt, tie — — —* — — ſtationen unterzogen, wobei die brannten bei lebendigem Leibe. Vier 
— enz allgemein die Anfich vor— |über, ob ber Betrca a von Deutfc- net haben. Dieſe Meutereien werden — der Zeuge verſicherte, die tatſächlichen St r ich — — ‚Ar anen und d Pädche n von weiblichen |ver waderen Feuerwehrleute, darun⸗ 
errſcht, * in Anbetre ht des lim: | land au one Kriegaentfchäbi-| angeblich dadurch veranlaßt, daß die Peter Fricans und Marie Johnſon unter Getreideeingänge 51mal und a m en — Boligei oil Burdilucht werben. N er der Nabilän bei Vemeaimui 
Handes, Daß burcy bie Finanzlage | ung Me: feftgefegt werben son, Solbaten tatfächlich. Hungern und] 'ünmeser Yintiage peugefliert, dreimal fo ron wie die jährliche |. .; * —* — —7 ien e JInsgeſamt wurden 210 Berfonen | wırrden fchinee verießt, als einer ber 
Defterreichs die gelamie europätiche |° oder ob die — dns Rertracs auch mit Bezug auf Kleidun 1a nur, Di; faltblütige Ermordung 3 | Weizenproduftion der Welt. 1% = ' Antidrugatte übertreten zu — ſtarken Schläuche, die von jenem 
Zage betroffen ı —* es er ee jein | — Sie Tatıae ech J— a it. ſehr mangelhaft ausgeſtattet ſind. achtzehnjährigen · Michael —— * „Die Louiſiang Lotterie“, fuhr ge wurden in Anklagezuftand |. In Trogheda ı nadıte eine Trup- inadı * Brandſtätte führten, infolge 
dürfte. die wirtſchaftliche Lage von ind von mohgebender Seie wird! „ter ben Yauern an ber ———— deutfchpolmifchen Arbeiters der | Gere Thorne fort, „erzielte im ihren | et * — 2 = zog rasteihung einen Ueberfall auf des ſtarten Waſſerdrucks nachgab, 
ganz Europa von ben fühigften Der- berfichert daß infolgedefien es etfiche  Orenze tft e3, ivie e& heißt, ebenfalls | Yıg Electrical and Ventilating Co., beiten Tagen einen Jahresumjah von .. —* * d . a zung; | Sanzvergmügen der Stra Seiner |fich von dem Hydranten losriß, durch 
tretern der alliierten Mächte unter | > ,, wühten Dürfte, ehe bie Stonfe- zu Erhebungen getommen, meil die lam frühen Morgen des 26. Mai des etwa $60,000,000, an .ber —* * — he —— Pe ‚und nahm 27 Verhaftungen vor. |die Luft geichleudert wurde und die 
juhen zu laffen. Dieje Vertreter veng die Kriegsentichädinungsfrage Regierung Zivangsrequifitionen bor= | Yapıes 1919 an der Ede der Vebder | Chicagoer Getreibebörfe jährlich über Be rn — — ven ha .- a ——— öfämannicaften trof.: Eine wi 
werben Sir Robert Horn, der eng= Anariff. nimmt genommen bat. und Frontier Straße, ift der Gegen- |$15,000,000,000 —“ werben.” En —* Gier mon UP] Das vermigie Teftament. zahl Zufchauer, darunter mehrere 
uiſche Handelsminiſter. Louis Louchar Yuimnd Geddes zur Stette, | Tpaniens Kabinett hat demiffisniert.|jtand eines Prozeffes, deffen Wer-! Die Rommilfionen, die auf bad]. nn One —— LT junge Mädchen. „weiche ebenfalls in 
—— * es ._ nn 95. Kan. g Eir 9 Anden adrid, 25, Dan, Prentiermini- |dandlung heute vor Geſchworenen in Jahresgeſchäft an Der Chicagoer | 57 u JJ Sistan 2 Cbarles ii m a ud nefteht zu, per Mühe des Schlauces Itanben, 
wirtſchaftliche Sachverſtändige Cian-⸗ _ ne Re ar and en en " amp, > beisitist zn haben 


— 66 dar engüſche Votſchafter in ſter Dato, deſſen Kabinett geſtern de— Richter Connors' Abteilung begon⸗ Getreidebaäcſe bezahlt werke, I Madiſon, SH, und Emil Braem wurden ebenfalls "getroffen, entkamen 
nini und aller Wahrſcheinlichkeit nach Br : Be. a" Ve: 5 


n fr — ir — Zeude: simal io un aa. een — 

bi iniſ übri [- | Dt Staaten, der Türzlih zu!’ miſſtonierte, wird im Laufe des heu. den Dal Der Bluttat geziehen iſt wie der Zeuse —— J = uirier Der false! znder. rles Pope, ein reicer Rüben- aber mit leichten Verletzungen. 

die Handelsminiſter der übrigen n Als | einer J — Drake ae : tig gen Ta ges Ih definitiv darüber der 26jährige Peter Fricano und der hoch, wie die Einnahmen im Kaſino Kr Me eo Be ee ihre jo uerfabrit nt, wurde ceftern im So furchtbar vwütete. eine Zeit⸗ 
122 yo * pp,» \ 4 ] 24 Ih IE “riı u uailinal, 19 * ee —— * > g * 
1 5 — —— * Dieſ A Kom— 3 | tuchlaf geri cht zu Geneva beſchuldigt, lang das entfel lelte Element, daß 
miſſion wurde xute vormit ag er—⸗ 


er. Wunſ Beihilfe bei der Tat fein Schaß Ma- von Monte Carlo. 
den war, iſt heute hier eingetroffen, n —* EN NE: Sen “., Aushebung zum Milttärbienit hin- in Te en + Sei nr 

Jaufe um ſich mit Premierminiſter Lloyd Königs Alfons eutſprechen und a Der „‚Marinejeiering ausfchieben zu fünnen, und indem fie on ent — jeines  verfiorbenen 1° zeuerwehrmarſchall Buckley be— 
nannt. Sie dürfte noch im Lauf Seorae zur beraten jeine neues Kabinett zulanımenitel- Die Arbeiter der , Ilgſchen Fabrit Senator Borah will wiſſen, ob Amerika außerdem Alfred Braemſtadt veran— Neffen John Wilfon, i in welchem die- | fürdhtete, die ganze Nahbarihait 
des Iages ihre Tätigkeit beginnen, | — len wird, Während des acitrigen | alten { in jener Nacıt eine Tanzfeit- Bau von Kriegsicirien für jehs Mo- Llabien, jich nicht, wie er be abfichtigt | fer über ein Vermögen von $60,000 | werde den ‚slanımen zum Opfer 
damit fie ihren Bericht möglichtı bald | Der Benerpämen. ıNbends danerien die Bemühungen | fichteit in einer Halle an der Fuller- unte einftellen fann. hatte, freiwillig zur Ma cine ; u mel. |Derfügte, beifeiie geichafft zu Baden. | fallen. Er gab aus diefem Grunde 
unterbreiten fann, fo da por Schluß | Im Athens, Ga., it durd) eine Feuers- zur Siche der Unteritüt: Ser ton Ave. abgehalten und um Mitter- — — * > As se u ME = | Die Beſchuldigung wurde laut, als einen Großfeueral d mehrere 

kent e cherung der Unter tü ung cr * 2 an. enator den. die Aushebungs— und Spionage | lei ten roß feueralarm un mehrer 
der Konferenz Entſcheidungen getrof brunft ein Schaden von über 54,009, | [iberalen Grupven, au deren Spitze Kacht waren Banza und ſein Freund Waſhingt a Fiss Gieshuuiene au Babll. ‚über das Gefuh von Frau Edwin! Spezialalarııe wodurd dann eine 
fen werden fünnen, 000 verarjadjt worden. rat Nomanones md der Maraig | Franf Petromwsti, 1917 N. Leavitt Borah, Republikaner von Idaho, tat atte überizeien zu haben. ; 


6oren Deerina, einer Geltofpielerin |, gende Anzahl 2 rate 
er i ——— ‚eering, eier Bellojpi geniigende Anza öſchapparate 
Während der Erörternug der; Athens, Ga., 25. Jan. Ein großer de Alhudemos ſeben traße, in das Hinterzimmer der ge— heute einen weiteren Schritt in ſeinem Auf freiem Fuße. 


an und es Be aus Waſhington, D. —* um Beſtäti— 


* ann ET ı Se zur Stelle acbradt wurd er⸗ 
Stage brad) ‚ic in der Stonfereny ! Teil des Geſchäftsdiſtrikts von wurde allgemein Anſicht Aus gnüberliegen den Wiriſchaft von Bemühen eine Verringerung Me Nicht wenig er * u ber pot Iquma jenes Iettaments in dem fie — a * 
die ? licht Bahn, daß es ziwelos [Aiyens ifi in eine rauchende Trümz] druc verliehen, er Daten Stade Raliınie Grzien, 1735 Zen Darinerüftungen in ber ganzen Weit ;gejtern, tie berieizt, wen den SET angeblich bedacht war. verhandelt Flammen aufnehmen zu können. 
fein würde, irgend etwas anderes |mermafje verwandelt worden und|jein würde, eine neue Kontbination | It, gefommen, um ein Glas Nier|herbeizuführen. Cr unterbreiteie im desgrohgeichworenen in Anl * u⸗ wurde. Wie Anwalt Leonard Meadſꝰ Sie Gefahr des Umſichgreifens 
für Deiterreich zutun, als die wirt. nad} fonjervativer Schäßung beläuft | zu icheffen, durch welche es ihın mög. |dU teinten. Am Nebentifch ſaß Fri⸗ Sengt eine —— bie ſofort — ne uses 46 —* 2 Ben aus Genen bezeugt, itarb Wilfon | per Slammen tar geraume Zeit fo 
schaftlichen Wrobleme der Nacbar- |fic) der Sahjchaden, der durch die | lich werden würde, im Aınt zur per. | ano mit ber Johnfon und einer än=| Annahme gelangte und in der das glieder des hiefigen Bau Sn - jam 13, September 1919. Einige | groß, dak den Mannihaften , des 
Yänder zu dien, mit denen die Zu-|’peueräbrunft berurfaht wurde, |blciben, falIs nicht aus perjönfichen |Peren Schönen, namens MeRamara. |Senatstomite für DMarineangelegen: |ben fid) geftern in ber Bundesfunglei Stunden vor feinem Tode hatte er | Tenerkoots der Befehl gegeben 
Int Deiterreichs fo eng verbinden |iweice heute zu früber Stunde dreij Gründen die aenannten Tiberalen Cie rücdten zufammen und fuhren, | heiten um Ausfunft darüber erfucht jeingefunden umd „bis zur Berhands | fein Xeftament gemacht, eg aber noch — nichts weiter zu hun als die 

it, Der von der Hiterreichiichen Ab- volle Hänfergevierte in Aiche gel feat | Gruppe 1 genen ibn profeitieren joft, Nachdem Fricano Jich hinfichtlich der | wird, ob es möglich und ratjam jein lung je 55000 Zürgſchaft geftelit. | nicht unterfehrieben, ala Pope eins} Dicher der an renzenden Baulich— 
teifuna der interafliierten Wieder- |hatte, auf über $4,000,000, — Johnſon Vertraulichkeiten verbeten würde. ben Bau von Kriegsſchiffen Der Anwalt der Arbeiterführer trat, das Teftament ergriff und da— 4 n durch Waſſerſtröme zu 
gutmachungstommiſſion unterbrei bon Menschenleben it nicht zu DBefia a Zollte ji eine derartige Segier ‚und die Freundin an Die andere‘ in Amerita für die Dauer von jechs vn Tiempien, während Er übri— mit fortlief. Wilſon ſtarb, ehe ein ** ir ci Diefen Arbeiten — 

ie Vorichlog, Oeſterreich ährlich gen. ER bait einitelfen, jo dürfte, inte es Dame verwieſen hatte, in einer | M tonaten einzuitellen. un Angeklagten —— Antwälien | eyes aufgejeb! werden konnte. | ser Ede Eclauch ab. Trotz der 
einen Vorſchuß von 825.000,000 für Die Feuershrunſt, deren Urſache heißt, ein anderer Staatsnaun der Kraftdroſchte nach der Noble traße. Der Senator kündigte an, et be· R. W. Childs und Wm. ———— geſtand das alles zu, indem | gerade ii heidenhaften Arbeit der 

er erklärte, jenes Feitament babe nicht | nn hr, die — * dichten 

die Willensmeinung ſeines Neffen ! yı Rand mb Durd hie ShüEle ſchwer 
enthalten. Wo es jetze ſei, wiſſe er in ibrer Tätigkeit rer wurde, \ 
nicht, reiner angeblichen Abſchrift — es erit nach mehrſtündiger 

jan Dotnments, welche Frau Dee⸗ | Arbeit Herr der X Lage zu werden 

rings Anwalt vorlegte, wird die und die Flammen auf das erwähnte 


j f Hälfte des Wirfonichen Nachlaffes | ur: 
* r op 34 at un. | 2 en ne a. * far fonnten > = * 7 ' Gebäi t echrankten, elch 
tande, das gie rige Element Marauis Alhnoemaos licher fo; 1. Der und deiien Begleiter zu, zur ückzutre— ob der Sengatsausſchuß ſich über— hieſigen Fabrikanten liefern könnten. Gebäude zu beichranfer we es 


Vier Feuerwehrleute verletzt. 


London, 25. Jan. upper ber 


» Iruffiichen ne haben in! 

* En ' Llond George und Briand ſind O t 

einen Vorſch lag abgelehnt Hatte, dem 3 Mu und Opotſchka, an der lettifchen Grenze, 
zufolge Die Finanzlage Oeſterreichs augenſcheinlich bemüht, ihre ſehr * 


q 


tdi *10 0 bez w. *130 


— 


die Dauer von fünf Jahren zu ac- |Toweit noch niet mit Beitimmtheit | Dato-Orudse das Mint des Rrenrier. | 9 Fricano den Kutſcher entlohnte. abſichtige sen nächlten Tagen er werden. — 

währen, der durch die Rejurcen ermittelt werden konnte, kam kürz mniſtiers übernehmen und die bishe. PIE Zn baum zu Fuß nach weitere Refolution einzureichen, welche) Die ———— — — 
Oeſterreichs garatiert ſein würde, vor Mitternacht zum Ausbruch und rigen Kabinettsm glieder beibehal. ibren nahegele genen Wo ohnungen zu eine Unterſuchu ng der geſamtenFroge lich beʒ ichtigt, ſich verſchworen zu ha— 
blieb unerledigt. Es herrſcht jedoch dauerte volle fünf Stunden, ehe ten. Der Betrefifende dürite mit Be— DER gr. Rekamara war ſchon der Morineabrüſtung porſieht — bie Sinfube — —— 
die Neigung jedwede Vorſchläge ab den Löſchmannſchaften gelang, die zug ur Die wichtigiten ragen Der | A EOTRAR —— * Er 13 er heute feine Refofutten En je *5 vn e nn 
zuiehnen, durch welche die Steuerla. | Flammen unter Kontrolfe zu brin- Unterſt sung Dates, ſowie * ni ey auf ermige Ziimuien ENITCERie. | zeichte, bemerite Senator Borad, er Aus ſelbſtiſch em Gründen. Um bie | 
en Franfreichs oder Englands er- gen. Die biefiges Fenerivehr war ;aen des Grafen 15 og | 8 et, wiedertam, zief et Banza wünſche in Srfohrung zu bringen, | reiſe für das Baumaterial, das Die 
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höht werden dürften. Italien ver- außer | or der Frau Deering, die andere einer T Nor © 
ul * “ u a a : + 1 f 301 : hasıhd nr ß In > s >17 eibe Da— 7 vo iſti idig ausbrannte. —* Sıha- 
tritt den Standbunit, es iolfte allein beläl apfen und es wurden Müuͤcktritt des Kabinetts hat eine ten un u Die Hände —** Halten, zog i haupt mit Der Frage der u j mmunig in die Höhe u treiben. Zu 9 [ Il täi Die ausbrammie ir WE 
- - vermacht. Letztere wird die Allein— > 
2 A Inh B } Ylotrı aft!r. 3 : ho n⸗A ⸗ 2 = asbut 61 euerwehr⸗ 
ſich durch internationale Neberein —58 zu Hil fe gerufen. Folgenſchwere Exploſion ſchlagender Fir Er * En _. Iuıbe oder iegenbivelhe Inform atton |Tlevernerung —— ——— ten, falls ber ter, das er en 
tommen an irgend ein Zand oder an | , die Flammen uͤch ſo ſchne!! ' m j.teg babon. So Taten angebia DIE peziiglich Diefer Frage befibe. Ki ſchulvie gemad. t tabitän Edward Soolen, 52 
{ i e nen NR \ 2 * * Kabitän dwar ooley, 52 
Delönik: 25 aa F — Erfolgreich beendet. a | „„‚metet Zejtament beftätigen zu laffen, alt, Nr. 723 tathrope 
Wie heute in Erfohrung gebracht | beiht, auf die Exploſion von Gaſo est, Seen, 25. Ya. Ge— ſtaatsauwälte James E. NeShane Bekanntlich iſt durch ein Bundes- mißlingt. Pope iſt bereits zu ihrem Eu. —* — 
Wie ill IN ul aa yırırı n — we e “ ‘ w* 4 >: a !hoi |» { “u r , ur DT Befe hl: Sal — es F er⸗ 
vor Bi. auune se Mani (imhehältern in Ya Ä e —* Be Sc Mu. ee Ki z3 verboten Films oder Photo Soch valter beſtellt worden. Er wohnt rl Tr 
orden, Dat d? IC ttalicıt iſche Ne A Ü inhehältern in Dem Max Wetter in einem h biefigen Gruben nen geben wollen. Gegen Fricando niſchen Frage mit Japan zum Sb | araphien von Preisfauſttämpf ſen, in G — a n en a _— 1er fh! | bo DS, [ rlitt einen Hüftenbruch, 
5 * werk wurden 26 Grubenarbeiter auf will die Staatsanwaltſchaft die To- ſchluß gelangt. | wlaate Films 0 hoto gen ( mehrere tieſe Kopfwunden und 
lich Syriens überſandt, die in Ver-zuführen, in deſſen unterſtem |. wen befagte Silms oder Phote- in Geneva. Im Jahre 1919 ber, mehrere tiefe Verletzungen am Rük— 
indung mi IC er wert ſich Anlagen \ 22. Jan. W raphien zur Schauſiellung dienen, ſchuldi ihn Bundesanw 5Ay earere Tiefe DE ngc 
bindung mit der qriechtichen er der —— ſich die Anlagen der benarbeiter fchiwer verleht wurden. —— — —— 8 zur 3 ſchul digte ihn Bundesanwalt Clyne 
gen werden wird. * bis jetzt - feſtgeſtellt werden Hat ſein Leben verwirktt. *Das Einhaltsverfahren der Zins⸗ Unterhandlungen zwiſchen den * Geſetz nun auf ſeine Rechtogiltligleit Krieges a en, rn 
jr l F 98 — 
„ob n IE BT var a », am Nike ) aut Kopf 
Abrüſtung Deutſchlands ſprung hatte. Die Flammen breite- Engelbert Manns iſt von einem hie- heim von der Nord Kedzie Avenue zütlich der Erledigung der t ao | ſchaffen, ——— ver belunnie) Mutter und Sohn Dahisrgerafft. Wen * —— —F — 
— Me EEE — 1 fi an der Woll Siraße füdlich ſigen deutſchen Gerichtshof zum Tode gegen die Hausmeiſtergewerkſchaft iſt ſhen Frage und der Definterung der | Klopffechter Jad Dempien, vie fei: — J.. — 
Während die Konferenz ſich mit — ſich ei Bruch des link 
u 5 Bd — | ö > E * u — a * de ( N Mn !ı 3e211 J) In) 1 f einen Uch 
diefer Strede wurde faft jedes ı Lorigen 3a tes einen ameritanifahen | Sullivan im  Superiorgericht he Stonten zu einem erfolgreichen | Films aremEnn big durd) bie Poſt zu dem ——— = — ⸗ ns. | ri Werte we = 
arbeiteten die militärtihen Sad einzelne Giehänbe eingeäfchert, | Soldate en ermordete. Manns wird Verhandlung. Abſchluß gebracht worden. berjende: ı. Die Geſchicht e dürfte ihm ſent zündung ſto t War, erlag N ne en und zerletzungen 
verſtändigen der Alliierten einen J | € P Nr. 317 W. 16 
s r a — ‚m Jel⸗ in er t iri Spea, Kr: V . 
tourde noch dadurch erſchwert, daß den. Inour & Co, wurde von Richter ı Die wilmihenater. | Bundesanmalt Charles F. Efyne be: | TUTEN Stt., derſelb Mn Krantheit. —— id 2 * gr Q echit 
Teutialands aus, Man hatte neitern | yer M Yan ‚ } le, 2 : Ein Kost | re labfichttät, ihr, Tobald er fein Bor; | Sie war 60, ihr Cop 55 Jahre alt. | <ir., vom Loſchzug Nr. 9, er itt 
ER un der Maffert rud verfagte; aber mi Neue Boltserbebung in Indien Cabath heute angewieſen, für ſein Ordi abſichtigt, ihn, ſobald —— 
— r daß auch Bühnen gebaut werden können. 24 some obs Brı Edivard am Lebe und am Kopfe 
— A z ich nr x | * ie * m * on, Du” ruder ED am Leben alu ds ı . 
Be nn ni —— reſervoirs terdepefche aus Allahabad, Indien, geld zu bezahlen. Das Kind iſt mit helfern beim Wickel zu nehmen, die — 
icoig erden urde; bder die et * — 8Soipi afpae 
j r — rats hieß heute eine bom ſtädtiſche a — —— * Kreisrichter Zem an hat J wdem ? opital gebracht. 
a a 95 Jau E— . Sltern, wie der An | ie tädtiſchen verhaften und das Gerichtsv | Yebäube befanden Klik bi 
-anz gevaltiae Meimmasverichi New Haven, Conn., 25. Yan. | Gebiet zu neuen Volfzerbebungen ge: zum Beluch der Eltern, wie der En Gedändetommiffär Charles Bojtrom en ee ‚chon berichteten Proze der ‚Stadt | In dem Gebäude befanden ſich die 
8 a . e * ö { 2 i | ae ven 1 Er er 5 Wer 
venbeit mi der 5 ac * * Eine Feuersbrunſt, durch welche heute lommen iſt und daß Truppen aus walt oder Frau behauptet. Sie hat rom |gegen fie einzuleiten. | 
venbeiten in der Fre viſchen den F | — 
2 irche 8 St ic ich, IE. 2. Bra on & &o., iwelche das erite 
* ee n en en lane. (63 aut, unter dec Zeit Ber Wan— e hat Prohibitionsdirettor ſteher des Stadtgerichts, Daniſch, 
Premierminiſter Briand de | 
rennern r md 1 * J 8 und Erneſt Buſh & Company wel⸗ 
mi ideen Sadveri Siacır Nr — * RE z : | genbeit für 1000 oder wer } =\ roh Q An heinie Nr. e! die Einnahmen en Zinſen aut)! ' 
nilitäriſchen Sachver —* der hreitete ſich auch auf mehrere der an- ſind, wie es in der Depeſche heißt, — — — — | riger Perſo- großhändler L. Oppenheimer, RT. | (Gerichtsaelder 14.123. a dio de das dritte und vierte Stodiwerf 
feier E & Y { R F . »oırj1 e Di ı en J H White 
in np a y a ir — EStadt abzuliefern habe benutzte. Die Firmen J. H. 
Die Sachr et igen haften NO (Gefamtjchaden dürfte eine Milfion Aufftändifchen anzufchliepen und bie Deutſche Poſt. Bühnen in isten = catern anlegen | motpeinlichen Verhör unterzogen. er Stadt abzuherern babe. I. 6 3 
darauf geeinigt, Deutichland eine — 


— Verwandten Wilſons in Chicago 54 
—— > . 5 — einen !hev ıdD aa j yıtıjei. o : ht 3 ra ſich angeh! iner ! * den wird auf ungefahr $100,000 
Tejterreich nicht acjtattet werden, nr völhman uſchaften verſchiedener Aufſehen verurſacht. —— Revolver und gab zwei Shüff? | zung der Marinerüftungen befcjäftigt !Purch haben fie Fih angeblich einer en ee 
4 N 
kt * —* 
Fr ute *t nd: 
Wetter jeugenausfagen, welche die Hilfe: verſchwundene umd nicht umterzeiche | 
s ae . . .. . ” EUER Reuden sIaarl b welche die H 18 — ⸗ 
eine Ländergruppe zu binden. ſund ſo weil verbreiteten, iſt, wie es * er ‘ : Ein Brobejall. 
|legentlich einer Erplofton ſchlagender und John Kuchinska den Geſchwore Unterhandlungen bezüglich der talitor 
— er Konferenz eine N ote be züg-Gebäude an der Wall Straße en > 
‚Ider Stelle getötet, während 40 Gru- | desittafe beantragen. | Wafhinatoit, 25. X Wi 
fol ich of je ‘ e ge » E a — 2 Kl . ; ten, 
türkischer Frage in Erwägung qu3o- Moior Company Dbeimmden, ‚inch betoniigegegeben tourde, Find Die | durch ‚die VPoſt zu verſenden. Um das | per Zu ickerpreisſtreiberei während des 
| =- os wm} ran ee . —3 
A A * vw Be n 070 Ina. ! Ihe 9 8 2 \ * gehe z ee 7, 2824 Melroſe Str., trug Wänden 
Meinungsverichiebenheiten and äber die | fonte, die Feuersbrunft ihren Ar-  Mobleiz, 25. Jan. Der Dentiche ;hausbefigerin Frau Emilie Nachts ‚Icoftern Morris und — ara be- zu prüfen, alſo einen Probefall zu BED ö pr 
| w. 1 .> | Mecht x : I8 66Geſſtern abend, 24 Stunden nach- N. Fairfield Ave. vom Löſchzug Nr. 
* —2 nach dem Broadway aus und bvrurteilt worden, weil er im April heute nadmittag nor Nichter Denis | echte der Japaner in den Bereinig- nen legten "Preiötampf | behandelnden | Geliern abend, 24 Siunden nad |. ot —* 
der Lage Oeſterreichs beſchäftigte. 
| Eur 3 — — | — Frau Rofa Hide, Nr. 4110 Ban stonf ſowie am Rücken zu. 
- — Die Löſcharbeiten der Feuerwekr durch * Fallbeil hingerichtet wer⸗ *J. Troughton, Beamter von Ar— — u ſtehen kommen, denn der Ft Aare 2 
Beriht bezüalihb der Abrüſtung 
- * Ordinanz ſoll dahin geändert werden, er: SR - 00.5 !Mor der Ramilie it febt mer ebenfalls Verlegiimgen anı. Rüden 
er n ni ia Senac ohne = —— den, |r_ Stöhr mohlt Anis Goltorz. ! Son Der Familie it jebt nur noch ebenſalls Verlezgzunge l 
eriwariet, daß Diete Frage ohne haif ſich, indem man die Waller London, 25. Jan. In einer Neu: ; Töchtersen $25 den Monat Nähr: | Ihaben ausführt, nedjt feinen Selfers- ge : 
eh 
nn, REN U > Ir * — x hab — ' Mlle wurde nach dem Iroquois 
— — ——— Der Eebäubeausſchuß Stadt⸗- famtlte Oo ul > j_ TR IUNEDEH TAGS PER 
\ — — ae Ein "EEE wird Gemeidet, daß es im Fy zabad | der Sutter, einer Gräfin, in Paris, ausſchuß des Stadt ſämtlick sen Gele Bert übe ertie et alio 4 
franzöſiſche Preſſe meldet, daß ſich 
| eo En De de 3 Bl 0 a u 5 — — iten der Firmen 
‚Di . een * in an vorgeſchlogene Ordinan d — —— gegen den chemaligen Kanzleivor- Beſche * 
Premierminiſter Llood George, zu früher Stunde das Warenhaus Lucknow dorthin unterwegs ſind. mich verlaſſen, ſagt Troughton in anzän —— ——— — N 
x ermintiter Ylor orae, dem ; 4 
Mi — — eite Stockwerk inne hatie, 
ir . — * delbildertheater mit einer > A Micharhfen den Crhnanz. UND dejlen Bürgen entichieden, def und. zw 
Chapel Straße eingeäſchert wurde. 600 Mann ſtark, * Tauſende Kriegsehe. ner Sitzgele-Frank D. Richardſon den Schnaps— 
Alliierten ergeben habe nen, ohne beſonderen E nis 174 N. Michi Ave. einem hoch⸗— 
Alliierte n er Jebe haben. rengenden Gebäude aus und der rad Fyzabad unterw vegs, um ſich den | NN ! eien Erlaubnis ſchein 174 N. Michi gan ne, ‚ einen DC ch 
Friſt bis zum 1. Mai zur Auf— 


25 '& Ep. und Lipmaw & Co., welche 
nn nr | m pürfen. Die Iheaterseiiker Boden 1 an a | — j& bp. ımD x „ mei 
Dollars überfteigen. Nach dreittündi- ! Polizeimannigaften niederzumadhen. | - 5 Irie Bütten, ehe Vor ertlarien, [hat den Man im Berdacht, unter | as ine fich in dem angrenzenden Gebäuden 
— 8* ger, augeſtrengter Tätigleit gelang es Die Lage wird für überaus ernſt er Der Dampfer — | Manbdelbilber gene aß Sie mit|der Hand einen ſchwunghaften, aber j befinden, erlitten durch Rauch und ı 
löſung ſeiner nulıtar chen Organi— den ef nichafien die Flamm en achtet ‘d der freitag von = pane => e elbi dern allein das Haus nicht | unerlaubten — uofe ihe undel be: Chicago und Umgegend; Wahrichein: Waſſer beträcht! ich en Schaden. 
Be RR ri 14 si ui I. r j * 9 ĩ Ill ih,» Des ’ ii L 
ſationen und zur Ablie ferung der unter —— —— —— Erhalien belgiſche Orden. | —— —— rg — füllen fönnte: und Deshalb auch | trieben au haben. Das E rge bnis des ih Zdmce heute abend , und morgen, | Eine dem Ausbruch des Brandes - 
Waffen im Einklar ig mi tt den ®e- | a, Koblenz, 3. Jan. Der belgiſche — —R Vaudeville-NRumm ern bieten müßten. Verhörs hat bisher nicht ermittelt | | feine weientlidhe Hendernng in der Ynft- vorausgehende E rpfofion veranlaßte 
dingum gen des Friedensvertrags Mordpro; seh begonnen. Geſandte Deveze wird heute hier ein-mitternacht. — werden können. ——— ann den Brandinipeftor und Die Polizet, 
BR 28 “it 1 — J “ \ ri, . * — — — — — — u — * N ’ . ’ 1 * 
von Verſaille⸗ zuzugeſtehen. Vor Richter Reriten asia: Kate treffen, um die erfte Brigade ber | a. zeuahe Ads —* Ba | sn Jutereſſe des Dien Zes. Segen Jop.10. 9 Vorichlag his nordöftliche Winde, eine Anterfuchuna einzufeiten. Die 
> Uu . .r 5 N ’ — — — x x “ " ’ W * — EL) . 
Llond George bricht Lanze für Deutſch- der Mort proseh aenen den Merita amerifanifhen Dfkupationstruppen | ne Sr u ———— * Junots Wabrineinih Zhnee im nöro-; Polizei ift der Anficht, daß Geld— 
land. Iner Jofe E. Rod drigues, . angeflagt | 1 bejichtigen und verjchiedenen ames || Zentidland und Litauen mit, Koit- Die Konferenz jüdiiher ersttone Meer m Ihrankfnader an der Arbeit mare”. 
4 ) ua l ug .. - > — eg: X en - 2 towärme * en z \ or 271 J 
{od George fol jedoch aeitern |ift, am 3. Dftober veran a xp. tifaniichen Offizieren die ihnen vom f ſaluß im hieſigen Hauptpoſtamt des Dienites verichi Vereinigungen erklärte ſich geſſern der Luſtwwärme. und das Feuer verurſachten. 
RS arng Kr « rc R ) - I — Inbeftändiaes Yseiter heute abeid ! “ 344 
tlärt haben, Deutichland habe be. Ire 9 2 R „Ss Könia der Belaier verliehenen O Orden J Donnerstag mitternacht. * h edeite 5, Congreß Hotel gegen die John-⸗ mn m — J. ee We ae Der Brand wütete noch mit nel: 
erg Beenden rar A ein ehr ne er 5 B. Hurri- zu überreichen. Die betreffenden | _ ter Tompfer „La Savoie”, ver zes ” — e Borlage, welche die Einmwan- | morgen — zii. «ein: welentiihe Men ler Wacht, als gegen fieben Uhr Diele 
veits jobiel in diefer Dinficht getan, |fon Str. den 24 Jahre alten John |? * Samst New Vork nach Havre J F Bi ee 5 als 
di yt aetaıı, ſor . 2 1 „yon < mstag von New Yorl nad) So geht J Kil⸗ en, | tung int der Lufiwärine. “ 
dab durd) die negeimwärtige Lage in |S. Lannette, 1236 S. Weitern Ave, | isiere find: Brigabegeneraf 9. 2.: fährt, mimmg Briefe nacı der Tide» kaden von F 1224 M tlnaudee Yigg, perung zeitweilig berdteen will. IE] Tomaz Yen ÖIft Keitte abend, in, den, öftticen —— ih auf dem Wege zu übe 
Deutichland die 9 (iterten in feiner | erfchofien zu haben Ausfaaen . Allen, der Höchſtkommandierende der cho⸗Slowakei, Jugo-Slawien, Deſter⸗ nad Nr. 712 A 63, Hr |Sserfan unlung erflürte, dad ein 10. | um mittleren zellen Schnee, im ‚orhten ‚rer Arbeitsftätte befanden. Da der ‚ 
Sinficht aefäl ot mören Gr fall Imüi Bio Han ameritanijchen Dfkupationstruppen, | rei, Ungarn, Bolen und der Schweiz St Em WO: abe an ches Verbot eine radikale Aenderur 19 ncır tar. ee ae  'MVerfehr auf verichiedenen GStreden 
Smart gerahrdet waren. Cr joll maß, die von Zeugen gemaht wur: | —, . . & en it. Koitichlun im hieitnen Daupt- tele von Names R. Sullivan, als nn... a 0 > — — x. 
ie Eee 2 ; pen Mfon‘ Dberit David L. Stone, Major P. | mit. Poſtſchluß im hieſigen Haup Ha ie der Lolitif der Dereiniaien Staus Sonnenunlergang, heute: 4:226. der — unterbrochen war, 
auch den Standpunk vertreten den, begab ſich Laynette am Abend S. Baabn, Major Ö. M. Ped und poitamt Donnerstag mitternacht. Fr verleat ſeine Tätigkeit Nach pe hebeuteı yürde, und erinnert | Zoimcnaufgang. morgen: 7:08, |famen viele zu Tpät zur Arbeit 
baben, die Mlliierten jollten die Ge- |genanuten Tages in den Laden bes 25 —* J u Sammr Der Dampier „Tregonian“, der 47: * Broadway. ivo hisher Fa e — m vd — bi Ein | Rondımiergang: Morgen früh 8: | Rn Fi 
. . .. . . — > . u > eo 2: . l “dh 5 „ar a r | a 
fahren berüdjichtigen, die Deutjch- | Angeklagten, der furz vorher feinen ’ ” Samstag von New York nadı Han | arrh L. die | alt, Aß das San * Der Temp: ratur: F — — 


Connery Leitung nn se | 

on 2 u — * 8 burg fährt, nimmt „per Dampfer * wanderung den gegenwärtigen hohen * — 

land ſowohl im Lande ſelbſt, wie Freund John Hurley mißhandelt Die — ⸗ — —— ——* adreifierte Briefe nach J Lönden hatte, und Connery tritt an an nn zinditelend dr — — nach — In Kittanning. Pa., wurde ein 

auch von außen her, durch den hatte, um eine Erklärung hierüber zu London, 25. Jan. Laut den amt— | Seutichland und Ratete nadı Tentich: illackeys Stelle. reicht haben wilrde Es eb A Ks namtlichen An igabe des Vetleram.es | Haus, 5 welchem fich eine angebliche, 
Bolihewismus drohen, und dad Iverlangen. Die Folge war ein bef- |iiden Ermittelungen — * ſich die J land, Seſterreich, der Tichecho-Slo- wg nit reicht he de. s gebe 104 | von geiteru nacmittan 3 Uber au: |“ 


man gerade am 1. Mai die größte |ttger Wortmwechlel, der zu Tätli- Zahl der Arbeitslo’en i n England | wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 


* er angibt im ! 


ei i * | uis Moi ; ‘ol: 
Alt dan a Millionen Weres Land, auf denen] 5 ur manı.......2' 3 Mor morgens... 23) —* —* —— ev 5 
> P : >23 * ee E r a FOR — er von Jahren iſ Einwanderer ingeſiedelt werden Uhr nachm. . . . 322 Uhr morgens. . holle befand, Tur ine Bombener⸗ 
Mari! an 2 20 122 * wriaer W * er „I Voſtſchluß im hieſigen Hauptvoſtamt nioanderer ang el den ; —— Di SEES > 2) bfofion ichmer befchäbi \ er 
Delurdkung mit Bezug auf An- | teiten ie Bee * len ode au " hben eine Donnerstag nachmittag 4:30 Abt. in Sr SIE, Zohn Reading, einer | tunen, | i Ir man 32]. 5 Br moracne... ‚plofion jhwer Gefhädigt. Die Behörs 
ariffe jeitens der Truppen der | ber heigblütige Meritaner einen Re | Million, * Voſtpateie nach dem Elſaß könnender älteſten Anſiedler des nördlichen — — morgens... 23 =; den wollen ermittelt „haben, daß die 
Somjet-Regierung hegen müſſe. Er volver ergriff und Lr’mette eine us Wollen ic veriöunen. _ vom 1. Fchruar ab im Gewicht von | Sllinois, geitorben. Bis zu feinem Schiffsnachrichten. JJ — er 


abends... .. .23 moroens....25| Bombe bon einer Frau geworfen 
riet daher, man ſolle ahnlich wie in | gel in den Kopf ſchoß. Die Verteidi⸗ Amſterdam, 25. Yan. ı « Das Direkt: |4 21 Piund, anftatt wie bisher im Ge- bunbertften Lebensjahr war der Ver- Angelommen: 10 Uhr. abends......28! 10 Uhr boru... .....2 | wurde, deren Gate i 
Spa verfahren, und borerft Per. |gung beabjichtigt Notwehr geltend zuitorium der Internationalen Arbei- wicht von nu 8 Pfund geſandt ſt jahr w Ve n ber. 


. New Morl: Durca degli Bose ans Neavel. | 11 Uhr abend... Uhr borm........ 35 
| werben. ftorbene als Anſtreicher Fu Zape- Liverhool! _ Kaiferin Anauft ©. vilieria aus 12 N mitternadit.. g Uhr mittägs.....25| Zeit im der. Spielhölle ſchwere nan · 
treter Deutſchlands zu Wort kom- machen. | — beſchloß — — ee an geiwejes mis em Yaıt 2 ie GE morgen... 2 übe — * * Verlu ſie erlitten hat, 
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Rekords 


| Krupp F 


Der häufige atemraubende Krupphu⸗ 
ſten iſt etwas, was jede Mutter fürchtet, 
Er kommi in der Siille der Nacht, wenn 
ärztliche Hilfe ſchwer gu haben sit. Aus 
diefem Grunde ijt Gfeico feit bierzig | 
Jahren ein Haußbaltariifel in Millios | 
nen bon Heimen getvefen. E3 gibt fos ! 
fortige Hilfe. Taiſächlich iſt Gleßco das 
einzige Präparat, das bei Krupp in 
fünfzehn Minuten ohne Erbrechen Hilfe 
bringt. 

Sorgſame Mütter verlaſſen fich ilbera 
al auf Glekco, €3 bringt den empfinds 
lichen Magen de, Kindes nicht in Unord⸗ 


nung und entfernt die fhädlihen Etoffe di 
aus dem Organismus. fie birett 


Alle Wwotheken verlaufen Blebco In B0c Kia 


drang zum Gitungsfaale, die all⸗ 
gemetne Spannung womöglich oc) 
Härfer. Als der Angeklagte herein: 
geführt wurde, redten fich alle Köpfe 
in die Höhe, um ihn zu betrachten. 
Es iſt Selten, dab ein Veihuldigter 
an dem Tage, wo der MUrteilafprucd 
zu erwarten ift, micht Die Zuderficht- 
liche Haltung einbüßt, die er vielleicht 
bis dahin zur Schau aetragen hat: 
niedergedrüdt dur; das ausgeftan= 
bene Verhör, durch die Zeugenauä- 
Jagen, joweit fie zu feinen Ungunften ; 
waren, und durch die fchlaflog ver: 
brachte Nacht, Scheint er meift ein 
gan anderer Mann mie jener, der, 
ſich geſtern ſo jchlaafertig verteidigte | , 3 Alt in Ort : 2 
und fo lebhaft feine Unfguld be⸗ — el 
teuerte. Und eine ſolche Umwand— 

lung, obwohl ſie nur menſchlich und ‚Dr. Drake’s 
natürlich ift, dünkt danıı manchen 

Geſchworenen ein moraliſcher Beweis 

von Schuld. 

Der Baron Desmarets erjchien | — Dr en 
or feinen Richtern ebenfo — und ſtanden auf dem beſten Fuße mit 
würdeboll wie am Tage vorher; die ihrer Verwandten, die auch jetzt ſchon 
fefte Ueberzeuguna, baf nach wenigen |!bnen gegenüber nichts weniger al2 
Stunden feine Unfchuld öffentlich tnauſerig war, ohne dafür die Huldi⸗ 
Muſit und ein paar gute Freunde machen anerkannt fein müffe, erhielt ihn auch gungen einer „Erbtante“ zu bean— 
heute aufrecht. Er machte offenbar pruchen. „Sie, müffen mir mein 
einen fehr günftigen Eindrud auf die | Pau verwahren,“ pflegte fie mohl zu 


alten, alten Beiten zurücd Geſchworenen, den auch die Rede des ven, —* " — * rn 

nn, (außerordentlich berebten Staatzan-|!MeN bertange.r 2 ——_—— 
Menſch, was palts, obwohl fie fehr fharffinnig ‚Dafür hatte die Herzogin danu 
alle gegen den Ungeflaaten zeugenden nicht die Unbequemlichkeit, ſich erſt 
wieder einrichten zu müſſen, wenn 


Gute Canzunſik zu Hauſe 


Ein bischen „Honmteorew”, gute 


einen feinen Abend zuhauſe. 


Die feinſte Tanzmuſik find 
einigungen in Deutſchland. 
noch ein paar 
willſt du noch 


Columbia Rekords, geſpielt von den beſten Ver— 
Sie bringen die 
Xollslicder, jedem teuer von Siindeszeiten her 


mehr? 


Abeudpoſt, Chicago, Dienslag, den 25. Januar 1921. 


Kalifornien wird in dieſer Bezie— 
hung zum Bannerſtaat der Union 
werden, wie er es ſchon in manch 
anderer Beziehung iſt; denn die Er— 
zeugniſſe ſeines Bodens werden von 
keinem anderen Staate — 

Im Hauptgeſchäftsviertel von 
San Francisco wird jetzt viel ge⸗ 
baut, ein hohes Gebäude nach dem | 
andern wird an Stelle ver He 

| 
| 
| 


h — — — 


iFür die Abendpoſt“.) 
Yom noldenen Vor. 


Ein Niefenprojelt. — Der Colorado als 
eletteifhe Kraftquelle. — Ein Stüd 
aus alter Zeit ausgegraben. — Das 
ſchwimmende Gefängnis „Euphemias“. 
— unſer Landgeſetz und Waſhington. 
— die Staatslegislatur in Sitzung. — 
Ein böier Streit abnewendet. — Prä- 
fident Barrofvos für den beutichen ln. 
terricht. 


VERS EEE NENNEN EEE 
San Francisco, 17, Jan, 1921. 


Ein ——— Die Federal Reſerve Bank baut 
jelt, an dem nicht jetzt einen Wolkenkraher an der Ecke 
nur der Gtaat!von Battery und Säcramento Str. 
Kalifornien, fon! Dazu muß der Grund über 20 Fuß 
dern auch unfereitie” ausgehoben werden, was teine 
N ach barftaaten |befonderen Schivierigfeiten macht, 
Arizona, Utah,|meil früher das Seewaffer bis zur 
Nevada und Co! Montgomery Str. reichte und der 
lorado intereffiert nördliche Teil nah und nah mit! 
wird jebt, Schlamm und Sand aufgefüllt 
der Souz=| wurde. 
California) Bei der Ausgrabung für das 75 
Edifon Company; deraf Banfgebaude ftieß man 
in Angriff genommen, melche hierzu'das Wrad eines Schiffes, das 
* Bewilligung der Federal Power —— ———— Gefängnisſſchiff ver— 
o. in Waſhington erhalten hat. wendet wurde. — —— — 
Es handelt ſich um die Aus- Das Schiff führte den griechifchen | "ne zu —— alba au 
nügung bes Colorado für elektrifche! Mufen-Namen „Cuphemia“; es war|ı 9 It —— nn au ne 
Zimedte, vorläufig allerbings nur um ungefähr 90 Fuß lang, und hatte en ee 
da3 Privilegium, die nötigen umd|zivei Maften. Hart am Ufer lag der, er N Die Angeſtelten noch — an 
foftfpieli nur Apollo“. ein Schiff, das fir Ga, |jPendrein die Spmpathien des Pu-| New York, Einer der zäh 
ojtjpieligen Vorarbeiten, Unterfus)„Apollo”, ein Schiff, das für Sa: | gfifume vericherzt hätten. Die lebigen Veteranen des Deutſchameri— 
Hung des Terrains, Vermeffungen loon- und Boardingzwecke eingerich⸗ Bitums tar Are. ie Seoigen Beieranen de⸗ — 


20 Jahre Erfahrung. Hebt Weie Anzeige auf. 
sh mahe alle Arten von Platten 


Hartgummi-Platten, Gold: od. Watt’s Metall-Blatten, teilweife Platten, 
Dr. 'WILLIANMS 


Biegiame Gaumen Platten 


Meine Erfindung wird die Klatten-Herftellung revolutionieren, 


Fuhlt fid) wie Sammet an. Haftet feit wie Leim, 
— Paſſen und Dauerhaftigkeit 
garantiert. 


” Eine wiſſenſchaftliche Löſung des 
Vroblems, eine Platte anzufertigen, 


dic feiten Halt hat und feit 
ed Zt fitt in irgend einem 


III Flahen Mund. 


Sch garantiere für eine brauchhare untere Platte tn allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laht, hört meinen Rat nud Preis, 
Unterfuchung frei. — Sprehitund, 10 bid 6, Abd8. nad) Abmadung. Gen. 6975. 
Ich tue die Arbeit. Keine Ailistenten. Auszichen frei mit Platten, 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 
Zimmer 402, 35 ©. Tearborn Str, Gegenüber der Firft National Yant. 


in12,17,25,51 


ren Gebäude errichtet, melde nad) 
dem Grdbeben und Feuersbrunſt 
bom Nahre 1906 proviloriich aufge: 
baut wurden, 


$:% 


—* ——— 


tes, der mit beichäftigungslofen Leuz | 


ELDER 
ten überfüllt ift, eine Erhöhung bet | g 


Dentjche Kreile.: 


10-zöllig 81.00 


) Halbwalzer mit Trompe 
] tenduett. 
* 

E 1801 Straßmaiers Dachauer 
Bauernkapelle, Minchen. 
VPatentländler. 


J Nener Trompeten- 
Ländler. 


Straßmeiers Dachauer 
Bauernkapelle, Munchen. 


Minna-Polka. 


E1802 


Wo die Alpenroſen Be 

blüh'n. Steirerlieder Marſch. 

Hopp, Hopp, Hopp⸗ 

Marſch. 

EiſenbahnKavelle, Mürz zu⸗ 
fhlag. (Zteierinarf). 


E 1623 | Neubaneriicher 


Ländler. 


Original Oberlandler⸗ 
Kapelle, Nürnberg. 


DER in Gottes | S5Seltien. 
24 Ri Zee E 4821 Na i 
E 19 (Brüderidaft. Jänerlied. 


Mar Bloch, Tenor. 
Mar Biol, Tenvı 


Deutſche Colum— 
bia Rekords ſind 
echte dentſche Re— 
kords von dent— 
iden Künſtlern 
gemacht. 


Beachten Sie die 
Columbia Trade 
Marf und erwah- 
nen Cie immer die 
Nummer des Ne: 
kords. 


„2 


. . dab Ste Ihren Mann wieberfanden ? 
Der rote Korſo. | Ungeadhtet aller Willenskraft * 


ſte die Baronin diesmal den Kopf, 
Roman von B. Sales. ohne zu antworten. 
„Das war Alles, was 
(24. Fortſezung.) Ihnen zu hören wünſchte. Sie kön— 
Schon öffnete fi die Tür von; ten] rudzie 
neuem, durch welche die Zeugen eins; Ihlop der Präſiden. 
traten. Die Baronin Desmarets er-| Sie wußte nicht, iwie fie Diefen 
ihien, um ihre Ausfagen zu machen, |wichtigiten Verdachtsgrund in ſeiner 
obwohl der Präfident fie in wohl: ganzen Nictigteit hinſiellen follie: 
wollender Weile dispenfieren gemollt |die Entfernung ihres Mannes bon 
hatte; er wünfchte der arınen Frau |ihrer Seite, die doch auf bie natür- 


das Schaufpiel zu erfparen, ihren jlihfte Weile von der Welt gefheheıt | 


Mann zwiſchen zwei Gendarmen zu war und ſchwerlich ſo lange gedauert 
erbliden. Aber ſie kam, ohne eine hoatte, jo 
Träne und fait ohne dur ein Zit-|Tenes Verbrechen auszuführen, ber 
tern ihre innere Erregung zu ber=|Tie imenbete jich mit gerungenen Häns 
raten. Diefe einfache Frau, die ganz den an bie Gejchivorenen und rief im 
Sanftmut und Güte war, fand dieleinem herzzerreißenden Tone: „D, 
Willenskraft einer Heldin, als es jihy glauben Sie es mir: er tt unfculs 
darum handelte, ihren Mann zu ver dig: I Ichwöre es shmen: er ift 
teidigen und feine Unichuld vor aller unſchuldig!“ WIE 
Welt zu beteuern. Als der Präji| ie leate ihre aanze Kraft in Dies 
yet fie erfuchte, ven Verlauf des vers | fen Aufſchrei und ſank dann ohn— 
Jängnievollen Abends, an dem derjmädtig zu Boden. Ein Urzt eilte 
Rorfo ftattfand, in Kürze zu ſchtl- aus dem Zuſchauerraum herbei, 
yern, unterbrüdte fie einen Seufzer | dann geleitete man bie unglüdliche 
and begann mit fehtwacher, aber fehr | Frau aus bem Saale. 
peutliher Stimme: „Mein Mann) Aus den Bernehmungen des qrüf: 
und ich fühlten uns ſehr mißgeſtimmt | licher Dienftperfonal3 wirtte für 
durch Die peinliche Szene, die ficy am | Desmaret3 namentlich belaftend die 
Morgen jenes Iaoes zwifchen ihm |lekte Meußerung des Grafen zu ihm 
und dem Grafen in Cimtez abaeipielt | bei ihrem Scheiben, welche Die Leute 
hatte, Ich war e3 daher, bie, um ihn | deutlich gehört hatten: „Schon jeit 
auf andere Gedanfen zu brinaen, den | Zanaem weiß ich, da ich Ahnen im 
dringenden Wunfch äußerte, er möge/ Wege ftehe, daß ich für Cie zu viel 
mich auf dem Korjo führen.“ "auf Diefer Erde bin!” Im Uebrigen 
„Vorher aber verlieh er Sie etina |verlief Das Zeugenderhör, ohne noch 
auf eine Viertelitunde ?“ zu bemerkenswerten Zwiſchenfällen 
Das war ein ſehr wichtiger Punkt. Anlaß zu bieten; dann wurde die 
Die Baronin erwiderte? „Er iſt Fortſetzung der Verhandlung: die 
gewohnt, jeden Abend nach dem Anklagebegründung 
Eſſen einen Spaziergang zu machen, walts und die Verteidigung bis 
um feine Zigarre im Freien zu rau⸗ nächſten Morgen vertagt. 
hen.“ _ i u In ganz Nizza unterhielt man fich 
Der Präfident warf den Geihiwo: an diefem Abend über den Prozeh 
tenen einen Blid zu, mie um ihre/umd feinen mutmaßlichen Ausgang, 
Mufmerfjamfeit befonder® zu fchär- worüber die Stimmen fehr geteilt 
fen. | 5 waren. Am Saloı der Herzoain 
„Az mein Mann zurüdtam, um|pon Samorgo hielten mehrere ber 
mi abzuholen,“ fuhr die Baronin | Anmweienden eine MWerurteilung für 
fort, „hatte er jich beruhigt und faate| wahrjcheinlich, während Leonide die 


zum 


En . — > * J—— * ww.» | 
zu mir: Wir mollen verfuchen, aar|reifprehung für unzweifelhaft er: | & 


nicht mehr an jene Cfchichte zu denz| Harte, 
fen. Mer bon Xhnen in jenem: 
Nugenblid ihn gleich mir gejehen Chevalier?” fragte die Herzogin 
hätte, der würde ohne meiteres bon | Montenerbio, der fih big jebt fehr re- 
er Grundlofigteit der Anklage über> |ferpiert verhalten hatte. Die übrigen 
zeugt fein. ch bitte Sie auch: warın ! Anmefenden betracjteten aufmerffam 
in aller Welt hätte er feine Vor=|diefen neuen Antömmling, der zu 
bereitungen zu dem Verbrechen trefz dem Brafen in feiner Beziehung 
fen follen? Und zu welchem Zwed!ftand, ihn — ivie er faate — gar 
überhaupt? Wo endlich fol jener nicht Tante, alio jedenfall? unbe: 
Helfershelfer geitedt haben, von dem | fangener urteilte, als fie, die Tie alle 
man nicht die leifefte Epur zu eni=|dem Drama beisemwohnt hatten. 
beden bermodht hat?” | 362" verfeßte er mit meifterhait 

Höflich Fchnitt ihr der Präfident |gefpielter Gleichailtiateit. „Ich per: 
wiefen Verfuch einer Verteidigung ab, |ftehe überhaupt nicht, wie es möglich 

„Berubigen -Sie fi, gnädige geweſen iſt, eine Anklage gegen dieſen 
Frau! — Als Sie mit Ihrem Gat- Mann zu erheben. Es iſt ja auch 
ten auf dem Korſo anlangten, ſahen nicht die Spur eines Beweiſes gegen 
Sie ſich plötzlich von ihm getrennt, ihn erbracht worden — nur Ver— 
nicht wahr?“ Und abermals warf mutungen und allerlei Zufälligkeiten. 
er den Geſchworenen einen Blick zu. Ich hoffe ganz beſtimmt, daß der 

„Allerdings. Das war in jenem Baron Desmarets freigeſprochen 
furchtbaren Gedränge kein Wunder. werden wird!“ Letzteres entſprach 
Ich bemerkte auf einmal, nachdem der Wahrheit, denn eine Berur— 
mich irgend jemand heftig beiſeite ge- teilung des Angeklagten würde ſeine 
ſtoßen hatte, daß ich mich nicht mehr moraliſche Tortur noch erheblich ver— 
neben meinem Manne befand.“ größert haben. 

„Und fo blieben Sie etiwa eine] „D mein Gott!“ rief die Herzogin. 
Biertelftunde von ihm getrennt.“ „Wenn e& doch erit morgen früh 

„D, taum fo Iange.“ wäre!” — 

„And e8 war gerade vor dem blu- 
lenden Körper Ihres Schmwager?, 


* * * 


Am anderen Tage war der Zu— 


ich von | 


nen ſich zurückziehen, gnädige Frau,“ nicht 


als es Zeit erfordert hätte, leuskraft verließ. 


des Staatsan-] 


„Und welcher Anſicht ſind Sie,; 


Umſtände hervorhob und gruppierte, wieder * 
micht zu erſchüttern — * So |fie in ihre Pariſer Wohnung zurüd- 
konnte denn der Verteidiger ſein kehrte, wo jeden Augenblich alles zu 
Plaidoher unter allgemeiner Bilfi- |threm Empfange bereit ftand, fo bat 
gung mit den Worten eröffnen: fie gleich am Tage nach ber Ankunft 
„Nach; einer auf fo fehmachen |einen Ball hätte geben können. Wie 
Süßen ftehenden Anklage brauche ich gewöhnlich, machte fie auch diesmal 
Ihnen ıur wenig zu fagen, meine |tt ben folgenden Tagen ihre herr 
Herren Gefchtworenen.“ Er legte num |Hmmlichen Bejuche in bem ariitos 
eingehend die Haltlofigteit und das | ratiihen Faubourg Saint-Germain, 
2 fuhr von einem Laden zum andern, 


fünftlich Gefuchte der gegen feinen er > 
Klienten vorgebrachten Verbadjts- |!Tuhte Schneider, Mobiftinnen und 
*9 —⸗ die erſten Konfektionsgeſchäfte, wo 


momente dar und wies eine Behaup⸗ die 
tung des Staatdanmwalt® nach der fie eine Daffe von Beſtellungen und 
Eintäufen machte, und Yieß danıı 


anderen zurüd. „Wa? alfo, meine u rn E 
Herren, bleibt al3 das Graebtis bie; | sablreihe Einladungen zu einer gro: 
: en Soiree ergeben. 


fer ganzen Argumentation, biefes Bene PR — 
Yufbaues von foaenannten Beweifen -Es wird noch eine köſtliche Ueber— 
raſchung dabei geben,“ vertraute ſie 


übrig? Abſolut nichts anderes als — * 
dies: Baron Desmarets ſtand in ge— — SE 
' 3 „Eine Ueberrafhung, Tante? Ad, 


Ipannten Beziehungen zu feinem zu. : : ; 
Schwager; am Abend des Korfo hat da3 It ja herrlich! Worin befteht fie 
—* B Rorio 5 ?" Forfchte Dona Concepcion 


er borher im Freien eine Zigarre ges denn? : 
raucht und it nachher im Gedrãnge irn nn 
sur mise Musa ——— 
rau getrennt worden! Mid ——— Herzogin, ſehr Dee 
folche Nichtigleiten hin hat man eine ispolt tuend. „Ihr werdet 
Anklage auf Tod und Leben gegenſehen. Abend des Feſtes erſchien ſi 
be — — 2* PURE el8 bie —* in rn 
Manı r ün 1. 918 rue Oo 5, wahrend 
— = 2 02 fie fic) fonit nidyt vor der Ankunft 
* 227 — :n. | der. eriien Gäſte zu zeigen pflegte. 
um geweſen, und an Ihnen, meine Kalk füllten ich alebamı bie mit 
Herren, iſt es nun, ihn wieder gut zu 2— Siehe, ai und 
machen.“ E ar . * 
Die Beratune der Nurh dauerte | Pon dei Klängen eines ausgezeichne- 
2, — Nach A furzer Qi ten Drcheiters durchfluteten Säle mit 
ge. 26 It - a) u : x 
an a a aa 2 » rar | den Eingeladeneit, die bon der Her- 
bereits tebrten ſie wieder in den Sant | den € — — 
zurück, wo nun iyr Obmann bekannt —2 guter —— — a De lie: 
ıb, daß ber 2 Ingte mit alleni,. © 9.0. 2 —— — sun 
& .B er Angeklagte ie alle bensmwürbdiaiten Meife begrüßt wur- 
gegen eine Stimme für nichtſchuldig — S 
erflärt mworbeır jet. —— 
— * Als der Chebalier v. Montenervio 
„D... ich danfe Ihnen,“ murntelte : . we : * 
der 8 — W erſchien, reichte ſie ihm mit auszeich⸗ 
FE —————————— nender Freundlichkeit die Hand. Sie 
blick des Sieges, ſeine bisherige Wil- En — * 
Er fant auf bie hatte noch immer eine bejondereBor- 
t ei ie |.;,r, ei: * - —— 
Anklagebank zurück, einer Ohnmacht er u — ac 
nabe, während alles neugierig nach) Hug aus ihm werben konnte, da er 
ihm hinſchaute und ſich in ſeine Nähe B 
drängte; Viele ſtiegen ſogar auf die * —2 alle Be Gr führte a 
en * eg Ben 3 er freudloſe, müßige Exiſtenz, bald in 
ticisdiener für feine Gattin den | Part, Bald in Pizza, zeigte fich hier 
eg frei machen, Die sun freube- und dort, ohne fic) für irgend etiva3 
itrahlend herbeieilte. Unfähig, — —— und um⸗ 
Wort zu ſprechen, umſchlang ſie den ð "Verfhredien Er daß Sie 
geliebten Mann, dem ihre Nähe ſeine ihe por itternacht ee — 
Kraft zurüdgab, Dane Be WEBER nn. 
9 d ar s möalichſt raſch« den,“ bat ihn die Herzogin. „Nein, 
Run laß uns moglichſt raſch zu nein, ich nehme feine Ausreden ar 
unserem Hubert zurüdtehren,“ fagte | : —— > 


er zu ihr, Damm jchritten fie durch 13% babe eine Ueberrafcjung für Sie 
die ehrerbietiq zur Seite meichende 


in petto.“ nu 
Menge, und hinter ihnen Teerte fich) | „Eine Ueberrafdjung .. ers Fr 
— mi?“ murmelte er betroffen. 

„Für Sie, wie für alle Welt.“ 
— Die Herzogin verließ ihn, um ſich landſchaftlich nicht ebenſo 
116. Einelleberrafhung.Ineuen Antömmlingen zuzumenden, |fein mürbe, tote bie 
| Seit dem Drama auf bem roten und er ſchaute ihr topfſchüttel id überſäete ſchmale 
Korſo waren drei Jahre verfloſſen, nach. Eine Stunde fpäter iwurbe ihr 
ja die Herzogin von Zamorgo wegen | da$ Rätfel gelöft, als er plößlich Teo- 
der anhaltend fchlechten Witterung |1-de tt ihrem Gemabl, dem Grafen | von 
pou der Riviera anfang? April nah !d. Saint-Ermond, erfoheinen ſah. 
Paris zurüdtehrte. Ste befah dort! | 
in der Anenue Kleber ein prächtiges | mic,” bachte er, „aber fie foll eben: 
| Haus, beffen einen Szlägel eim Mefte falls ihren Anteil bavon befomm- ! 
ihres verſtorbenen Gemahls mit fei: |. Das Paar machte in der Tat Sen: 
Iner Familie bewohnte. Don Luis ſation; ber ‚Graf hatte biäher mit 
und Dona Concepcion v. Ornieto | feiner jungen rau ganz zurüdges 
würden einſt ihre einzigen Erben fein |30gen und meift außerhalb Frank— 
— —— — ——— —— uw 
| — ——— iine Ueberraſchung, ihn und Leonide 
| ERBE heute abend hier plötzlich auftauchen 

Liefert einen Samilien » Vorrat 5 zu ſehen. Leonidens Schönheit hatte 
von Huflenmittel. & fih inzroifchen erft zu ihrem vollen 


übertroffen. 
Golf von Kalifornien. 


dern it. 


damme Die 


werten, 


jai, 


| ten Staaten. 


für induſtrielle, 


mittelit Dampftraft 


bleiben würde. 


Canon liegt im 
tft daher ber 
nüßgung entzogen. 


lorado im Grond Canon. 


4 


genügen. 


| 


eine glüdliche Heilung ift, 
Pyramid gebraucht. 


2 |beraufchndeın Reize entfaltet, und 
S Wirllich beſſer, als ſonnige Huſten⸗Sy⸗ 
5 2 5 | bare Meib wäre ja jebt die Seine ae- 
. EHRT ONTRRICHRRRID ja jeb g 
men tätet, Lönnter Ahr daraus wahre | ch geitohlen hätte! nd mas 
n 
ſien Eyrup in, der tn wenigen Minuten beit } bereitete, war, bat; fie augenfcheinlid) | 
Biner, giebt 3 in eine Pintilafge und zn: 
fahem Syrup aus granuliertem Yuder, g« war im dieſem Augenblick außer 
olles Pint Shrup, der tatfählih beffee ilt, En er * 
er Gäfte zurüd, mährend Gaint-Er= 
Dieles Prener⸗ und | 
Befeiigt dei garltinen Migel In/ber Aeble und ba? Paar bemerkt und eilte mit, 
Ein taslanaer Gebrauch bdertreibt meiftens | fie ihren Liebling. 
(Foxtſetzung folgt.) | 
chiales Aſthma gibt es nichts belſeres. 
Siptenertratt md ift feit Generationen zur diger: „Zu einem Geſtändnis wollen mitıel an. 
| Um Enttäufung zu berbüten, verlangt bon * * = e 
fell mich nur überführen — das ift 


ne Gehen Montenervio fuhr bei ihrem Anblid 
t ungeiabr 32.00, 2 . u — 
—— —— — förmlich zufammen. Diefes wunder: ! 
Mr Abe Me beilenden Gigenfäaften aller weſen, wenn ihm biefer fchmächtige, a 
Aanıen „sertigen® Huftenmeblainen aufam- !faft meibiih ausfehende Manı fie — — 
—— tel rirflide Heilfraft erlangen, tsie 5 * 
— ——— en. sa n bereiteten Su | Montenerbio den quälendftenSchmerz 
nn 2 erporbefer 2% Ungen Jr ihren Heinen Grafen noch eben jo| 
ner, giebt c3 in cine Pi blind verliebt war, tie frü Er! 
5 ‚mie fruber, 
die Flafse mit Eyrup auf, entweder einfa⸗ 
ee gelaffe. vonis oder Corn⸗Shrup, nad Stande, ein Wort mit ihr zureden, 
Belicben gebrauchend. Das Ergebnis iſt ein und zog ſich daher hinter andere 
als Abr ibn fertia für dreimal das Geld fat» | N 
—— Schmec: angenebhm und ver—⸗ mond den Hals reckte, um die Gaſt⸗ 
er Eprup- Präparat wirt: geberin zu ſuchen. —— | 
direft auf die Huftenurfade und verfgaitt fatti Schon hatte die Herzogin jedoch! 
fojortige Ericiterung, Er iöff ben Schleim. 
beti sten, mereisten Chleimbäute ı einem „Diod mio!” herbei, 
63 es virtlich überra⸗ * 
datß es wirtlich überta · Warum ſo ſpät, Kleine?“ fragte 
den gewohnlichen Huſten und gegen Nuftrößs | 
renentzundung, Vräune, Heiſerleit und bron⸗ 
— — —— — — 
Pinex iſt eine ußerſt wertvolle lonzentrierte J Zen Stan BE: F 
Zuſammenſeßung aus echtem norwegiſchem Sein St ndpun t. Vertei 
ı Berteeibung von ftarfem duften gebraucht | Sie fich nicht berbeilaffen?" — An: 
* geklägter: „Fällt mir nicht ein. Der 
—* one 3 —* Pinex“ mit 
vollſtändiger Gebrauchsanweiſung und laßt 3 3 
Euch nichts anderes aufhängen. Garantiert, ja ſein Geſchäft. 


— Zufriedenſtellung zu geben oder 
Geld prompt zurüderitatiet, Ihe Pineg Co, 


'5t u b. u 
‚06 Bann, Du, a onen an at 


kelet bie „Sonntagpof’ 


und anberweitigen Maßnahmen für tet war. 
die Ausführung des Projelts. 
Das Flußgebiet des Colorado ijt jterbuden hochklingende Namen zu ges 
das zweitgrößte in den Ver. Staasjben, die zum Weußern paßten mie 
ten, denn e3 wird mir von dem des, die Fauft aufs Auge. 
Miſſiſſippi und feinen Zuflüffen 
Die Duellgebiete des: hielt San Francisco am 1. Auguſt 
Colorado liegen im nördlichen Ari:!1849 Die 
zona, in Colorado und Nevada; bei! Col. John W, Geary 
Yumt tritt der Fluß ins merifanis |Alcalde, d. i. Bürgermeifter, ge-' 
Ihe Gebiet über und mindet im 
Leider liegen 
alle Beriefelungs-Anlagen für das 
Smperial Valley auf merifanifcher 
Geite, ein Umftand, der fehr zu be: 
dauern, aber vorläufig nicht zu än- 
Da die Quellgebiete des 
Golorado reihlihen Schneefall ha= 
ben, und vor allem dafür aelorgt 
werden miüffen, durch Aufftauungs | 
Wäller der 
hmelze einzufammeln, um fie in|dernen Woltenkraber zu feben. 
den Perioden der Irodenheit zu ver- 


Nach. den von der Edifon Co. ans 
‘* [geftellten Berechnungen, würde berjpheinia“, und bon ber Zeit, da fie] Yativismus fein Hehl machten 
Solorado im Stande fein, über vier als Gefängnisichiff diente bis zu : er 
Millionen Pferdekräfte zu liefern, |unieren Tagen, 
alfo ungefähr die Hälfte der 
jamten dur Wafferfraft erzeugten | 
Elektrizität in den aanzen Vereinig- Ortes war, it heute der vornehmite | 
15,000 Meilen derjund reichfte Gejchäftsteit mir zahl- 
transfontinentalen Bahnen könnten |reichen Banken, Großhandlungshäu- 
für den elektrifchen Betrieb einge |jerm, Verſicherungs -Paläſten, der 
richtet werden und es blieben immer | Handelötammer, 11. ©. ilnterfchap: 
noch 65 Prozent der erzeuaten Kraft 
kommerzielle und 
agrikulturelle Zwecke übrig. 

Wollte man die gleiche Kraftmenge 
entwickeln, 
dann wären dazu 90,000,000 Bar— 
rels Petroleum nötig, alſo ungefähr 
ſo viel Oel als gegenwärtig per Jahr 
in Kalifornien gewonnen wird. 

Die Ausnützung der Waſſerkraft * 
des Colorado und ſeiner Nebenflüſſe 
würde eine Erſparnis von Brennöl zwei Wochen in Sitzung und es ſind 
zur Folge haben, welche nicht ohne 
Einfluß auf den Preis des Oels 


Dabei iſt die Aufdämmung des die Bundesregierung zur kaliform 
Colorado, ivo er ben Grand Canon schen Landfrage einnehmen wird und 
verläßt, noch gar nicht von der Edi⸗ 
ſon Co. in Rechnung gezogen. 
National Park und 
merkantilen 

Ob die Regie— 
rung je ihre Einwilligung zur Ein- Die zweite iſt mie dem drohenden 
dämmung des Fluſſes geben würde, | 
iſt ſehr fraglich, denn ſie würde von 
den Bewunderern der Naturſchön⸗ 
heiten aufs heftigite befämpft mwer=|um $14,448,229.51 Mehrausgaben 
den. (5 fragt fich aber, ob der auflfür die Inufenden ziver Xahre, und) 
biefe Weife erzeugte fünftliche Ser |fie müffen entweder durch Erfpar:' 


u N 
e mit —— aufgebracht werden. Unſere 
Zalrinne des Co= | Pofitifer tun zwar fo, al3 ob ihnen, 


Kalifornien hat übrigens in den| 
na den Gierras herabftürzenben | 
sa Bächen elektriihe Araftquellen tm ihre Günftlinge an der Krippe blei- 
„Eine neue Qual beginnt jet für |binreigender Menge, um allen Anz | pen, “ 

forderungen unserer \nbuftrie und | 
Landwirifchaft in der Zukunft 


Höret auf mi: raten 
| Verſucht Pyram'd. ijetzt ſchon höher iſt als in den meiſten 


Wenn Ihr bei ſolchem Elend angelangt 
ſeid wie juckende oder vortretende 
Hämorrhoiden, braucht Pyramid 

Pile Suppoſitories. 


Pyramid Pile Suppoſitories ſind Finkommens 
ſeit über zwei Dekaden ein Hausmit- 
tel geweſen, dem man Vertrauen 


ſchenlt. Ihr habt keine Ahnung, was 
bis Ihr 
Holt Euch eine 
60c Schachtel heute in einer beliebigen | 
Upothete in den Vereinigten Staaten! der Bejonnenheit der 
oder Kanada, aber nehmt fein Erfaß=| unferer 


Sie werben in ber Verborgenbeit | 
Eures Heim3 gebraudht. und hr ) 
tönnt eine freie Probe haben, wenn eingetreten, und unfer Verkehr mit 
Kr Euren Namen und Abreffe an|den übrigen Bai-Städten hat feine 
die Pyramid Drug Co., 607 Phra- |Unterbrehung erfahren. 
mid Bldg., Marjhall, Mich. ſchickt. jetzigen a der kerr= 


Die rohen Leute jener Zeit FerryGeſellſchaften hätten leicht Erz tanertums Gtoß Item Jorls, ber 
liebten e3, wie es fcheint, ihren Bret- jaß gefunden, während bie Streiter früher jehr betannte Waffenſchmied 
bielleiht Monate lang außer Arbeit William Raubs, hat nun doch im 
und Verdienjt geblieben mwärer | Alter von 80 Jahren dem Tode ſei— 
Jedermann iſt froh, daß ſich die nen Tribut zahlen müſſen. Er ſtarb 
Angeſtellten in letzter Stunde für in feinem Heim, 629 Union Avpenue, 
Mäßigung in ihren Anſprüchen ent-Bronx, wo er Zimmer hinter ſeinem 
ſchieden haben und auf ihrem Poſten Laden bewohnte. Seiner Zeit war 
er als Gewehrfabrikant eine Berühmt— 
* — * heit. Er ſtattete Garibaldi und ſeine 
Der Präſident unſerer Staats- hundert Freiſchärler mit Gewehren 
des neuen Stadtrats, „ayunt? uniperſität in Verfeley ſcheim einen aus und lieferte aud, bie trefflicheren 
arniento“, beſtand darin, daß man lichten Augenblick gehabt zu haben, Flinten für Die Buffalo Bill⸗Vor⸗ 
beſchloß, die Brigg „Euphemia“ an⸗ als er an den Sigatsfchulſuperin, ſtellungen. Während des Bürger— 
—— und fie ala Gefängnis für tendenten ein Schreiben richtete, wo= | friegs war er Waffenteparierer für 
dag berbrecheriiche Gefindel zu bes|rin er die Wiedereinführung des | die in New York und Umgegend lie: 
terrichts in den höheren !genden Soldaten. 


Nach den Annalen der Stadt er- 


erite Stabiverivaltung. | 2 
wurde als geblieben find. 


wählt und die erjte Amtshandlung 


nügen, das in jenen Tagen Can |peutfchen 1 2 m; 
Francisco unſicher machte. Lehranſtalten befürwortet. Milwaukee. Der Milwaukee 
2 fi’ m — * 2 s 2 > . - . * a Fe en 
Seht inird ein Stüd aus alter; Diefe Angelegenheit wird in ber!Xerold blidt auf eime jedhzigjährige 
Zeit auögegraben, um an Stelle de3 | bemnächitigen Konferenz der Hoch: Laufbahn zurüd. An Ehren rei) 
Be . . 2 ’ 2 ° I m„2 % 4 
Wracks der „Euphemia“ einem mo⸗ſchullehrer zur Sprache kommen und und an Erfolgen. Was das hochan⸗ 
I j - .  Ihoffentlich der Empfehlung Barzoivs |gefehene Blatt in diefer Zeit nahezu 
Dreißig Fuß unter dem jetzigen gemäß erledigt werden. zwei Generationen ſeiner Leſer ge⸗ 
—— liegt det noch ziem⸗Barrows gehörte noch vor einem boten hat, iſt ein großes Stück Ge— 
lich gut erhaltene Rumpf der „Eu⸗ Jahre zu Jenen, welche aus ihrem ſchichte der Stadt Milwaukee und 
* En } un er 5 ie A 232 
ind des Staates Wisconfin, ein großes 
—— ——— ir — ER eg 3 
dis zu energiſch dafür eintraten, daß jede! Stück Geſchichte vor allem unſeres 
— bvelch rieſenhafte fremdfprachige Zeitung ihren Inhalt deutſchſprachigen Bürgertums, über 
ge» | Entwidlung unferer Stadt! gleichzeitig in engfifcher Sprache ih+ ; delfen Wohlfahrt der Herold immer 
Was einjt der verrufenſte Teil des ren Vefern vorzulegen habe, Ir) getreulich geiwadht, dem er in guten 
in en in wen Tagen Berater 
Wie betannt, hat voriges Jahr die und in weniger ge 
|Legislatur don Dreaon ein verarti- Und Führer geivefen if. Möge beim. 
Iaez Gefet erlaffen, das jedoch auf Blatt, das fid} mit berechtiatem Shi 
I Betreiben der Benedittiner-⸗Mönche zu den beſten deutſchſprachigen Zei⸗ 
don Mi. Angel, welche das St. Jo— tungen des Landes zählen darf, eine 
ſephs-Blatt herausgeben, nicht rn Laufbahn auch fernerhin bes 
Ausführung gebracht wurde. ſchieden Tein. 2 
i a : i i * — J I Mi 11 — Y 4 
| D5b nah den Erfahrungen, die|, .“ 6 Baul, a JM 
man in Oregon gemacht, ein ähnti> |1ette Generalholptiai - * ——— 
ches Geſetz in unſerer Legislatur ur von 63 Jahren Paul Wartiu, en 
Vorlage kommen wird, iſt zweifele früherer Millionär und Grundeigen— 
haft, jedenfalls ſcheim ſich der Pra— tumshändler, der vielleicht mehr als 
— 6⸗nat ſonſt jenand zum Wachstum und 
fivent unferer Staats-Univerfität| 17’ N, AT ST —— 
eines Veiferen befonnen und fih von | Gedeihen Weit St. Bauls beigetragen 
’ ’ 4 5 * c a, = —F 
den Deutichenhegern zurückgezogen hat. Er war am 12. Juni 4857 in 
u haben * se Milmwaufee geboren und fam im 
d . \r an + Yan 
eo * ae) bon 16 Kahren nad St. Paul. 
Sit dies der Fall, dann wollen wir | (ter eu 16 Zah nad) Dt. Pi * 
—— En a 028 Hier arbeitete er anfänglich für die 
ihm Seine früheren anti-Deutichen!. a a A = 
8 2 Pioneer PBreh Printing Co. Im 
Bemerkungen vergeiben;s es it jaiX., u a ER : = 
Setanntlich auch mehr Freude imjs@brr 1881 widmete er ich beim 
inttl ( u reilde —4 — aan 
* ei Han Arno | Grimbeigentumägeichäft und erwarb 
Himmel über einen Sünder, der Buße N u. nn a 
nehme. dund 4 ala über 90 Gerechte fich ein großes Vermögen. Am jener 
= welches Refultat die jetzt zwiſchen Allmählih tZommt per aefunde| seit aründete er auch die bekannte 
Ber dem japanifchen Botfchafter und dem| _ inn des Analo-Vıneritanerg inje- |„artin Hal“, Ede Colorado und 
Aus Staatsdepartement gepflogenen Un: | oe, zum Durhöruc; der bisherige | SÜD Wabaſha Straße. Er war au 
. ‚terhanblungen bezüglich eines neuen Lotiniftifche Fanatismus verfchminder Zeitglied ber früheren Alderman— 
Vertrags mit Japan haben werben. | 3. un Toniuak einmuichen va ein’ flembly Am Jahre 1893 bei dem 
S h ger > ’ "| * m. un 
ein Mask RE far tagroßen Finanztrah verlor er den 
oft Zu (a - tried 3 AZufammenmirten aller +,» ö ) ' 

Defizit im Staatshaushalt abgeholt: | Inn = en, —* oe (größten Zeil feines Vermögens. Zu: 
1 J z26 nf getl n Elemente r Dus auge | 2°": I . 2 x rn 
fen werben foll, ohne bie a Wohl wünfchenswert und not; | et war er Mitglied Des Firma 
zu erhöhen. Cs hanbeit fid Saben | !pendig iſt 01, Bruder, ‚Martin Geifen, Grundeigentum und 

Verficherung, 302 Capitol National 
Bantgebäude 
u. x 2 18 Ss RL i ’ 
| Flüdhtete in den Zee. | Cincinnati Here Holarb 
| Sandtaichendieb wurde in der eifigen | Wurliger, vor der bekannten Firma 
Rudolph Wurliger Company, hat 
dem Deutichen Altenheim an ber 
Furnet Mvenue einen iwerteollen 
nn... u. = Flügel als Gefhent überiwiefen. Das 
— renfto0fr es Arprhipr Flugel — x k 3, 
| Strapentanpf mit ®erbreddern aus: \efchent hat natitrlich große Freude, 
zufämpfen hatten, mußten aeltern! "7 7. ee A 
ae Spikbuben ——— ſowohl bei den Direktoren des Alten— 
1 1 1 oO JuiliK Ä r J— - 
u a a er un ı heim, als auch bei den alten Herren, 
Ich will die Leier nicht mit Zah= hen Geſellen feſtzunehmen, dem — 
zu len beläſtigen, aber die Ausſichten Verbrecher in den See folgen umd|, gerufen, und um Heren MWurs 
find fü fere Steuerzahler fehr.ihn in den eifigen Fluten üibermälti: | !erborgerufen, UND um Meren Zbur 
‚ind für unfere Steuerzahler ehr ti oem gi ‚liher einen Kleinen Beweis ihrer 
itrübe: die vermehrten Ausaaben |aen, ehe jie ihn in der Made em] 9" Ta: en 
Pe, — or | Dantbarfeit für die Liebenswürdig- 
werden wieder eine Erhöhung der liefern konnten. Der Gefangene iſt * æ * —J {8 
It t — Kol haben. dielder 2Tiähriae Koieph Riordan, Nr. ‚tert zu gebeit, mıi weicher er ſich ſte 
Steuerraten zur Folge haben, die der 27jährige Joſeph Riordan, Sry — 
loniS Menieie 9) s Yohtaron Did AUltenbeims angenommen hat, 
12015 Prairie Avenue. Letzterer — — 
anderen Staaten. | hatte, wie es heißt, rl. Laura Be Ichenslänglichen Witgliebe des 
| Außer der Staatsjteuer müffen | Ten, Nr. 1811 ®. Adams Straße, Sry; ee Saba 
Inoch die Bundesfteuern und die Lo einer Srankenpflegerin, als Tie rt |" > —— ae ; a 
falfteuern gebedt erden, furzum, auf dem Heimmege befand, diegand-); Ren York. „m hoben Aller 
Iman fieht nicht nur mit Bangen |tafche entriffen umd war dann fort» | don 8 „ahren it am a Januar in 
ıY® . F 5 3 * ” IE 3 Ie 
einem weſentlichen Rückgang des gelaufen, verfolgt von der pflegerin, ſeinem Heim in Nr. 426 Oſt 238. 
ſondern auch einer die ihn ſchließlich einholte und dem Str., Woodlaw Seights, Herr Henth 
| wefentlich höheren Steuerlaft entge- | Dieb die Tajche wieder zu — — aus dem Leben geſchieden, 
gen. verſuchte. Riordan ſchlug und ſtieß einer der wenigen Ueberlebenden aus 
— * — ea p SE Dr — * * — 
Was die japaniſche Frage anbe⸗ Frl. Preſſon, bis ſie bewußtlos zu | ber Zeit, da das Deutih-Ameritaner 
trifft, fo fteht die Legislatur ein- | Boden jant. Jnzwiichen jedoch wa⸗ tum ſein Leben für die Erhaltung der 
ſtimmig auf dem bei ver letzten Wahl ren Nachbarn auf die Hilferufe — 3 in die Schanze ſchlug. Er 
mit überwiegender Mehrheit ange- Pflegerin herbeigeeilt, nahmen ſich 


Schnee⸗ 


—— und vielſtöckigen Office-Gebäu— 
den. 

Viele Leute eilen jetzt zur Stelle, 
wo die Ueberbleibſel der „Euphe— 
mia“ weggeräumt werden, und man 
kann es vielen von ihnen anſehen, 
daß ſie allen Ernſtes ihre Beträach— 
tungen über die Entwicklung unſerer 
tadt anſtellen. | 
* * 


Unſere Staatslegislatur iſt ſeit 


zwei Fragen, welche ihre Aufmerk— 
ſamkeit beſonders in Anſpruch neh— 
men. Die erſte iſt, welche Stellung 


Eee 
„son 


— — ñ—— - 


| ’r = 
wirtſam niſſe gedeckt, oder von ben Steuer: 
5 Flut feſtgenommen. | 


Detittived von der Bezirfsinade! 


Inichts mehr am Herzen läge ald Er! D ) ‚der 
Hupe PBarf, die fchon manchen! 


fparniffe machen, in Wirklichkeit je- "in 
doc forgen fie doch nur dafür, dak| © 


n.achte den VBürgerfrieg mit und er=- 
nommenem Landgefeg. Cie fordert |der Vefinnungslofen an und vers|reichte den Rang eines Leutnants. 
ganz entjchieden den Ausfthluß aller | folgten dann den Dieb, ber bie 55. | im Dei deutſch⸗amerikaniſchen Geſell⸗ 
Orientalen und betrachtet die Ein- Straße hinunterlief. Auf eine tele- ſchaften war der Verblichene ſehr be— 
miſchung Japans in unſere Landge- phoniſche Meldung hin war eine Ab- kannt und geachtet, und bis wenige 
ſetzgebung als eine Impertinenz, die teilung Detettives von der genann- Jahre vor ſeinem Tode betätigte er 
nachdrücklich zurückzuweiſen iſt. ‚ten Wache in einem Straftmagen ab> fich viel an ihren Vejtrebungen. Cr 
Wir mifchen und auch nicht in die gelandt worden. Die Geheimen iwma= | war ber lebte noch, lebende Gründer 
Sandaefege Japans, welde befannt= ren in wenigen Minuten zur Stelle |der Literarifchen Gefellihaft von 
ich feinem Ausländer aeftatten, und nahmen nun ebenfalls bie Jagd Worriſania und ihr einziges Ehren— 
Grund und Boden in Japan zu er⸗ auf. In kurzer Zeit waren ſie dem mitglied. 
Imwerben. Flüchtling, der inzwiſchen das See⸗ Elkton, S. Im Alter von 
„Tit for tat!“ auf deutſch Wurſt ufer erreicht hatte, hart auf den 79 Jahren ſegnete hier Johann Doerz⸗ 
wider Wurſt! Ferſen, ſodaß dieſem nichts anderee | mann an den Folgen von Alters⸗ 
übrig blieb, als in den See zu lau⸗ ſchwäche das Zeitliche. Der Ent— 
Wir ſind glücklicher Weiſe, Dank fen. Mehrere der Beamten folgten ſchlafene war 1841 in Baden, Deutſch— 
Angeſtellten ihm und üebrwältigten ihn nad) fur= |fand, geboren. 1863 vereheliuste er 
zem aber hartem Kampfe. Riordanifich „it pri. Katherine Arres, bie 
erklärte, daß Hunger und Dbdadlo- | {gm fieben Kinder fchenite. Im Jahre 
figfeit ihm zu der Tat veranlaht hät=|1881 manberte das Ehepaar nad) 
ten, |Amerifa aus und ließ fich zuerft in 
Homelteav, Joma, nieder. Als Herr 
Voerzmenn feine Frau 1886 durch 
den Tod verlor, fiedelte er nad) .Elt- 
ton, ©. D., über, wo er biß zu fei- 
nem Lebensende wohnte, 


a 


n. 


Ferryboot -Geſellſchaften, 
einer argen Kalamität entgangen. 

Der angedrohte Streit wegen der 

| neriveigerten Lohnerhöhung tit nicht 

——— 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 

tkaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 

Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Bei der 


Arbeitsmarlk⸗ 


jantues ſchenden Tendenz 


— 





BESESsTn gegessen a un 


Un ber Chicacgoer Getreides 


:börfe haben die Notierungen in ber 


TheCONTINENTAL and 
COMMERCIAL 


BANKS 


CHICAGO 


La Salle, Adams, Quincy and 
Wells Streets 


Beitände mehr als Fünjhundert Millionen, 


Berichtswoche wiederholt geſchwankt, 
ſtellten ſich aber am Schluß niedriger 
als vor acht Tagen. F,ͤr Weizen 


iſt dies umſo bemerkenswerter, als 
eine ſehr lebhafte Auslandsnachfraze 
geherrſcht hat, an der ſich insbeſon— 
dere Deutſchland, Griechenland, Itä— Beſchluß des Finauzausſchuſſes. 
lien, die Schweiz und die ſtanding— 
inifchen Länder beteiligt haben. Yo 


an | * ae : 
u Eye : x | SZunadit mus Chicano aus feiner Fi: 
'fchäßt die in der vorigen Woche fiir) 3 ’ 8 ö 


Musfuhr vertzufte Gefamtmenae auf 
| zwifchen fünfzia und fechzig Millio— 


si 7000 ausländihen Banfver: 
bindungen tft unſere Ausland— 
abteilung imjtande, Hablungen nadı 
allen Teilen der Welt zu beforgen. 


|Yorräte 


nen Bufbels. Snzwifchen ijt von ber 
tanadiſchen Regierung ıhre Frühere 
'Chätung der Icztjährigen Weizen: 
'ernte um dreifig Millionen Bufhels | 
'herabgeiegt worden 


J 


dort für die Ausfuhr verfügbaren 
entſprechend verringern. 


‚Huch die argemmilhe Ernte it um 


Geld überallhin mit aröstmöglichiter Sicher: 
heit und zu den niedriajten Raten verfandt. 
Kolitändiger Banfdienit 


= areinlogen — Geldanlagen — 7 
Kommerzielle Bankgeſchäfte 
Ansland-Departement. 
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Vom Nahrungsmittelmarkt. 


Die Koſten der Lebenshaltung im Innern. — Abnahme der Nah— 
rungsmittelpreiſe. — Die Kleinhandelspreiſe: Kartoffeln — 
Kaffee — Eier — Bntter, — Die Verjtenerung von „nentrali- 
jierter“ Butter. — Winfe für den Ginfanf von Kleiih and 
Fiſchen. — An der Chicagver Wetreidebörie. 


ER 7) 
— 


te 
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ee 
: das Nationale Gewerbeionfe: | Butter verfteuert werden müffen. Die 
venzamt foeben berichtet hat, find die Finnahine der Regierung Laraus läßt 
Koitenderallgemeinen Lez|fich nicht Jchnell ausrechnen, aber ich 
benshaltuna jeit Juli 1920, inimöchte ihäyungsmwetje jagen, da fie! 
weisem Monat fie ihre größte Höhe ich auf ungefähr fünfhundert Mil: 
erreicht hatten, bis zum Januar um'lionen Dollars im Jahre ftellen wird, 
11.4 Yrozent aefallen. Für die Zeit Auf Chicago toerden davon ungefähr 
von Mitte Dezember bis Mitte Jas| fünfzig Millionen Dollar ent: 
nuar jtellt fich die Verringerung auf fallen.“ 
+.8 Prozent. Irobdem mar die Les) Das Hlingt iwie eine rihtigeSchau= 
vensführung im Januar noch) umjermär. Daß der zur Butterfabrifa- 
s1.2 Prozent tojtjpieliger als in ‚erjtion benubte Rahm taufend Meilen 
sorfriegsiichen Zeit, weit verfchict werden muß, um eme 
Zu ber Monahme in dem lebten yabrif zu erreichen, zeugt bon dem: 
Monat haben insbeiondere die Preife | gefunden Beritändnis des zitierten 


as 
für gefleidiingsartifel beigetragen, Berichterftatters für die Verhältniffe 
7 Prozent aefuzfen find, 
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die um 8:7 }rı unjerer Butterinduſtrie. Wahrſchein⸗ 
ſowie ferner die Rahrungsmit lich beziehen Die zahlreichen Molke— 
tel, deren Preiſe fich im Durch- reien in Illinois ober Wisconſin 
ichnitt um 8 Prozent niedriger ge- oder Jowa ehre Milch aus Kalifor— 
eilt haben. Für die Abnahme der nien oder Alaska, weil die Milchpro— 
Nahrungsmittelpreiſe iſt die Zeit von duzenten im Mittelweſten ihre Milch 
Mitte November bis Mitte Dezember | NAC 

och iwichtiaer aeweien. Von den be= | Ichiden. 

ionders aufzeführten 44 Artifein! Man wird qut tun, das Eintreffen 
iind alle, bis auf zwei, im Preife einer verläßliigeren Nachricht üder bie 
Inmien, Die beiden Ausnahmen be] Enticeidung des Bundesgeneralan— 
eben in Eiern und NRofinen, die , walts abzumarten, bevor man den 
deide geſtiegen Find. Die Höhe des in der Seitungsnotiz daran gefnüpf- 
Stofinenpreies tönnte einen auf denjtem Schlußfolgerungen irgendwelche 
hößlicen Gedenten bringen, daß die! Aufmertfamteit jpentt. — 
große Nachfrage nach Rofinen ih) Unferen Hausfrauen bürfte die 
nicht nur durd) ihren Verbrauch für Wiedergabe nachftehenber prattifcher 
Ehziwede erffärt. Aber bei der be) Wintefürden Gintauf pen 
sanien aefehliedenden Natur unſe- Fleiſch und Fiſchen willtommen ſein, 
rer Bebölterung iſt es natürlich ein die einer Farmzeitung entnommen 
nichtswürdiger Verdacht. anzuneh- ſind; es heißt darin.:: 

men, daß ein großer Teil der Roſi-- Von großer Wichtigkeit für die 
nen, zu deren Herftellung die kalifor- Küche iſt es, beim Einkauf von 
niſchen und fonſtigen amerikaniſchen Fleiſch beurteilen zu können, ob es 
Weintrauben jeht benutzt werden, zur gut iſt. Man bektommt gar bald Auge 
Erzeugung von Wein: ober gar) und Verſtändnis dafür und weiß im 
Schnaps verbraucht wird. Drug leicht * ———— 
gl anra:r,. ıhönen Stüde herauszufinden, 

Die ale > haude ir * * ser Gutes Rindfleiſch bat eine frifche | 
haben —— nn zu "6. | Blutjarbe und Iodere, zarte Faſern. 
—*— — —— erfahe Do⸗ Fett darf nicht zu hart, auch 
——— Re ie I e * En ayed | nicht serfließend weich, fondern muß! 
2 nn F u on za von körniger Beſchaffenheit und et⸗ 
> Gents gefalien jodaf die beiten | = a ' 
mn nr nn hältlich Kind | Hammelfleiſch darf feine bellblut= | 
—— — * — a (Ende her Tote Farbe haben und nicht fett, nod)| 
re “ - nn J trocken ſein. se weißer das Fett, deſto 
tauft. momit fie auf 75 6 Nt3. baß beffer ift das Sleilhh, vom Mai bis) 
HuRBiNe. SRDHRER {US REG SER m: Doim, 

uben‘; jtanden, Greamery-But- _ — — 
er i aleichfells gefellen und war Schweinefleiſch ſoll zartfaſerig ſein 
2 60 Gents erhältlich. und darf nich: bleih, nod mäfjerig 
Sins Kisfins Reitımn Krahte in ap, | aNBiehen. Das Felt pub Har und 
Eine hieſige Zeitung brachte in ih⸗ weiß erſcheinen. Guter Sped ift fett, 
der Sonntagsnummer einen mert⸗ zörnig und von ſchöner, weißer Far e. 
würdigen Bericht über eine ſenſa- —“ = 
tionelle Entineidung von unferem | Das Fleifh von jungen Kälbern 
hochgeſchätzten Bırndesaeiteralanmwalt | Peligt einen ſeht BERNER Nährivert, 
Balmer über die Weriteueru nu enthält bebeutende Menge Waſſer 
von ſogenannter „neutralifierter But: jund ſollte nicht getauft Werben. cs 
ter“. Nach den bumdesgefehlichen Be} at EINE weniger fleiſchrote Farbe, 
ſtimmungen iſt für „verfälſchte“ But- weih und ivelf, hat Taum fett und 
ter eine Steuer von 10 Cents dag) feinen Fleifchaerud 

Bund zu bezahlen, foweit natürlich | Da; Fleifch eines gemäfteten Kal: 
vie Seritellung Folcher Butter nicht | be& ift hellror, faftig, feit, und bie 
iiberhaupt verboten ift. ALS „ver-| Nieren find did mit weißem Yett be: 
Felfht“ im Sinne des Gefees galt | wachen. . 

visher alle Butter, die einen fremd] Große Vorficht ilt beim Einkauf! 
artigen Sufabitoff enthielt, doch fiel | von geſchlachtetem Federvieh zu be⸗ 
bie Beimiichung eines natiirlichen |ahten, denn zuweilen werden Tiere 
Karbüioffes, ioie von Mobrrübenfart, zu Markte gebracht, die an allerlei 
richt darunter. Nach der von Herrn Krankheiten gelitten haben. r'e 
Valmer jebt aetroffenen Enticheis Tiere, deren Schnittwunden blaßröt— 
dung ſoll fortan auch ſolche Buiter lich ſind und in der Umgebung der 
mit der hohen Steuer belegt werden, Wundwände ein bleifarbiges Aus— 
die aus Kemifch behandeltem Rahm |leben haben, find meift erft verembet | 
bergeitellt wird. Angeblich follen bie und dann ce’chlachtet worden. Man | 
Yutterfabritanten vielfach ranziq ge: |taufe nur fettes Teberbich, das fich! 
wordenen Rabın vor dem DVerbuttern | felt und fleifchig anfühlt. | 
mit Half behandeln. Gute Wurft muß einen anlodenben | 
Ya der erwähnten Zeitunagnotiz | Cer-- I haben. Die Wurft muß troden 
beiht es: „Achtzia Prozent der in! fein, von außen blank und darf .icht 
den Vereiniaten Staaten erzeugten | üuerlich riechen. Kit fie im Anſchniit 
Butter wird neutralifiert, hat ein 

Beamter einer Buttergefellichaft ae- : 

jaat. Da der arößte Teil des Butter- |umd reich mit Knoblauch durchmengte 
tettes 300 bi3 1000 Meilen bi3 nad Würfte ſind meiſt von minderwer⸗ 
den zentraliſierten Butterfabrita- tigem Fleiſch und Abfall bereitet. 
tionsbezirfen transportiert verden Fiſche müſſen immer mit Vorſicht 
muß, ſo iſt der Rahm gewöhnlich gekauft werden, denn tote (keine Eis— 
ranzig, bevor er die Fabriken erreicht. fiſche) gehen eicht in Fäulnis über. 
Das ſchadet dem Rohn nicht, aber er Je röter die Kiemen ſind, deſto fri— 
muß vor dem Verbuttern mit Kalk) Icher ift ber Fifch. Je mehr biefe er— 
behandelt werden, um feinen Säure-|blaßt find oder gar meißlich und 
gehalt au verringern. Das hbebeute}, | fhleimig erf cheinen, deito länger war 
dat achtzig Prozent aller erzeugten er tot, — 


— — —— — — — — — — 


hohl, aſchgrau ſtatt roſenrot, ſo iſt fie | 
alt und jchleht. Zu ftark gewürzte 


als früher angefegt worden. Die jta= 
ziſtiſche L der Weltmarlhle? hat 


— 
uU. 
J 


‚Ti damit zuauniten eines höheren 
Weizenpreiſes gçgebeſſert. Die Schluß— 
rotierungen am Sonnabend huteten Klemme erlöſt ſei. Jeder blidt ın- 


für Maimeizen auf 1.66%, bis 
1.67), Doll., was beißt, um 61, Et2, 
niedriger als ver einer Woche, und 
für Waimeizen auf 1.57°4 bis 1.58, 
jogar.um 81% Gtg, niedriger. 

Den Maisfarmern wird bei 
der Erſchwerung des Kredits offen— 
ſichtlich die Zeit zu lang, um auf 


höhere Preiſe zu warten, ſodaß die 


| 


ſodaß ,«d bie | 


Trübe Stimmung im Rathans, 


Wahrjcheinlid; wird es diejes Jahr 
feine Gchaltszulage geben. 


nanzklenme erlöit fein. — Zehn Ka— 
baret3 joll geitattet werden, big mor- 
gens 2:30 Uhr offen zu halten. 


Mangel an nötigen Stleinaeld iit 
für die trübe Stimmung verant:> 
wortiih, die heute im NRathaufe 
berricht. Mit gemifchten Gefühlen 
nahmen die 18,050 ftädtifchen Ange: 


J 


um ſtellten die Nachricht auf, daß der 
zwanzig Miiltar.n Buhhels nredriger | 9 B 


ſtadträtliche Finanzausſchuß nun— 
mehr definitiv beſchloſſen habe, keine 
einzige Forderung von Gehaltserhö— 
hungen in Erwägung zu ziehen, ehe 
die Stadt nicht aus ihrer finanziellen 


folgedeſſen hilfeflehend nach der 
Staatslegislatur, aber gewöhnlich 
dauert es bis April oder Mai, ehe 
die Volksvertreter in der Staats— 
| hauptitadt foweit find, iiber Chica— 
|aoer Vorlagen abitiimmen zu fönnen. 
Daß die Bondausaabe pon $8,000,- 
000, über die die Berölferung bei 
den fommenden Wahlen auf Belchluß 


— 


ſtädtiſche Büchereiangeſtellte ihre 
Stellungen verlieren. Die Yauptbüche- 
rei wird anftatt um 8:30 Uhr, mie 
biäher, bereits um 7 Uhr geichlofjjen 
werden. Die Behörde behauptet, nur 
dann alle Zweiganftalten wieder öff- 
nen zu fönnen, wenn die Biücherei- 
\fteuer erhöht werde. 
Das NRauchübel, 

Gejundheitstommilfär Dr. Ro: 
bertfon erklärte heute, er werde gegen 
die MWoltenfrager. in der unteren 
Stadt, die die ftädtifche Rauchorbi- 
nanz verlegten, fünftig in berfelben 
rücfichtslofen Weife vorgehen, wie 
geitern, als die Gejundheitsinfpetto- 
ren in berfchiedenen Gebäuden das 
gefamte Fahrftuhl: und. Heizungs 
ſyſtem lahmlegten. Erit als die Ge— 
Ihäftsleiter dem Geſundheitskom— 
miffär verfprochen hatten, die Raud> 
ordinanz ftritt befolgen zu mollen, 
wurde der Betrieb wieder freigegeben. 
Zu der befagten Gebäuden gehörten: 
Republic, State und Adams; Adams 
Erpreß Gebäude, 115 ©. Dearborn 
Str.; New Richmont Hotel, 405 N. 
Clark Str.; Pittsburgh Plate Glaß 
Eo., 431--451 ®. Erie Str., und 
Lindfay Light Eo., 159 Dit Grand 
Avenue, 

Neuer Hilfsforporationsanwalt. 

Milltiam D. Saltiel, ein Sohn des 
| Anwalts Leopold Ealtiel, eines be— 
Itannten Sozialiſten, wurde vom 
ſtädtiſchen Korporationsanwalt Sa⸗ 
muel D. Ettelſon zu einem ſeiner 


| 


Beihidung der Märkte in Ichter Wo: | des Stadtrats abftimmen wird, fei- | Gehilfen ernannt. 


che einen noch nicht dDagemwefenen Ilm: 
fona angenommen bat. Die Preije, 


borfriegslichen Zeit aefallen waren, 
ind infolge Deifen noch weiter ac: 


| 


| die fehon vorher auf den Stand in der | Rathaufe fein Zweifel, 


nen Gent für Gehaltserhöhungen 
abwerfen wird, darüber beiteht im 
Anderer: 
feits ift es noch Jängit nicht gejagt, 
daß irgendmwelche Maßnahmen, die 


funten. Maifieferungen wurden am!die Staatsgefeggebung treffen jollte, 


Schluß der Börje zu 681, Ft3., um 
25, Ct3, niedriger als vor einer 
Woche, notiert, Aulilieferuroen zu 
6914 bis 69°, Gts, um Cts. 
niedriger. 

Hafe:? wird in großer Menge 
angeboten, jinret aber wegen ferner 
Billiateit Feitens der Sherulanten 
bereitwillig⸗ Abnahme. Maibafer 
ſchloß am GSamsſtag zu 414 Cts. 
und Julihafer zu 44 bis 44 Cts., 
um 156 bis 132 Cts. niedriget. 

Roggena für Mailieſerungen 
wurde am Samstag zu 14738 Doll. 
notiert, das Leipt, um 3 6ts. niedri— 
Ger als vorlezie Woche, der „reis ijt 
aber no zın3 unverhältntimähig 
bo und erircir: jih duch die Kari: 
ftiiche Weltfüre, da die Vorräte der 
Produktions!inier den regelmftaen 
Verbrsuh Hi weiter; nicht ent: 
Iprechen. „Agricola“, 

irren 
Dem Tode entronnen, 


. 
oO 


u 


Kraftwagen von einen Giienbahnzuge 
zertriimmert, 


William Hough, der Generalbe: 


nach Nem York und Nem erfey ver | triebgleiter der Columbia Naval! 


E:tores, feine Gattin und Guy New: | 


xomb, Hilfsbetriebsleiter feiner Fir: 


ma, Bewohner von Winnetfa, hätten 
gejtern abend um ein Haar ihr Leben 
unter den Rädern eines Zuges der 
Chicago & Northweitern Bahn aus: 
hauchen müffen. Sie ftanden im 
Begriff, in einem von Nemcomb ge: 
lentten Auto über die Eilenbahnfreu- 
zung an Zong Straße zu fahren, al3 
ein Zug berangefahren fam und ber 
Mächter bereits die Schlagbänme 
niederlieh. Giner berfelben traf das 
Autp, und Nemwcomb verlor die Gei- 
ftesgegenmwart, fo daß er micht mußte, 
ob er zurüdfahren oder eiligft die an- 
dere Ceite des Geleijes zu erreichen 
fuchen follte. Er machte Kebrt und 
fuhr die Geleife in fübdlicher Rich: 
tung hinab, doc) das Auto blieb an 
einer Weiche Iteden. Die brei An 
fajien Iprangen darauf hinaus. Ein 
paar Sekunden darauf jaate der Zug 
poriüber, zertrümmerte das Auto und 
ichleppte Teile danon ziwei Straßen: 
gevierte weit mit fich, 
—" 1090 —— 
Keine Leihen Darin. 


—— 


Bei der 23. Str. zwei Kraftwagen au? 

den Fluiie gezogen. 

Wie in den jpäteren 

Musgaben der „Abendpojt“ berichtet 
wurde, bat man das Muto, das 
Samstag gegen Mitternacht an der 
23. Straße in den Flub fauste, ge- 
tern nachmittag gehoben, es befan- 
den fid) aber feine Zeichen darin, 
lodaß man über das Scieffal der 
Snfaffen alfo noch immer im Unae- 
wiſſen ilt, Nielleiht haben fie id 
int Ießten Mugenblick zu retten ver 
modjt, vielleicht jind ihre 
hiniveggetrieben, Sur Laufe des 
Nachmittags wurde übrigens an der- 
jelben Stelle noch ein zweites Auto 
aus den Aluten gezogen, Seinem 
Ausfehen nad) muß es etiva drei 
Sahre lana darin gelegen haben. 
63 wird eine eingehende linterfu- 
chung horgenommen, 
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Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


f Sie alterbeite Home Blend 


5 Derfelbe $tafice, 
Greamerh Quts f eive Kaffe 


ven Wagenverfäu« 
tier — 50 fer au 40c 30 
Pfund. c c 


bis 45c 
verlaufen 

BANKES’ faffee- Süden: 

Nordweitſeit: Weſtſeite: 


1644 38, Chicago UAbe . U, Madifon Er 
1373 Wiilmanfce “u ü. Viadifon Eir 
©. 
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1045 Milmanfee Abe, 8 Yue Island Av 

2054 Milmaufee Ave, 7 Halfted Etr 

2512 33. North Are, : 5 gene Etr 
Norpfelte: . 12. Eir, 

408 W. Pivifion ©tr 2 W. 22. Eir. 

720 W. North Abe. =üpjeite: 

8244 Yincoln ide, 958 ©, Ulbland Une, 

3831 Lincoln Une, _ 27 ©. »allted Etr, 

8418 R. Clort Eir, Wentworth 


Dat Wil r 


Se— 


3 


Leichen 


bereits für das laufende Jahr in 
Anwendung kommen. 

Bisher haben 12,000 ſtädtiſche 
Angeſtellte Gehaltserhöhungen von 
insgeſamt 86,500,000 vom Finanz— 
ausſchuß verlangt, und wenn die 
übrigen Angeſtellten im Prozentſatz 
daſſelbe fordern, wird die Summe 
auf mindeſtens 88,000,000 ſteigen. 
Am übelſten ſind wohl die akademiſch 
ausgebildeten Chemiker im Labora— 
torium des Geſundheitsamtes 
dran“, die ſeit Jahren keine Zulage 
erhielten und derart minderwertige 
Gehälter ziehen, daß ſie behaupten, 
ihren Lebensunterhalt nicht mehr be— 


ſtreiten zu können, und einer nach 


dem andern aus dem ſtöädtiſchen 
Dienſt austreten, um ſich Privatſtel— 
lungen zu ſuchen. Für die in ſtäd— 
tiſchen Dienſten ſtehenden gewöhnli— 
chen Arbeiter, die durch regelmäßige 
Ueberzeit enorme Löhne zogen, ohne 
ſich dabei zu überarbeiten, dürften 
die fetten Jahre auch vorbei ſein. 
denn der Finanzausſchuß ermächtig— 
te Stadtingenieur P. S. Combs, die 
von ihm auszuführenden öffentlichen 
Verbeſſerungen und Neuarbeiten 
kontraktlich zu vergeben und die Ar— 
beiter „abzulegen“, wodurch angeblich 
Tauſende von Dollars geſpart wer— 
den könnten. Das für den ehemali— 
gen Stadtingenieur John Ericſon 
ausgeſetzte Gehalt von 88000 mag 
ebenfalls vom Ausſchuß geſtrichen 
werden, falls der ſtädtiſche Baukom— 
miſſär Charles Francis beſtimmen 
ſollie, daß Ericſons Dienſte nicht 
länger benötigt würden. * 
Kurz zuſammengefaßt, iſt die ſtäd— 
tifche Finanzlage - folgendermaßen: 
Die Thäagungsmweife angenommenen 
Einfünfte für vas laufende Jahr find 
$25,020,259; dazu fommen %8,- 
000,000, falls die Wähler dieBonds- 
ausgabe im nächften Monat qutheis 
ben. Vom vorigen Kahre ijt ein Defi- 
zit von $5,862,377 vorhanden, Das 
durch unbezahlte Rechnungen um 
1$1,500,000 erböht mwird, Die Vor- 
anfchläge der ſtädtiſchen Verwal— 
tungsziweige belaufen fih auf über 
| $44,000,000. 
| Für die „Wlan Kommifition‘. 
| Damit Chicago menigiten: nad 
außen hin nicht den Eindrud einer 
| banferotten Stebt macht, wurde ber 
„Chicago Plan Commiffion“ vom 
Sinonzausfhuf, eine Summe von 


geitrigen ;$100,000 bewilligt, dreimal fo viel, | 


| 


als im lebten Jahre. Der Finanz: 
ausihuß vertrat den Stabtpuntt, 
Laß, die Kommilfion unter der Leis 
tung von Charles Wader Ausgezeich- 
netes aeleiltet babe und in bie Lage 
| berfegt werben jollte, die begonnenen 
| Verbeiferungen an ber MWeitfeite zu 
vollenden. 
„Metropole des Mittelweitens.“ 


Auch waren einige Stabtpäter der 
Anficht, daß Chicago mit feinen ge— 
genmwärtigen ſtrikten Kabaret-Regu— 
laticnen ſeinen Charakter als Metro— 
pole des Mittelweſtens verliere und 
abends einen geradezu kleinſtädtiſchen 
Eindruck mache. Infolgedeſſen be— 
ſchloß der ſtädtiſche Beſteuerungsaus— 
ſchuß, zehn Kabarets die Erlaubnis 
gu geben, bis 2:30 Uhr morgens of- 
ten zu halten. Diefe Lokale würden 
für das Vorrecht aber eine Lizenz in 
‘She von $300 zu bezahlen haben, 
‚wenn jie eine Sitfapazität von 150 
haben, und $1500 für eine Sigfapa- 
zität von über 500. Berfchiedene 
große Kabaretbeſitzer zweifeln aller— 
dings an dem Erfolg des Planes, da 
Kabaretdefucher faum bis 2:30 Uhr 
morgens beim Wafjer oder „Grape- 
jutce” fißen würden. Die Mitglieder 
des Beiteuerungsausfchuffes find je: 
do der Anficht, man müffe Frem- 
den, die fich Chicagos Nachtleben an- 
fehen wollten, ettva8 mehr bieten, al3 
einen hohen Drebftuhl in irgendeinem 
„Lundroom“, 
Zweigbüdjereien geichloiien. 

Unter dem allgemeinen Geldmangel 
hat auch die öffentliche Vüchesei zu 
leiden, Die Büchereibehörbe beſchloß 
geſtern abend, vom 1. Februar an 
dreizehn Ziveiganftalten zu ſchließen, 
und zwar ſieben an der Südſeite, 


bier an der MWeft- und zivei am ber, 
pe, 'Norbfeite, . Dadurch werben vierzig 


# 
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Schädel eingeihlagen. 


| Der Möbelhändler Koieph Mormelitcin 
| liegt tötlich verwundet darnieder. 


Ein heißer Kampf fpielte ji) ae- 
—— abend hinter dem Haufe Nr. 
1715 D. 43. Straße ab. Der dort 
wohnbafte Möbelgändler Joſ. Mor— 
melftein erlitt dabei drei tiefe Kopf- 
wunden und murde fpäter mit dem 
Tode ringend bewußtlos aufgefun: 
den. Wie es fcheint, wurde ihm mit 
einem Eifenftab der Schädel einge: 
fchlagen. Die Polizei nahm James 
Wright, einen Farbigen, der wenige 
Minuten zuvor mit Mormelftein zu: 
fammen war, in Haft. Wie es heißt, 
hatte biefer den Mohren gerichtlich 
auffordern laffen, die Wohnung zu 


räumen. 
— — 


Wo ift Karl Maute? 


Hermann Seidolph, 57 Arcis- 
straße, München, hat das bieliae 
Deteftiveburem erſucht, Erkundi— 
gungen einzuziehen über den Ver— 
bleib von Karl Maule, der im 
Jahre 1902 mit Frau und ſechs 
Kindern im Hauſe 3920 La Salle 
Straße in Chicago gewohnt haben 
ſoll. Frau Mauke heißt Magdalene 
und iſt eine geborene Scharpf. Wie 
es ſcheint, wohnt eine Tochter der 
Frau Mauke, eine Frau Schmidt, 
in München, und möchte von ihrer 
Mutter hören. Die Familie Mauke 
oder wer etwas über ihren Auf— 
enthalt weiß, wird erſucht, an Herrn 
Heidolph zu ſchreiben. 

en 


Wertloſer Ched. 


I 
I 


Frau Edna M. Chriſtianſon, Nr. 
6 N. Avers Ave., die eben von 
Kalifornien hierher zurückkehrte, 
wurde geſtern unter der Anklage der 
Schwindelei verhaftet. Kläger iſt A. 
Newberg, ein Beamter der Garfield 
State Bank, Nr. 4004 W. Madiſon 
Str. Frau Chriſtianſons ſiebenjäh— 
rige Tochter verbrachte die Nacht 
zuſammen mit ihrer Tochter in einer 
Zelle in der Bezirkswache an Süd 
Clark Str. Newberg macht geltend, 
daß die Frau am 17. Januar einen 
von ihrem Gatten ausgeſtellten auf 
8217 lautenden Check in der Bank 
deponierte, und daß dieſer ſich als 


wertlos erwies. 
— — 


Zelephontäften ausgeleert? 


Ein mutmahlicher Bandit, der 
die Abficht heate, einen Telephon- 
einmpurffaiten zu leeren, wurde ge- 
itern abend von zwei Rolizijten in 
Gvaniton nah einer aufregenden 
Sagd, in deren Verlauf drei Schüfie 
auf ihn abgegeben wurden, gefait- 
nen genommen, Er gab feinen Na- 
men mit Ralph Franfenitein, 21 
Sabre, an und erflärte, er wohne in 
Chicago, ohne indejien feine nähere 
Mdreile zu nennen. Sn jeinem Be: 
fite wurden $51.25 in Fünfcents: 
jtitefen gefunden 


99 
oo 


1 


. 


1. 


* er fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erueicht fehnell feinen 
Amer dur eine Kleine Anzeige in 
der „Atendpoit“. 


Sranfe Leute 


Es toſtet nichts, Dr. 
Roh wegen irgen) ei 
nez Siranfhelt oder 
Shwäde zu konſultit ⸗ 
ren. Die neueſten Heil⸗ 


| 
' 
I 
ı 


' 


| 


J 


matismus. 
Leberleiden, Katarrh. 
chroniſche Krantheiten, 
Blutftörungen, anitels 
Lende Krankheiten 
Nerdenſchwäche, chro⸗ 
niſche, vrivate u. alle 
Harnleiden. 
Das ausgezeich⸗ 
nete bentihe Heil« 
(verbeiierted 606) für die Heilung 
son Dlntvergiftung, 
| Kr, Noß' 2öjägrige praltifhe Erfahrung als 
| Epezinlift bieteg den Kranken Eicerbeit einer 
| stfolgreihen und ebrlihen Bebanblung, 
Eine Konfultation oder bertraulihe Unter 
ebung Toftet Cie niäts, 
Kommen ie fofort, ehe Ahr Leiden meiter 
tortfchrcitet, 
Kein Keitverluft, Br, Mob bereinet fo me 
nig, baB fein Kranker feinen Zuftand zu bar» 
nadläffigen braucht, 


Dr.B. M. ROSS, Spezialifl 


Eiabliert in Chicago 1892. 
24 Jahre auf demjelben alten Blag. 
Ein grabnierter und Sisenfierter Arzt jet 1882, 


35 Süd Dearborn Straße. 
Ede Monroe, Chicago, 

im Griliy-Gebäube, Suite 506-507. 
Nehmi Elevator zum E. Bloor, 
nad. un cn "Coriniagen von ’30 vorm, SiS 
ri *8. —* *2 teitag ıt. Cam 
Pr i00.11.18.10,10,20.28.29,16.27,20,0 


Magens, 


| nittel 914 


| 


# 


meihoden für Rheus | 


—— 


Griffin nicht irrſinnig. 


Wird ſich gegen die Anklage des 
Mordes zu verantworten haben. 


j 


„Das ungeſchriebene Geſeßß.“ 


Archie C. Vance, der angeblichen Ver 


| 


— m — — — 
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führer ſeiner Frau erſchoß, von Mord- 
anklage freigeſprochen. — Räuber zu 


15 Jahren Zuchthaus verurteilt. 


Der Aktienmakler J. Ellsworth 
Griffin, der am 13. April im Ge— 
bäude der Erſten Nationalbank ſei— 
nen 


Richter David getroffenen Anord— 
nung aus der Irrenanſtalt in Kan— 
kakee entlaſſen werden, aber nicht, 
um ſeine Freiheit zu erhalten, ſon— 
dern um unter der Anklage des Mor— 
des prozeſſiert zu werden. 


Sriffin follte bereits im vergan- | 


genen Serbit vor Richter Bam be 
langt werden. Kırız vorher wurde 


er auf Beranlaffung feiner Frau 


nach dein Pinchopathiichen Soipital | 


gebracht, von Geichiworenen fiir irr- 


jinnig erflärt und nad) Stanfafce ge- | 


landt, Er leide an Gebirnerwei- 
hung, wurde damals gejagt, und 
werde nie wieder ganz zurehmungS: 
fahia werden, 

Geſtern machte jein Anwalt Ela- 
rence Darrow den Berjud, fiir Grif- 
fin die Freiheit zu erivirfen auf 
Grund 
fahrens, aber ſein Vorhaben miß— 
lang. Bei der vor Richter David ge 
führten Verhandlung ſagte Dr. W 
K. Dwyer, Vorſteher der Irrenan 
ſtalt in Kankakee aus, Griffin ſei 
ſeiner Anſicht nach gar nicht irrſin— 
nig. „Er iſt völlig normal“, erklärte 
der Arzt. 

Griffin ſei in dieſem Falle aller 
dings ſofort aus der Anſtalt zu ent— 
laſſen, verfügte der Richter, aber er 
müſſe ſich gegen die Anklage des 
Mordes veraniworten. 

Heut: Schon wurde Griffin de. 
‚Richter PaPrır vorgeführt, der ziem- 
lih unaeyalten var. 
Sache niht verſtehen,“ Tante der 
Richter. „Vor wenigen Monaten erſt 
beantragte Anwalt Darrow, daß der 
Mann für irrſinnig erklärt werde, 
und jetzt läßt er ihn für geiſtig nor— 


mal erflären. Mi: aefällt die ganze fer, 


Geihichte nicht. C2 ift da etwas faul 
im Staate Dänemark und ich ordne 
an, daß bie Bürgfchaft des Ange- 
!lagten, die auf $10,000 feſtgeſetzt 
worden war, auf $25,000 erhöht 
wird.” Da Griffin feinen Bürgen 
finden fonnte, wurde er eingelodht. 

Der Pro>e3 ſoll, laut Beſtimmung 
Richter Pams, am 3. Februar in An 
griff genommen werden und zwar vor 
Richter David, ver ſeinen Kollegen 
Pam während der nächiten drei Mo- 
nate im Sirıminaloericht vertreten 
wird, 

Die Mordtat erregte feiner Zeit 
großes Aufſehen. Griffin erfreute 
ſich bis dahin eines malelloſen Rufes. 
Er war anſcheinend ſinnlos betrun— 
ken, als er die Tat berübte. Beide 
Männer hatten offenbar fleißig gei— 
ſtigen Getränken zugeſprochen. Der 
Hausmeiſter Johnſon hörte wieder— 


holt Lärm aus ihrem Bureau drin— — 
gen. Gegen 8 Uhr abends ſah er, |Tanı 
wie Griffin Schwankenden Schritteg | 
das Bureau verlieh, und fand Bryan 


als Zeiche vor, 
Das „ungeſchriebene Geſetz“. 


ieidigung 


Geſetz“. Er wurde von den Geſchwo— 
renen Richter Fitchs von der 
Dliver E. Vanier, 187 151. Str, 
ermordet zu haben, freigefprochen. 


I 
l 
' 


der Ueberzeuauna, 


„> fann die! 


Seihäftsteilhaber Williauı ©. | 
Brvan erjchoi;, wird laut einer don | 


eines Habeas Korpus-Ver- | 
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| Nonfulat ein 
ı teilt 
| ihren Zransport bi3 
Mit Erfolg ftühte aeftern Archie 
E. Vance, 125 155. Str., feine Ver: | a. 
auf das „ungefchriebene | Kein 


Dance war als Polizift in Harvey 
angefiellt. Sein Eheleben war kein |! 
glüdliches, und als er fah, daß bie 
Liebe feiner Frau erfaltete, fam er zu | 
daß ein anderer, 
Mann im Spiel fein müffe. Mehrere | 
Male fam er unerwartet nach Haufe | 
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h ‚AVegefabie Preparationforäs- 
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Genaue Copie des Umschlags. 
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Briefka 


D 


den 


ſten. 


Namen 
trageit; 
unter etiter Db 
Schriftliche An 
( gelegenheiten 
den vom Rechtsherater des 
Anwalt Fred Plotke, Zimmer 
20 im American Bond & Mortnane Ge 
bände, 127M. Tearborun Str., ir Wriots® 
tlaſten unentgeltlich 
Anfragen dürfen 
Plotte direlt, ſondern müſſen 
Aben ſt“ eingeſchickt werden. Alle A 
jrager nöglichſt tlar un 


ai seit m 


en und Die 


det mu 
W 


uUn 
2 
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Solche 


Anwalt 


beantwortet. 
ber nicht an 


511 
on 


> tft ın 


i alten 
zie fich 


baldmü 
. im allgemeinen 
Isoden, bis dic! 
tcit ja aber 
teben, derei 
fpruh mim 
9.8. — 
fer Stelle aı 
Bolipafete ı 
NR. St. Die 
bene “Briefe berlo m, G 
faß bis zur 50 fchweizeriihen Fi der 
gcır Noluta nah cetiva $ Si den 
Angabe, daß das Schreiben nicht ankam, 
beſchwören haben. 
Frau K. W. — W 
American elfare 
Nielleicht wiii 
in einer deutſchen Te 
ftellten feitten <tide 
abachest werden . men 
B. H. M. — DOG ji 
zahlt machen wird 
li fanen, Gebt 2 Sache fchief, fo 
Sie Ihr ganzes d verlieren, im 
Falle ſteht Ihnen guter Gewinn in 
Wer derartige Aftten Tauit muß 
gewtfies Rifilo übernehmen. 
Jacob M. Alles was 
Schneidemü 
wie vor zu 
an der neuen Grenze. elchem Regierungsb 
zirk es zugeteilt wutde, wie es um die Vahn 
verbindung beſtellt iſt u. ſ. w. hal 
den deutſchländiſchen Zeitungen 
aelefen. Sobald wir es erfahren, 
Zie aerit davon in Kenntnis feken, 


bei 


x bergehe 
drei 


rhier eintrifft 
irgend welche Schwierigleiten ent 


2 I it i 


any 
angere ot 


rft vor einigen Tagen at die 
naeichrie 
so, 


die 


" had Ahren Brief 


Aſſociation 


on ver 
überwiefe 
ı deren 


ic 


15 Unternehmen c 
wir Rbiten N 
verdei 


i 


natürlich 


— Ihnen 


wir 


M o 
ay c 


wediſchen 
fanntlich 


stonfilat, l 


die öfterreich 


welches hier 
iſchen und ungari 
Intereſſen wahrnimmt, ein Schreiben zug 
ſandt, in welcher er allen in die alte Heim 
zurückkehrenden Ungarn den Rat gibt, ü 
Trieſt zu fahren, da dem d 
Einwanderu 


ſie in Emp 


fi 


nastommilfär z1rae 
rg nimmt ın 
zur ungariſchen G 


iſt, der 


ſorgt. Wir glauben, 
würden, dieſer Weiſung Folge 
C. W., Melroſe Park. — 
Ortſchaft, weiß alſo immer 
Beſcheid! Sagen ihm, daß er ſich in 
Irrtum befindet und Tein Mect hatte, 
Mehl zurückzuweiſen. Die nach 


zu leiſten. 


Ste 


lich alles enthalten, was 


uherbauvt, geſchick 
werden kann: die einzige 


Beſchränkung 


hr 
IK 


| trifft Zabaf, von welhem in feinen Ralet mebr 
stafice ud 


al3 zwei Htlogvamm fein dürfeit. 
Zuder fönnen Eie fo viel 
vollen, das einzelne Rat 
ih nit mehr als elf Pfund wiegen. 
Alter Adonyent. — Tie Namen und 
Ndrefie de3 amerifaniihen Nommillürs 
Audapeit find ım befanmt, Sie beditrfen i 
rer aber aud n genünt bolllommen 
wenn Zie den Bı lmerican Commiſſioner 
Nudapeft“, 
NR 
Bundesbauptſtadt ein Burean 


ſchicken wie Sie 


und jedesmal war ſeine Frau aus-Leute, die Minenaltien nefa 


gegangen, Eines Abends folgte er 
ihrer Spur und ivar, feinen Aus: 


\fagen gemäß, Zeuge eines „Stellpich- |" 


jeins“, daS fie Vanier in einer ein- 
ITamen Gegend gab. 

„sh hatte mich Hinter 
Baume verftect“, erzählte Bance dem 
Richter ud den Gejchiworenen, „und 
ennte jedes Wort, das von ihnen ge— 
ſprochen wurde, hören. Als meine 
Frau ihn ihrer Liebe verſicherte, 
— ich mich nicht länger zurück— 


halten. Ich wollte das Paar ver— 
Flucht. Um ihn zu veranlaſſen, ſich 


| 


haften lajjen, abe: Vanier ergriff die 
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mitifen 
geben. 


Hände gefallen zu 


vir Ahnen einen r 
Jen Sie glauben, Betrüger 
fein, fo 


tt m 
1, m x 


| Haaeıt. 
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| Alles, mas man von Ahnen derlangen wird, 


einem | 
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} 
| 
} 
} 
I 
| 
I 


zu ergeben, feuerte ich einen Schred= 


ſchuß ab. Erſt ſpäter 

daß ich ihn getroffen hatte.“ 

Die Geſchworenen waren alle ver— 

heiratete Männer. 

nuten gebrauchten ſie, um ſich auf 

— Wahrſpruch zu einigen. 
Räuber verurteilt. 

Samuel Bernſtein und 
Luffman wurden ſpät geſtern abend 
von den Geſchworen RichterFriends 
des Straßenraubs ſchuldig befunden 
und zu je 15 Jahren Zuchthaus ver— 
urteilt. Die Burſchen überfielen am 


' 


| 


Fri 8. — Cie I 
daß Ihnen die 


welche Unan 


inwanderungsbehörden 
nehmlichteiten bereiten werden. 
iſt. daß Sie die Kopfſteuer nachbezählen. 
Abendpoſtleſer. — Es wäre uns ſe 
wenn Sie uns über Jacob Gebha 
Angabe nach voriges Jahr im C 
geſtorben iſt, nähere 
wir würden dann die Angebörigen 
land dabon in Stenntni3 n. 
Ch. J. M. — Die bankterotte Grahamſche 
Bank hat ihren Gläubigern bisher eine Divi 
dende von 20 Prozent bezahlt. Die Checks 
wurden am 28. Oltober vorigen Jahres bon 
der Nachlaßverwalterin, der Chicago Title & 
Truſt Co., ausgeſchickt. Falls Sie den ihrigen 
nicht erhalten haben, müſſen Sie ſich an dieſe 


ity Hoſpital 


ill 


Deutſch— 


in 


wenden. — Da das Polizeimeldeamt in Berlin 


Ihre Anfrage unbeanwortet ließ, 
Ihnen, ſich an Herrn Otto 
bad 22, Berlin, zu wenden. 


raten wir 
Marr, Beint Staris 
Legen Sie Ihrem 


8 ihr ie I r bri 
era u, | en mn Deu de 3 ie 
1 Helen D. — Wir haben troß aller Bemitbınt= | 


nen den von Zhnen genannten Roman nicht 
finden fünren, c3 muhk alio wohl fhon aicm= 
lihb lange ber fein, feit er in der „Zonntaw 


Kaum zehn Miz | poft“ veröffentliht wurde. Wenn Cie in der 


Redaktion doripreden, iteben Ybnen übrigens 
die „Filed“ zur Einfiht offen. 
Garl Ch. — Wenn der Vrief Teine obfzünen 


| Ansdrüde oder deraleihen enthält, fo mante 


_ | der Abfender fich feiner Ucbertretung der Poft | 
ouis geſebe ſchuldig. 


kaufen will, muß dem Verläufer zunächſt einen 


13. Juni 1919 den im Haufe i124 | 


Mozart Str. mohnhaften Sohn Roll- 


Mettende. — Seder, der fi einen Rebolver 


dom Bolizeihef ausgeftcliten Waifenichein dor: 
legen. — Vor etwa zwei Monaten wırde a” 
meldet, dab Deutihland einen argentinifhen 
GSelandten ernannte. 

Franz B. — Nofenberg bei Langenau, Kreis 
Danziger Höhe, achört nicht zu Bolen fondern 
zu dem Freiftaate Danzig. 


nid und beraubten ihn um $50. Die !z. haben. Frl. Blad befand fich auf 
Eeſchworenen zogen fich gegen 6 Uhr |ihrer Hochzeitsreife, als fie in Sem 
zur Beratung zurüd und hatten ſich York verhaftet wurde. 


ſchon eine Stunde ſpäter auf ihren 
Wahrſpruch geeinigt. 
Kaſſiererin freigeſprochen 

Frl. Billie Black wurde geſtern von 
der Anklage der Unterſchlagung frei⸗ 
geſprochen. Sie war früher die Se- 
fretärin und Kaffiererin dec Gemerf- 
Thaft der Kleidermacher, von’ der fie 
bejchulbigt wurde, $6000 veruntreut 


| 


* Der zehn Monate alte John Ta- 
(ud, Nr. 3240 Süd Wall Straße, 
wurde heute morgen tot in feinem 
Bette aefunden. Der herbeigerufene 
Arzt erklärte, daß es Fih wahrjchein: 
fh um Vergiftung durch Kohlen: 
orpdgag hanbele, dad dem Küchen» 
ofen entſtrömte. 


Hadeiner:! WE 
jegt: | 


si 
n. F 


vi it 
anderen 
Ausſicht. 
über; 


ſagen lönnen iſt, daß es nach zaner de— 
Dentfchland achört; es lieat dicht] der 4 


an bir it] ans ji 
bisher nicht | übern: 
werden — 
— Der ungariſche Konful in Trieſt hat 
be⸗ 
en 
at | 
ıberig 2 * 

Anſtrengungen zur 
ortigen ungarifchen | — * a 


d für berurf 
nze 
daß Sie gut daran tun 


Der Poſtmeiſter 
noch nicht 
‚das 
< i Dentichlaimd 
Anklage, "au Ihidenden Libesgabenvafete tönnen fo zieut: 
t 


et darf aber natürs| < 


b: | 


vort damit 
| Kergätimig ein fr 


rauchen nicht zu befürchten, 
irgend | r 


Mitteilmmaen machte; ! 


ſchicken 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


Mütter wissen, dass 
echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 


In 

Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY, 


Belohnung 
520,200,00 
in Bar! 


Getucht wird eine gemwilfe nunge E 
rau, von der man alaubt, dar fie E 
irgendwo in Allinvig tvohnt. Der Ü 
negentvärtige Mufenthaltsort it 
unbekannt 
” 
ist sie 
. * = . % 
ın Chicaso? 
Das gejuchre Mädchen it jung, 
ſchön, wahrſcheinlich noch ledig u. 
nimmt an, daß ſie als Clerk, 
Stenographiſtin angeſtellt iſt oder 
bei Verwandten wohnt. Jeder 
Bürger dieſer Gegend iſt dringend 
erſucht, bei den Nachforſchuñgen 
nitlzubelten. Wolle Befchreibung 
und Einzelbeiten hinſichtlich Be— 
lohnung uſw. werden veröffentlicht 
nächſten Sonntag in der Chicago 


uẽ 


J— 


'R 


di—ia 
— —— — — — — — 
A. 


| 
| 
| if Zu 
| 
| 


E. 


ſe des genannten Herrn 
„renteit, 
e Zuäfer find eine aus Eng- 
ligiöfe ‚Selte. Ihr Ranıe 
vorte einer don ihrer 
v dem Richter gehaltenen 
sorte be3 Herrn“. Cie 
rende (Friends) oder „Nez 
erfeimen die Hauptdogmeint 
proteſtantiſchen Kirche an, berufen fi aber 
I nicht fo Sehr auf das Pibelvort wie auf das 
Iden Meinen immewohnende „innere Lit“, 
außerordentlichen Oſſenbarungen rein 
ernatürlich wirle, j nichts anderes als 
Chriſtus ſt ſei. Sie verwerfen Liturgie 


und Ihre Moral verbietet die 


ie Adr 
ſt ſtringen be 
Hamburg. 
land ſtammende 
ſtammt von de 
ztifter 
| Stiede „Zittert vor 
! feloft neımen fich 


Lichts.“ 


Gerorge 


und den Kriegsdienſt. 
ve und chriſtliche Einſfach— 
dauptforderungen. Bei 
neten ſie ſich in? ila durch ihre menſchen— 
freundlichen Bemühungen und erſfolgreichen 
Abſchaffung des Sklaven— 
ſo haben ſie ſich in Deutſchland 
demühungen, das durch den Krieg 
lend zu Findern und bor allem beit 
ofen Aindern die nötige Nahrung zuloms- 
n zur lailen, die allergrößten Berdienfie er» 
I worben, 
| 23.9 — Rent Eie Tih wieder berheiraten 
mailen, ntüffen Sie zunädit eine Scheidung er- 
| iwirich, diefes wird Ahnen aber nur dann gc« 
lingen, wenn Sie nachweiſen lönnen, daß Ihre 
Frau Sie böswillig verlaſſen hat, nicht aber 
Sie Ihre Frau, wie es Ihrem Briefe nach der 
Fall geweſen zu ſein ſcheint. Das ungariſche 
Geſetz lommt hier nicht in Betracht. 
Reiſe nach Dentſchland. — Ob man Sie, wenn 
ie, ohne Bürgerin zu ſein, eine Reiſe nach 
eutſchland: ohne weiteres wieder in 
dieſes Land her« Tier wird, Tarın Ihnen nie— 
mand fagen. cih Cie das erite Vapier 
baben, werden Tie cbenfo behandelt werdew 
mie alle anderen Gintoanderer. ' 
. f. — Leider find wir nicht mehr im Ves 
fiß der Ndreffe der alten deutfhen Frau, wel⸗ 
her bortge Woche unter der Chifire &. 
Auskunſt wegen eines SHeims erteilt wurde, 
Zollten wir auf diefe Zeilen bin wieder bomw? 
; v werden wir Zie gern babon in 
chen, dem offenbar wäre ihr befier 
gedient, wenn fie für eine ganz Fleine 
eundliches Heim in einer Prise 
als wenn fie in einer Ans 
Jjebracht würde. 
v. H. — Es gibt verſchiedene Arten von Le— 
ensverſicherungsbolizen; bei der einen faun 
man jederzeit das ganze eingezahlte Geld zus 
ücker bei anderen dagegen wird nur 
ender Value“ ausbezahlt. Wel— 
zolizen ſind, lönnen wir Ihnen 
. Keien Sie fie forgfältig 
° auch damm noch im” Im 
in, fo müffen Sie bei den betr. Ge— 
IHchafter Erfimdiaungen einziehen. 
Langiährige Leierin. — Die „Malted Milf* 
fonnen Cie im Rojtvafet nah Deutihland? 
mürfen fig dann aber einer leichter? 
| Solsfiite bedienen umd die Flaſchen mit Stroh, 
! Seit oder deral. umwideln, daß fie nicht zer— 
| breder. — Ihre Yinaabe, dak Cie die bier 
Inab Deutfhland aefandten Boftpalete bers 
| fiherten, bericht auf einem Irrtum; Eie haben’ 
Ifie einihreiben laffer, verſichert können ſie 
I micht Wo Nenn fie verloren geben, exs3 
' balten Sie alfo auch) feine Entihädiaung. WI 
| Ie2, was nefhehen Tann, it, daß die Poftges 
hörde Nachforſchungen betreffs ihres Verbleibs 
anſtellt. — Wenn eingeſchriebene Brieſe ver— 
Nloren gehen, ſo ſind die Abſender zu eine 


Entſchädigung bis zu etwa 89 berechtigt, om 


‘heit find zwei ihrer 


aus 
ihre 
ante 


| dur 


( 
V 


biltt 
"Fame 


t 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


senntmis f 


fie fände 


It 

| dur Itcı 
If in mi 
I fell 


| 


den. 


N 


men die Vriefe aber an, nachdem unterweg 
das Geld daraus geſtohlen wurde, ſo wird lein 
Schadenerſatz bezahlt. —Ob bereits wieder deu— 
ſche Meſſer und Gabeln importiert. wıtrden und 
im biefigen Seihäften zu_baben find, Töne 
wir Ahnen nicht fagen. Mlngezeigt wurden fie 
bisber nicht. “= 

Chas. A., Kcnoiha. — Ahre Frage, ob Burns? 
desrichter Landis, vor weldem in Iehter Zeik: 
fo biele angebliche Uebertreter des PBrobibie 
tionzgefckes prozefiiert wırrden, derfelbe Rice 
ter iit, welcher feinerzcit die Standard Ol Co, 
un $20,000,000 beftrafte, iit in bejahendenz: 
Sinne zu beantworten. Xene3 Urteil wurde? 
| ipäfter von der höheren Anitanz umgeltoßen, 

Paul W. Die .elefeniten Zeitungen im. 
Stuttaart find der Schwäbiide Mexrlur, 5a8 
Stuttaarter Neue Tagblatt und die Shmäbie 
ſche Tagwacht. 3 
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Beantwortete Rechtsfragen. 
15iähriger Leſer. — Sie lönnen nichts ne 
deres tun als, die faulen KQunden zu vertlagen 
Spricht das Geriht Ihnen ein Zahlun p 
zu, fo fönnen Sie daraufhin berem Eigenku 
mit Delchlaa belegen laffen. B 
S. 9. — Die Kran Tann daB Gelb auf Ihre 
eigenen Namen tn der Bank einlegen, und abs 
rem Mamte fteht Teinerlei Berfügungsreai 
darüber zır. ® 
A. R. — Cie ınülien fih an dad Nacl 
richt wenden und fich zur Berwalterin des bo 
Ohrem veritorbenen Gatten 'ener 
Eigentums ernennen laffer, Bas hätten @ 
üoriaens Ichon aleih nad feinem Tode H 
folfen. Ueber den Stoftenpunft fünnen wir 
nen feine Austunft aeben,'er richtet ih nad 
dem Wert der Hinterlaffenihaft und ber Dauer 
der Gerichtöperhandlungen, Sie ; eines 
Anwalts. — 
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iher 9, 
Act oi 


ten die hohen „Kriegspreife” aufredhtzuerhalten, 
weigern ſich 


die Arbeiterſchaften irgendwelche 
Zugeſtändniſſe an die veränderte Lage zu ma— 
chen. Daß darunter der ganze wirtſchaftliche 
Körper leidet, der notwendige Ausgleich ver— 
zögert und vielfach böſes Blut erregt, muß 
einem jeden offenſichtlich ſein. Daß ſolches Ver— 
halten als unverantwortlich ſelbſtiſch verurieilt 
wird, iſt nur natürlich. Die ſo handeln werden 
denken, was ſcheert uns das Geſchrei. Wir 
haben die Macht und kümmern uns nicht um 
die Anderen. Jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte. 
Jeder für ſich und der Gottſeibeiuns für Alle 
Wenn ſie das tun, dann fügen ſie aber nur 
dumme Kurzſichtigkeit zu maßloſer, wenn nicht 
geradezu verbrecheriſcher Selbſtſucht. Dann tun 
ſie ihr Beſtes, die Lage und Lebenshaltung des 
amerikaniſchen Geſchäfts, bezw. der amerika— 
niſchen Arbeiterſchaft, auf das engliſche Niveau 


Wendpoſt, Chicago, Dienstag, 


Senator Jones an verſchiedenen Beipielen ber- 
anfhaulidt. Das entrunt der britiigen Schiff: 
tahrtsinterejfen bildet New Norf. Die Beamten 
der International Mercantile Marine Co. juchen 
daher alle Beitrebungen zu bintertreiben, den 
Außenhandel der Vereinigten Staaten auf andere 
Dafenftädte zu verteilen. So bat ein früherer 
Beamter der Gejellichaft, der jegt als. Mgent der 
Schiffahrtsbehörde in New Horf angeitellt iit, 
die Einrichtung einer neuen Schiffahrtslinie ziv1- 
ihen Newarf und England verhindert. Much die 
Bemühungen der öjtlidien Yrachtbahneı, die 
Nusgleihsfradtraten nad) den füdatlantiihen 
Häfen und den Häfen anı Merikanifhen Golf 
aufaeboben zu haben, m die ganze Nusland- 
tradıt iiber New Nork zu Leiten, werden von der 
International in britiſchem Intereſſe unterſtützt. 
Auch Chicago iſt dadurch alſo in ſeiner Entwick— 
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den —* Yanssr * 
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hate 


% Grfnuichtes . 


Wahre Nächitenliche. 
Wie bettelarm ein Gerz dad) bliche, 
Das nur des andern Freude teilt! 
Das iſt das ſchönſte Recht der Liche, 
Daß fie des Unglücks Wunden heilt! 


— — 


Von da und dort. 
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Er 


Deutichland, wie es if. 


Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Non 
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Otto Marx. 
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Ludwig van Beethoven. alles Reale des Genius des Meiſters 


herausgedrängt. In viſionärer Ek— 
ipzi . Dezember 1920. * 
Leipzig, 18. De — ſtaſe wird das wahrhaft Schöne zur 
Als ich, vor nun-⸗ höchſten Höhe erhoben. Solches aus— 
N * * “ r 
mehr fieben Jahren, zudrüden und barzuftellen fanı al— 


OR) 
*** 


RN) Nat 
* ** ee > 


3 | Ausblick. 


x 


feinem gewaltigiten Werte?! Di 
Untwort fann nicht anders Yauten 
|„Der durh Stürme aller Art wit: 
ıTend aeiwordene hält in diefem außer: 
| halb des Freifes der übrigen Ein 
|fonien itehenden Werfe bon der ho 
ben Warte des Erfennenden eine 
Die Iraume feiner Xu 
gend jteigen iwieber vor ihm auf 
„Alle Menichen werden Brüder“. 

Scidfalsfchläge drohtendie große evl. 
| Seele Beethovens zu trüben, aber u 
geivaltigem Winaen überwindet e 
'fie, er Schtoinat fih auf zur Abae 
klärtheit, Vertiefung. Verinner 
lichung. Nitkiſch dirigiert, das Ge 
wandhaus wird zur Kathedrale, all 
unkeuſchen niedrigen Inſtinkte flie 
ben. eine große Gemeinde vl 


! 
| 
I 
| 


lung bedroht. 

Der Brafidvent Der 
Merhant Marine Go.“ it Philipp WM. 
S. Franklin, PVizepräfident der Handels: 
fammer des Staates New Morf,, die, ivie 
Senator ones bemerft hat, jih aus inter- 
nationalen Bankiers und den Leitern der großen 
Eiſenbahn- und Schiffahrtsgeſellſchaften zuſam— 
menſetzt. „Kann“, hat der Senator gefragt,? 
„angeſichts dieſer Tatſachen irgend ein verſtändi— 
ger Menſch daran zweifeln, daß das dem Aus— 
bau der amerikaniſchen Handelsflotte zugrunde 
liegende Prinzip einer Gruppe preisgegeben wird, 
die ſich die Förderung der britiſchen Handels— 
intereſſen und des britiſchen Handels zur Auf— 
gabe geſtellt hat?“ 

— — — 


Amerilaniſche Preſſeſtimmen 


Der Zwiſchenfall von Wladiwoſtok. 


Der durch eine japaniſche Schildwache in 
Wladiwoſtock herbeigeführte Tod eines amerika— 
niſchen Armeeoffiziers iſt nach Anſicht der mei— 
ſten Artikelſchreiber der Tageszeitungen in zu— 
friedenſtellender Weiſe aufgeklärt worden, hat 
aber andererſeits eine andere Frage aufs Tapet 
gebracht und die lautet: „Was haben eigentlich 
japaniſche Schildwachen in Sibirien zu ſuchen, 
haben ſie überhaupt ein Recht, dort zu ſein?“ 

In Beſprechung dieſer Frage fordert die 
unabhängige „Pittsburg Dispatch“ die Regie— 
rung der Vereinigten Staaten auf, nicht nur 
von Japan eine ſtrikte Zuſicherung zu verlan— 
gen, daß ein ähnlicher „Unfall“ ſich nicht wie— 
derholen kann, ſondern auch auf einer Erklä— 
rung zu beſtehen, mit welchem Recht Japan in 
Wladiwoſtock und in Sibirien überhaupt Trup— 
pen unterhält. Im Fall dieſe Erklärung nicht 


England hat durchaus nichts dagegen, 
daß Frankreichs Deutſchenhaß ſich im⸗ 
mer rettungs lofer feſtrennt, — ſolange 
hritiſche Iniereſſen dadurch gefördert 
werden. 


— — — 


Jes war um dieOſter- lein der Muſit gelingen. Wagners, Brüdern laufcht wie fchon fo oft zu 
33. Jahrgang. — 


zeit des verhängnis- auf ſeine Triſtanmuſit und Dichtung vor, der Beethovenſchen Botſchaft 
Lollen Jahres 1014, Bezug habende Worte gelten auch von „Seid umfchlungen Millionen.... 
nach idſahriger eib⸗ dem dramatifchen Höhepunkt des inan tann wieder glauben: „Brüde 
weſenheit wieder ein⸗„Fidelio“, der Kerterſzene: „Leben iberm Sternenzelt muß ein gute 
* mal dem alten Va⸗ und die ganze Bedeutung und Fri Vater wohnen”, Man hat den Glan 
terlande einen jech®= | jtenz der äuferen Welt, hangt hier pen on „den auter Water“ alle 
wöchentlichen Bejuc) Jallein von der inneren Geelenbeives Menfjchen, an dem man in biefe 
J abitattete, Fam ih:aung ab. Tie aanze erarerrenbe unerträglichen geitläufen fait ver 
in ber Karmoche nach Leipzig. Me: | Handlung fommt nur dabard; zum smeifeln will, dDurd) Beethoven iv 
niger die fprichtvörtich gewordene Ge= | Vorichern, baf, die inne Seele ſie derbetommen. Man hofft wiede 
mütlichkeit der Bewohner des Pleiße- fordert, und ſie tritt ſo an das Lid Ar Verbrüd erung deru Menſch 
Athens, noch dieSchönheit der Stadt, wie ſie von innen in auch mit bangem Zweif 
noch ihrer Umgebung waren es, die iſt.“ tieft —* Bruft. Dann folg 
mir den Leipziger Alufenthalt, ber| Die Beſetzung der Ipe Beethovens Hui 
jetwa zehn — währte, unvergeßlich Gedenktages würdig. ew HYort hier treten er — bon Kam: 
Jener Barbier, , ber befhuldigt wird, machten: In Wagners Geburtsftadt |eber Berlin hätte fie nicht emiwend- und Ziea in oen Vordergrund. E 
ein Vuchmacher zu fein, ijt eben ein | wohnte ich der Leipziger Erſtauffüh— freier gegeben werden tönnen. Beethoven: ber Nittih im Gi 
vielfeitiger Menich. Cr „balbiert“ feine rung des PBarzifal bei, hörte im Ge: ter Soomer er RJ— wandhaus ein reiner Genuf 
Kunden mit dem Meſſer und zugleich wandhaus unter Nitiſchs 3 Floreftan), 9. I (Rocco), WB. Sei dem fritiiche Nachprü,e 
„über den Löffel“. | die „NReunte Sinfonie” und ftand in | Elfehner (Jaquino), ao Strong ‚überflüffig it. Nigt nur das Ge 
Das Haupt der Zioniſtenkirche erllãrt der Luftſchiffhalle zum erſten Male | (Leonote— del io), CL Ha ınjen= wandhau sorcheſter, auch der —* 
fühn, er werde jeder frau ins Geficht | dor einem Rieſenkoloß, einem Zeppe- Schultheß (Marzeline), Salt: und bie Soliiten itanden aan; unie 
Ichlagen, Die Puder benütze. lin⸗ Luiftſchiff, ba3 bald darauf mann (Fernandez). dem Bann ber hehren Gelegenhei 
Bir wiſſen nicht, ob der Herr traumhaft erhaben ſchön in den Genuß, ein wahrhaft t alle waren vom heiligen Geite de 
I fie und tat und The Mh ausgus|Dauen Weiber fig. Damals tam |nennenbeb, Zufammenfpiet, _ Dito|Mufit Durhbrungen, fodah bie Zei 
führen gedentt, dann fagen teir ihm En jr das alles vor, wie eine Beitäti- Lohſes Leitung hatte ebenfovi J Io wurdebo ar * an er 
aus, daß er in furzer Zeit ein Fimitliches | gung bon Deutfchlands Größe und puls als Bedadt. Zu alänz zender dieſer Stätte nur erivarien durft 

Gebiß bendtigen wird. uͤnvergänglicher Herrlichkeit, hob mir | Höhe führte er das Finale, an dem | Verübel In mir es, wenn 
ER —— die Bruft und Yieh mic Tot auf auch ber Chor wertolien Anteil hatte: mic, in meiner heutigen Plaubere 
Wafbingion, 23, va, — LER BU mein beutfches Erbe fein. Die Zep: Ih bon prachtooller Durcharbeitung und | dem Realen abivende und bei Beetho 
Dishen Bivangsgeiehe Hat das BL - peline hat man Deutfchland genom-= | geiftiger Belebung —* die Wieder⸗ ven bleibe? 3 will * er mi 
Freibeitsitatue zu feinem Emblem ges |men, feine Herrlichkeit auch, entrolt ı gabe ber größten alle Beethovenſchen einem — Mittelſt ſtaatsbit 
wählt. find Krone und Stern — aber Dupertüren. Karl Schäffer hatte | fchliehen. Im Geiſte erſchaue ich ei 
2 Beethoven und Wagner Lam * * Wert für die Feier obſchon es betanntes Bild: CE wird Beethone 
uns nicht nehmen, ihr e Werke fünte ı fonit zum eifernen Beitand einer geſpielt. = dem traulichen Zimme 

die Motten, noch der Hof 


berabzudritden. Denn Amerika it heute wenn „International 
auch nicht in ſo hohem Grade wie England, doch 
ebenſo wie England, und in ſchon recht ſtarkem 
Grad, auf den Welthandel angewieſen, ſeine 
Induſtrien in vollem Betrieb zu halten und 
Arbeitsgelegenheit für ſeine ganze Arbeiterſchaft 
zu bieten. Es wird mit der engliſchen und 
anderen europäiſchen Arbeiterſchaften konkurrie— 
ren müſſen, will es nicht verdrängt werden aus 
den Märkten, und es wird den Wettbewerb nicht 
aushalten können, wenn nicht durch gute Arbeits— 
em und VBerbilligung der allgemeinen 

ebensbaltung eine Herabfjegung des Lohnpoſtens 
um Rreife der Waren ermöglicht md erzielt wird. 
Das wird aber nur geichehen Tonnen, wenn in 
allen grundlegenden Anduitrien eine einiger» 
mahen gleichmäßige Verringerung der Brofite 
und der Löhne ftattfindet; und wenn dies ge- 
ihieht, dann wird der erhöhte Naufinert des 
Dollars die Verringerung der Zahl der Dollars 
wettmachen — mird die amerifaniiche Lebens» 
baltung auf ihrer Söhe bleiben, 

4— — 


Ein Verrat an Amerika. 


„Brüte n“ und ‚hier. 


Ole Hanſon * 
nahme den „J. W 


Der Stadtrat von Toledo, Ohio, iſt 
bei der Einrichtung einer rieſige n Subp⸗ 
penfüche für Arbeitsloſe. Zweitauſend 

Ränner frugen bei der Stadt um Arbeit 
an, aber nur 75 konnten beichäftigt wer⸗ 
den. Faſt alle waren hungrig und mit— 
tellos. 

— Noch iſt es bei uns hier in Chicago 
nicht ſo ſchlimm, aber es mag ſo kom⸗ 
men, und je eher ſich unſer Stadtrat 
mit dieſer Eventualität beichäftigt, um 
fo bejjer wird er vorbereitet fein, wenn 
eine jolche Krife eintritt, 


urch ſeine ſcharie Stellung 
W. IR “ gegenüber in weiteiten 
Kreiſen bekannt gewordene frühere Mayor von 
Seattle, berichtet in der „Ch News“ 
über die Eraebnijie jeiner nn und 
Umfragen, die er während ſeiner vor Kurzem 
beendeten europäijchen Studienreiie in England 
machte, 

Sanfon fommt auf Griumd ietiter Griahrun- 
gen und Erhebungen zu dei fo (nen den Schlüſſen: 

„Der britiiche Arbeiter erhält ungefähr 40 
Prozent des Lohnes, der für gleiche Tätigkeit in 
den Nereinigten Staaten gezahlt wird. 

„Die britiiche Arbeiterin bekommt zwiſchen 
20 und 30 Prozent des Lohnes, den die amerika— 
niſche Arbeiterin für dieſelbe Arbeitsleiſtung er— 
hält. Produktionsbeſchränkung herrſcht in nahezu 
allen Arbeitszweigen vor, ausgenommen da, wo 
die Lohnzahlung abhängig gemacht iſt von der 
Produktionsmenge, und wo der Arbeiter vprak— 
tiſch mit der Maſchine zuſammengetovppelt iſt. 

Der Kohlengräber iſt der Ariſtokrat der 

britiſchen Arbeiterſchaft. 

Nicht einer von 


— — — — —— — — — — 


* 


* Aa 
tcago Datilı 


DIE 
⸗ 
ee In N 
* wend 
bleibt s 

jedes 


Ri 
St 
aen 


il⸗ 
ex 


= 


Gin Teltener 
tlaſſiſch zu 
Otto | 
sn Weibington jagt ein Standal den ande: ME 
vet, einer immer aröier und ſchmutziger wie der 
andere, Die Entbüllungen vor den verjchiedencn 
Ausſchüſſen des Kongrejies über die verbrederi- 
sche Art und Weile, in welder das den Schweit 
des amerilaniicen Bolfes abgerungene Geld ver: 
gender worden tt, haben über der ganzen Bun: 
deshauptitadt eine Atmofphäre ausgebreitet, die 
einen: moraliih dentenden Menichen das Sun, 
ſchwer macht. Nicht angenehme Düfte von Myrr 
hen und Weihrauch ſind es, die der aus sicheidenden 
Adminitration bei ihrem Auszug das Geleite 
geben, jondern — — Dünſie, mit denen 
verglichen der Geruch bei der Reinigung des 
Augiasſtalles wie köſtliches Kölniſches Waſſer 
geweſen iſt. 


Sie 
fünfhundert britiſchen 
Arbeitern iſt im Beſitze eines eigenen Heims. 

Gute Zeiten in England ſind ſchlechter 
als ‚ſchlechte Zeiten‘ in den Ver. Staaten. 

Arbeitsloſigkeit wird als ein mehr 
weniger normaler Zuſtand angejehen. 

„Die Koiten der Zebenshaltung find 
To hoch wie in Amerika 

„In England wohnen anftändiae ? 
familien vielfah in Parade, die nicht to 
find wie unjere Ställe, 

„Die Lebenshaltung erreiht nur Tcchzig 
Prozent der Höhe der amerifanticen, trog Der 
Tatſache, daß die ganze Familie arbeitet. Und | 


— 
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oder 


Das Wahrzeichen iſt gut. — es 
ns von Nuben fein wird in diejem 
Kampfe, it eine andere Frage. Mucl 51 
Die Freiheits ſtatue ſelbſt macht in ihren weder 
rieſigen Formen einen mächtigen Ein— J en. 
"reibeite noch nicht Tennt. gen. Ind, Auz Deutjchland, 

1* noc ic e I se r — * 

im Hafen erſt daran vorübergefahren iſt auch bei Ihnen, hat man in würdi— 
und ſich nach der Landung uͤnſere Ein- gen Feiern des Tontitanen Beetho— 
richtungen näher beſchaut, dann merk it | ben am 16. Dezember gedacht, Sin 
er bald, 


ollig 
* — deutſchen Oper gehört, neu in- ſitzen bei Lampenſchein ernſte Geſal 
ſzeniert. Alles theatraliſche war ten, berträum und tief Tinmend der 
vielleicht ausgemerzt, dabei ganz der Monu- Genius lauſchend. So iſt 1. 
> | mentalität der Vorlage und der Mu: in feiner wahren Wii au ıng auf 

fit entfprehend. Die einleitenden Gemüt. Nun find in diefem 1 ya 
Szenen, deren Vera nlaſſung Marzel- 150 Jahre verfloſſen, 

linens Verliebtheit iſt ſpielen ſich in oder 17. De jember — 


{rbeiter- 
aut 


m‘ 


mwenn alle, Vater, Mutter amd die Kinder, loh- 
nende Beſchaftigung haben, ſo verdienen ſie damit 
doch weniger als in unſerem ge jogneten ande | 
der Vater allein be \haff en Far mit. 

Sanfon bezeichnete die Tage in Englan d als 
beklagenswert und die Ausſichten für die Zu— 
kunft ſchienen ihm Ende S 
Es herrſchte ſchon damals 
und Alles 
Zunahme der Zahl 


viel Arbeits loſigkeit 
was er ſah * Höre, Yich eine jtetige 
der Arbeits loſen erwarten. 
Daß er ſich darin nicht täuſchte, zeigt der ſoeben 
veröffentlichte amtliche Ausweis, laut dem die 
Zahl der vollitändig Mrbeite. und Verdic nit« | 
Yofen auf über eine Million ftieg, Für den 24. 
Sevbtember vorigen Jahres wurde dieſe Zahl mit 
313,281 angegeben und Hanſon wies daraufhin, 
daß dadurch der Mangel an Arbeitgelegenheit 
durchaus nicht erſchöpfenmd bezeichnet wird, weil 
eben alle diejenigen 1, Di 
einen Tag in ber Woche Mrbeit ba nicht als 
„arbeitlos" im itrengen, amtlichen Sinne gelten 
und man in Enaland Schon feit Ianaeın bemüht 
war, durch die Verteilung der Mrbeitaclegenbeit 
auf ‚möali hit Viele der zunehmenden abjoluten 
Arbeitsloſigkeit zu ſteuern. 
Hanſon weiſt darauf hin, 
Zwecke die „wundervoll organiſierten“ Gew 
ſchaften mit der britiſchen Keg erung Sand 
Sand arbeiten, mit einep Musnahnte ie Rau: 
gewerkſchaften taten ihrerfeits ı nichts der au: 
nehmenden Arbeitsloſigkeit zu ſteuer n. 
Induſtrie blübte, während alie 
oder weniger darniederlagen, denn ces herrichte 
(und berricht mod) bitterer Mangel an Wohn: 
häniern, in ihrem Kade war die Nadtraae | 
nah Arbeitsfräiten fo aroß, dab ihre Mitalied- 
ſchaft nicht genügte, zu decken. Tauſende 
ehemalige Soldaten waren orbetißl 03 und litten 
Mangel (Sanion ichäkt ihre Hal 
tember auf rımd 150,000) — 
berivendbar geweien im Er 
fern für die Arbeiiericha 
ſchaften ſchloſſen ſich ihn 


ze IC 


ven, 


daß zu 


ſie 


wäre n sehr wol al 

richten von Wohnbau: 
ft — cher die Geawverf- 
en geger rüber ab, wei— 


gerten jich, mit Nicht-Mitalte edern zuſammenzu⸗ 


Jenu—o 


arbeiten und weigerten ſich, jene 
ſonſtwen als anfzunehi ve Damit 


oder irgend— 


313 
Nitahneder 


| 

| 

epbtember ſehr trübe. | 
| 

| 

e nur drei. zmei oder =. 
| 


Shre | Mm terchant Marine Co,, der großen mit dent ! 
anderen mehr | 


Praftiihen. Wert werden die Unterfuchun: 
gen über die unehrlihe Verwendung der Kriegd- 
gelder faum haben. Die NRepublifaner, im 
Triumphgefühl ihres Sieges wünſchen nur, ein 
Schauſpiel aufzuführen. er will behaupten, 
dat; die „Sterne“ in dieler Traaifomödie oder, 
wenn man till, die „Billains“, die Schurken 
nur in der einen oder anderen Partei zu fitt- 
den find? 

Nenn jedoh da3 Machen der jhmukigen 
Rüiche in Wafhington dem amerikanischen Wolf 
and) das ihm ausgeprehte Geld nicht zurüd« 
bringen wird, fo dürften doch die Enthüllun- 
= der Ietten Tage über unjere Sandelöflotte 
dazu führen, der ihr von gawwijier Seite drohen- 
den Gefahr der Verfrüppelung zu begegnen. 
Die Unterfuhungen haben fi) nämlich” aud) 
auf die Bundesiciffahrtsbehörde und die Not- 
floitenforporation (Emergency Fleet Corpo— 
ration) ausgedehnt. Die Feine Zahlungs» 
anweiſung an Herrn Charles M. 
Schwad, der in wneigennügigiter Weiſe 
feinem Raterlande als Bräfident * dieler 
Korporation für einen Dollar im Jahre diente, 
über 260,000 Dollars für „perjönlide Aus» 
aaben” in einen Monat interefitert hier wenig, 


ſie iſt ja nur ein Tropfen in dem großen Faß. 
| Bon weit größer 


.r 
em, 


allgemeinen - Intereſſe ſind 
Senator Meslen S S. ones 
der International 
Bank: 
hauſe J. P. More san & Co. eng literten Reederei- 
geſellſchaft. Menn die Angaben des Senators 
jich beitätigen, — und die von ih vorgelegten 
Beweiſe ſcheinen unwiderleglich zu ſein, — ſo 
hat ein großer Teil des Geldes, welches das 
amerikaniſche Volk für den Ausbau ſeiner eigenen 
Handelsflotte hergegeben hat, dazu gedient, die 
britiſchen Intereſſen in ihrem Kampf gegen die 
amerikaniſchen Intereſſen zu unterſtützen. 

Die International Merchant Marine Co. 
iſt im Schiffsregiſter der Vereinigten Staaten 
eingetragen, alſo eine amerikaniſche Geſellſchaft. 
Die ſeit Jahr und Tag gehörte Behauptung, 
daß ſie dies nur dem Namen nach ſei, in Wirk | 
lichteit aber britiſchen Intereſſen diene, iſt von 


die Enthüllungen von 
über die Geſchäftspolitik 


Die 


abjolut überzeugend ausfallen jollte, mühte die 
Regierung energtich die Zurücziehung der Mi- 
Itarmadt fordern. Gtwas milder drüden fi 
die „Chicago Daily News“ (lInabh.) aus, welche ! 
zivar aud) auf die ungeieglihe Ofkupation Si- 
biriens durch japaniſche Truppen hinweiſen, 
durch welche der unglückliche Fall der Tötung 
eines amerikaniſchen Offiziers auf ruſſiſchem 
Territorium indirekt herbeigeführt wurde, an— 
dererſeits aber hinzufügen, daß Amerika keine 
Spannung mit Japan herbeiführen oder eine 
ſolche zu verſchärfen wünſchte, als es dieſes auf 
den gegenwärtigen illegalen Zuitand aufmerf- 
fan machte, Die „Sartford Times“ (demt.) find 
fogar der Anficht, dab die diplomatiichen Ver: 
bandlungen über den Zwilchenfall einen Wen: 
depumft in den bereit3 etwas eınpfindlich ae- 

twordenen Beztehuugen zwiihen den beiden 
Ländern herbeiführen mögeı. 

Demgegenüber erflärt fi der „Lerington 
Leader” (Rep.) mit der japanischen Zuficherung, 
dat in Zufunft amerikanische Offiziere nicht mehr 
beläjtigt werden würden, für befriedigt, — denn | 
Sapans Regierung Tönnte derzeit nicht mehr | 
hm — er fordert aber ebenfalls mit aller Ent: 
Ichiedenheit die Zurückziehung japaniſcher Trup⸗ 
pen aus Sibirien, für deren Verbleiben es keinen 
ſtichhaltigen Grund gäbe; der jetzige Zultand, |; 
welcher den bedauernswerten Vorfall im Gefolge | 
gehabt hätte, beiveile das perfide Berhalten| 
Napans gegenüber den internationalen Be- 
stehungen. 

Die „Chicago Tribune” (Anabh. Rep.) geht | 
ebenfalls auf dieien Punkt ein und bemertt: 
„Die Kapaner würden vielleicht auf uniere Yorde- 
rung, ihr Verbleiben in Sibirien zu rechtfertigen, 


ragua, Haiti und ſonſtwo in unſerer Nachbarſchaft 
unterhalten. Unſere Antwort könnte nur ein Hin— 
weis auf unſere — — — Politik ſein, welche 
die Anweſenheit unſeres Militärs in der In⸗ 
tereſſenſphäre Amerikas erforderlich macht; aber 
Japan würde uns vermutlich eine ähnliche Ant— 
wort hinſichtlich Sibiriens geben.“ 

Einen etwas eigenartigen Standpunkt nimmt 
der „Buffalo Expreß“ (Unabh. Rep.) ein, welcher 


mindeſtens 


fragen, mit welchem Recht wir Truppen in Nika— 


daß 
täuſcht, das er, 
vergebens ſucht: 


hinter ihrem Rücken, 
Freiheit! 
Naffiniert. 

m....Die Weiber follt! ma halt faa= 
fen müfjen — auf Naten! Bald ma 
dann nimmer zahlt, würden's einfach 
wieder z'ruckg' nomma. — J w üßt dann 
ſcho was i tun tät. Da ſeih't ſi nirx!“ 


Gr mu, 


Ein Mann tit von feier Gattin 
der Vernachläſſigung angeklagt und 
bon Ridyter verurteilt worden, fie 3 
einmal des Tages 3 
tunen, 

Bir würden einen Nidel geben, 
wenn wir ihn bei dieier Simangs- 
füjleret photograpbieren dürften, 

Wetter: und Baucrnregeln. 

Nanyar warn, — Dak Gott erbarnt. 
Viel Regen, wenig Schnee — Tut 
Medern und Bäumen meh. 

Januar mu vor Siälte Inaden, — 
Wenn die Ernte gut ſoll ſacken. 

— Da werden wir alſo noch ein Jahr 
warien, ehe wir unſere dee, uns auf 


den Nartoffelbau zu verlegen, aus 
führen, 


Ter aufridtige Frik. 

Lehrer: „Nun habt ibe mir alfe mög= 
lichen Haustiere genannt, Pferd, Ochz, 
Schaf, Hund, Sage uw. Sonmt ihr 
denn Nicht auf das eine? &3 
pige Haare, tit ſchmutzig, wälzt ſich in 
dem Schmus, treibt ſich auf Nach bars 
Hofe herum — N 


‚eu Fritzchen? 
Fritz (verſchämt): „Das bin ich!“ 


ULTIMA RATIO 
. Berteidiger: „Zum Veiveiie, 
Mann die Tat nicht begangcı 
darf e3 in Diefem 
Erörterung, fondern bier 
geſunden Menſchenvorſtandes 
Richter: „Innerhalh wel Iher Friſt Zönnen | 
Sie diefes Fehlende Beweismittel herbeiſchaf— 
fen?“ 


daß dieſer 
haben kann, b es! 


sc nügt 


Proſit! 
Die Geſchichte hat ſich in einer klei— 


dieſe Göttin etwas vo er 


im 108, der Groica und der Neun 


a 


I 
ar 
"13 
8 ai °bt dein Genius Inie mt ilde 
EZ unfrer Wirrnis 


hat ſtrup⸗ 


| 
| 
| 
' 
I 
| 
| 
I 
I 
ri 
| 
ein tom | 


| — ein. 


ernſten Weiheſtunden feierte man 


| S 
den Unfterblichen, Iaufchte den Tönen beengtem Raume ab 


Schauplatz der folgend den (Sch! oßhof 
und Kerier) groß angelegt waren 
und ſo drohender Spannung 
düſterer Stimmung den 
Hiniergrund geben, die dann plötzlich 
in Glück und Jubel umſchlagen. 
Alſo beging man in Leipzigs klaſ— 


N 


ten Sinfonie. Die Stadt, der o= 
hann GSebaftian Bach, Felir Mendel: 
John ihr Gepräae geben, in der heute 
(Arthur Nitifh, Deutfchlandg eriter 
und berufeniter Beethovendirigent, 
an jener Stelle fteht, an der eimit 
Mendelsfohn geitanden, fchien mir, 
der Erinnerung gedentend, daher am 
paffendften, Beethovens 150, Ge— 
burtstag zu begehen. Mich padte | 
iwieder einmal die Plabanajt por 
Berlin, allwo man auch Beethoven | 
würdig feierte, wo aber biefe Feiern 
für „mich eben immer einen „Schies 
Iber“, „obber“ oder Damenmäntels 
fonfeftionsgefchmad binterlafjen, 
„Erbraufet, Chöre diefer Welt, Im Jubel — 
Dies ift ber Tag, da brad der Schob der Erde 


J und ibn entiprang 


In Blammen auf, 
Kin Genius, der jühen Flugs die Welt 
ı Durhmaß im Sturme himmelan 


Und lihter ward es Hinter den. Kometen, 


ides beutfcheften aller deutfchen Metz 
Meiſter. 

Und vom Theater zur anderen 
klaſſiſchen (ich mähle das Wort auss 
drüdlih) Mufitftätte Leipzias: Dent | 
| Gewandhaus, 
ten geheiligten Mufilboden Deutich- 
lands. Der zur AUndadt ftimmen= 
den ſchmucken, warm —— Mu— 
ſikkirche der Welt. Was St 
zu Rom für die Shriftenheit it, das 
dünftt mic” das Gewandhaus zu 
Leipzig für die Mufit. 


„Die nabt ein tiefgebeiat freudlofes Net 

i unbegriffne Schickſalslaſt und Größe 

andt iſt deinem eignen ew gen Kamp 

ückt dem — fühlſt du ihn mit 

duntlem Urtrieb, wildem 
ufſt du 

Chaos ringend eine Welt des Licht?, 


Drael, fapt mehr Mienfchen, hat ein 
größeres Podium (auf dem anerkannt 
Sipielp: au gute Mufiter figen), aber ein Ge: 
wanbhaus, das al m. boh nur ein: 

mal in der he ort Dirigierte 
umpfe Nitifch die „Neunte” — Beethovens | 
Schwanenaefang — „Alle Menſchen 
werden Brüder“. — — iſt es 
Alſo hub der Prolog an, den Hang |derum, daf ir die „Neunte” fo hoch 
Nat tonet zur Feier des 150. Ges |verehren, weil in ihr der arößte) 
urtztages Beethovens gedichtet und | deutfche Dichter und der iweihevollite 
bei der Gedächtniäfeier an die: !deutfche Tonheros gleichzeitig zu 
m Iage aefprochen ivurbe. Das uns ſprechen. Paul Becker, der be— 
aus feſtlich geſchmückt. Gefüllt kennte Frankfurter Muſiktgelehrte, 
n andächtiger Menge. Beethovens behauptet: „Hätte Beethoven 
in zige Oper „Fidelio“ das Hohe Schaffen als Sinfoniter mit 
ied der Gattentreue, wird gegeben. „Achten Sinfonie“ beſchloſſen — es 


Aus 


Al us 


die, 
heit 
oeroßen Bilds ni 
ET. 


beritridt in 


dähe Deines ht ahnt.“ 


di 
Der 
je 
Ö 
bp 
[4 


Belle feiner, ua —— Lohſes genialer Kopf taucht am läge ein abgeſchloſſenes Sefammmert 
aanze Skala großer; 


 Dirigentenpulte auf, er hebt den!vor, das die 
Taktſtock und rein, herb und kräftig, |Teibenfchafti iher Empfindungen ums! 


Imie fehten die Anfangsafforde ber |faht und hinausführt zur ſchmerz⸗ 
Da taucht nun 


herrlichen „Dritten Leonoren” Du: |befreiten Heiterfeii.” 
Deuticher Klana, deut: |pon felbit die Frage auf: „Woher 


mährend ber, Datum ftebt 


und | 
paſſenden ſten Kunſt 


fifcher Iheaterftätte den Geburtstag | Zeit zum Opfer fallend 


! 
-—— dem für alle Zei: 


t. Peter: 


Gewiß, Ihre 
„Orcheſtra Hall“ hat eine größere 


feit 


nicht 
meiſter der Muſik zu 
ſchen Rheine das Licht Le 
blickte, und uns Licht der höch 
in Tönen ſchenkte. Da 
mal3 mwurde ein lmiterolicher ae: 
Iren: Wenn auch alle anderen Kunſt 
werte einmaf unbarmherzige: 
verblafſe 
Folften: „Beethoven wird bleiben, | 
lange e& auf Erden eine muftic 
Kunſt gibt als ein martantes Zeiche 
‚jener Weltphi iloſophie in 


1 
. 
De ı et 


DIS 


der 


er zönen, 
nur einmal gefhaften wir 

Beethoven Fedte einſam 
‚an Bettina bon Menim 
Briefe faat er: „KR Freund hab 
ich, ich muß mit mir allein leben 
ich weiß aber, daß Gott mir näle 
jſt als den anderen in meiner Kunſi 
Ich gehe ohne Furcht mit Ihm um 
ich bab’ ihn jedesmal erfannt um 
verſtanden. Mir tit auch nit Bas 
um meine Hunft, die fann fein bö! 
Schiefal haben. Wem fie veritänd 
lich macht, der ung frei iverden * 
all' dem Elend, womit ſich die anderrt 
ſchleppen.“ — ertennt man 
ganze Schickſalstragit des Menſchen 
der einſam zu Gott emporblickt, de 

mit ſeiner Muſik die anderen Men— 
ſch en von ihrer Erdenſchwere er 
will. Beethoren ftarb in Wien 1827 
Wenn je von einem, fo atlt bon ihr 
das itolge Wor:t „Stirb und werde! 
'&r ivard, und wird ti den fernſter 
Aeonen leben! 


in einen 
gerichteten 


erneint 


fein | 


ber; 


Srauen ivari! 


Menichbeit litteit für fie, 
ihre Einheit brauſen deine Töne, 
iſts gegeben aus den Diſ oananzen, 
t ichreienden Get tel Diefer Zeit, 
Harmonien des We— 1 zu “deuten - 
| Eroica“. 

Aus dem Prolog von Hans Nalonek zun 
Beethoven-Fetſpiel —Leipz 


Doer je die Menſchheit in das 


diefe 


zu, 


to.) 


das Recht Kapans einer Vejegung von verichiede: | 
nen Runkten Sibiriens unter dem Gejihtspunfte 
eines Verbündeten bei der Zöjung des Bolichenifi- 
problems anerfannt fehen möchte. Die „Baltt- 
more News” (Unabh.) und der Wichua Eagle“ 


R.; u a re INder 2 Meifter! Undachtsfchtwer durd;- | holte Beethoven am Ende feines Le- 

Vorſtad Shtcago, auaetragen. : 

Ein Reijender, der berjpäiet Dort an: fi die Hörer. —— ne —— —* — 

langte und die Geſchäfte ſeiner Kunden für mich fonft immer etwas Unrei- 
jaendes, mir die Sporen zur Betä- 


bereits geichloflen fand, mußte notge= | dt 
drungen in dem fleinen unmodernen tigung in die Weichen brüdendes; 


nicht genug beichräniten fie ihre Arbeitsleiſtung | ihren Peamten ftet3 aufs Entichtedenite beitrit- 
; derart, daß aum Beiſpiel ein a nr mehr | ten worden. KNest hat Senator Nones in der 
300 Ziegel in einen rbeitstage Iegte, während | Kahresverjammlung der National Merchant 
er bequem 900 hätte Tcacı Fönnen ımd follen, | Marine Aifociation in New York Muszüge einer 


Fortſetung auf der 6, Seite.) 


* * 


Die Berantwortlichfeit Für die Nichtigfeit 
diefer Angaben mu; natürlih Serrn Hanſon 
überlafien bleiben. Sndellen, die Mitterlungen, 
die aus anderen Quellen über die Lage amd Zur- 
Stande in England Fommen, fcheinen Sanions 
Angaben zı beitätigen und laſſen es gewiß er— 
ſcheinen, daß er jedenfalls nicht weit von der 
Wahrheit entfernt iſt. daß die Lage hierzulande 
ganz unvergleichlich viel beſſer iſt, darüber kann 
natürlich gar kein Zweifel beſtehen, auch daß 
fie in vielen Sinfichten weſentlich anders iſt al? 
in England, ſcheint gewiß. Und doch zeigen ſich 
auch ſo manche auffallende Parrallelen. Auch 
bier können wir etwas von der Selbitſuſtt beob— 
achten, die Hanſon in erſter Reihe für die bri— 
tiſchen Baugewe rkſchaften konſtatiert. Nur iſt 
dieſe Hund in der Kriphe“-Haltung hier bei 
den Baugewerkſchaften wohl nicht ſo ausgeprägt, 
wie in England, dafür ſcheint ſie aber hier wei— 
ter verbreitet — auch von anderen beiolgt. 
Und ziwar nicht mır von Mrbeiteraeiverlichaften, 
fondern auch von Kabrifanten-Bereimigungen 
und gaeſchloſſenen Grupp von Produktions— 
gelelligaiten. 

Während ſowohl die Arbeiterſchaften als 
au das Unternehmertum und Kapital in ver⸗ 
wiedenen Produktionsgebieten, der allgemei— 
nen Erkenntnis, dai; e3 ımmöalidh it, die großen 
er Gewinnite, beziv. bohen Mriegszeitlöhbne auf die 
Der aufrehtzuerhalten. foll nicht die Arbeits: 
Eiofigkeit ins Ungemefiene fteigen, entiprehend 
+ au Dpfern bereit iind: einerfeit3 zu hoben No- 

produzierte Warı nvorräte ohne jedweldhen 
jeofit, ja mit direftem Perluit abieken und in 
i ie für neue Mare Mini- 

profite anfeten, md auf der anderen Seite 

Arbeiterichaft Sich mit einer Serabiekung der 
töhne zufriedenerflärt, juchen in anderen wid 
augen > die Uniernehmer und Fabrikan- 


en 


| Wei ie erledigen lät. 


bereits im Nahre 1903 aetroffenen Vereinbarung 
zwiſchen der britiichen Regierung und der Snter- | z 
national Merhant Marine Co. verlefen, die an 
dem wahren Charakter dieier Geiellichaft Tann 
noch einen Zweifel laſſen. 

In dieſer Vereinbarung verpflichtet ſie ſich, 
keine Geſchäftspolitik zu treiben, die für die 
Intereſſen der britiſchen Handelsmarine oder — 
britiſchen Handels nachteilig iſt“. Was das be 
deutet, braucht nicht im einzelnen beſprochen * 
werden. Die Ausbreitung des amerikaniſchen 
Handels muß notwendigerweiſe auf Koſten von 


anderen amWelthandel beteiligten Ländern erfol— 


Britain“ 


keine Geſchäfte zum 
3 britiichen Sandels zu treiben, war 
alio nur eine Umjchreibung der Beitimmung, 
Geihäfte nur zum Vorteil des britiichen Handels 
zu treiben, Die Entiherdung darüber, was als 
achteilig für die britiſchen Intereſſen anzuſehen 
ſei, iſt der britiſchen Regierung vorbehalten, die 
durd den „Lord High Chancellor of Great 
etivaige Meinungsditferenzen, die ji 
aus der Vereinbarung ergeben, in endaultiger 
Damit steht die ganze 
| Seihäftstührung der Geiellihaft alio unter Bri« 
tiber Regierunasföntrolle, 

Die Rereinbarung sit auf zwanzig Nahre 
abgeichloifen, mit beiderieitigent Nect der Ver- 
längerung nad 5 Sahre vorher erfolater Ankün- 
digung. Sie mar alio mährend des Krieaes und 
tt nod infraft, And an dieje unter der voll- 
fommenen Stontrolle der britiichen Regierung 
tehende Gefellihatt find von der Bundesſchiff— 
fahrtsbehörde nicht weniger als vierzig amerifa- 
niihe Schiffe verpachtet worden! Mit amerifa- 
niichen Gelde gebaut, helfen fie jegt, in allen 
Zeilen der Welt, die Ausbreitung des amerifa- 
ntihen Handels zu verhindern. 

Wie diefe Vereinbarung zum Schaden der 
amerifaniichen Interejjen durchgeführt wird, hat 


gen. Die Berpflichtun, 
Nachteil de 


(Unabh.) fordern beide energiih die Zurück⸗ 
ziehung japaniſcher Truppen aus Sibirien, und 
lekteres Blatt macht auf die intereflante Tatſoche 
aufmerkſam, daß in der japaniſchen Entſchuldi— 
gungsnote von dem getöteten Amerikaner wieder— 
holt als von einem Fremden (the foreigner) dil 
geſprochen wird; der Artikelſchreiber ſchließt ſeine 
Relation mit den Worten: „Die Japaner fühlen 
ſich augenſcheinlich ſchon ſehr heimiſch in dem 
geſtohlenen Wladiwoſtok.“ 


in dem Zwiſchenfall eine neue Verſchärfung in 
den japaniſch-amerikaniſchen Beziehungen er— 
blicken, glaubt der „Pittsburgh Leader“ (Fortſchr. 
Rep.), daß eine ſolche auf der ganzen Welt über— 
haupt kaum noch möglich iſt, und die „Roanoke 
Times“ (Dent.) jowie die „Chicago Evening Boft“ 
(Inabh.) find fogar geneigt, das Verhalten der 
japanischen Schildiwade mit der Sorglofigfeit des 
getöteten Offiziers zu entſchuldigen. Die „Bolton 
Poſt“ (Unabh. Dem.) gebt fo weit, zu erflären, 
dab niemand au nur im Traum daran denkt, 
die jabaniihe Regierung felbit für den Veritof 
eines libereifrigen oder nerbös gewordenen Wacht- 
poften® Ichuldig zu fprehen; ebenfo bezweifeln 
die „Nav Orleans States“ (Dem.), dab der 
Smilchentall internationale. Bedeutung haben 
fonne. Wenn es wirflih einmal zum Striege 
zwiihen den beiden Mächten Lomnten follte, 
würde er jiher aus fchwerer wiegenden Grün- 
den ausbrehen, als aus der Ermordung eines 
einzelnen Amerifaners oder Napaner3. 

Völlig optimiitiich gejtimmt iit der „Grand 
Rapids Herald“ (Nep.), weldher das Gefühl hat, 
dab die Angelegenheit Japan eine Gelegenheit 
gegeben babe, ſeine Freundſchaft zu beweiſen. 
Japans Beſtreben, Verwicklungen zu vermeiden, 
ſeien augenſcheinlich, und ſein Verhalten habe 
zweifellos die Löſungsmöglichkeit gnderet Bro- 
bleme leichter — 


— MH FI 


Während die „Seattle Times“ a 


Hotel, dem einzigen der Ortichaft, über: 
nachten. or dem Schlafengehen wollte 
er ein Bad nehmen und wandie ſich mit 
ſeinem Anliegen an den Wirt, der ihm 
erflärie, da3 Badezimmer tet in einem | 
der Nebengebäude auf dem Hofe und 
ihm andeutete, imo er c3 finden fönn 
In einer halben Stunde würde allez 
bereit fein. Der Reifende machte fich 
nach dieſem Zeitraume auf den Wer 
dortbin und taftete jich im Dunkeln vorz 
wärts. Richtig entdedte cr eine Wanne, 
enifleidete jich und ſtieg raſch hinein. 
Nach einer Weile am der Rirt 
ftedte den Stopf in die Türe. 
Tas Wailer it ganz fchön warm. 

— es ſcheir it mir eiwas dick und | 
ſchlammig zu fein, “ fante der Rei 

„Schlanumig,“ Ichrie der Wirt. 
Adiot, Cie Kameel, Sie dummes! 
Badezimmer iſt ja —— 
ſich in mein hausgebe autes 
Bier geſetzt. Machen die fofort, da 
Cie aus der Wanne herausfommen!“ — 
Tableau! 


und 


Das 


— — 


Aus Wechſelblättern. 

Falls der er J Rräfident Harding ee 
die tin Ur laufe befindliche Retition von ein 
baar verrückt gewordenen Neſormanten gege 
fein Zigarettenrauchen nicht bört wird ihn die 
bon Zenator Smoot eingebrahte Will, inelhe 
das Raucen in allen Rogicrumasgebäuden ıın: 

terfagt, eines befferen belebren. 


daraus erjehen, dab die wabnſinnigen Beſtre 


bungen der Heüchler felbſt vor der Verſon des ſiegerin iſt die Liebe. 


praͤſidenten nicht Balt maden, denn, fall3 die 
Pill Gefeg wird — mad Gott verhüten möge — 


wird der neue Präfident im Weißen Kaufe * 


ſeiner Zigarette nicht erfreuen. Senn mir) 
Tröfident wären und bie Bill — Geſetz, 
wir würden ſie einfach — vetieren. 


Ein amerilaniſcher Studentenverband bält in 
dieſem Jahre ſeine Jahresberlammlung in 
Havana ab... Habe — one — ah? 


anni 
Ber fi) beurteilt nur nad) fid, 
Gelangt zu falihen Shlüffen; — 
Du jelbit erfennit fo w * 
MR * —* ſelb ſt fannit fü 


e. 
3 vs 

g i | 

ee Va „opiel | 
unternahm e& Beethoven, dem jelbit | 5 
der ein= W 


iſende ‚Band betreut, Iebte und jtarb, — 
„Sie 


Sie haben —3 


| reinen Ichladenlojen Ceele 
Liebe das Gefühl des Höchiten, un- 


ih fann im Iheater bewundern, auch 
genießen, aber ein eigner Unterton | 
* doch immer duabei; ich atme 
da ſonſt immer Kouliſſenluft. Am 
Freitag ſpürte ich nichts von alledem. 

Die Luft aing rein und Har. Wunz | 
berbar führte Lohfe feine Mujiter: 

Ihaar bis zum Ende des: großen 
Vorſpiels; dann rauſchte der Vor⸗ 
hang in die Höhe 


und das Spiel 
begann. 


In ſeiner Oper Fidelio 


Frauenliebe verſagt blieb, 
fam und von keiner milden Frauen— 


der ſich ſein Leblang immer danach 
| gefehnt hat, dag Mitleidsbebürfnis 
einer großen Frauenfeei⸗ zu ſchildern. 
Es iſt kein bloßer Zufall, wenn im 
zweiten Finale die Weiſe erklingt: 
„Wer ein holdes Weib errungen, 
ſtimm in unſren Jubel ein“. Eine 
ideelle Verbindung mit Schillers 

Ode an die Freude“ und der 
Heunten Sinfonie. Aus dem Faden 


weiteren Beträge zugegangen: 


Ungenannt 

„Schwäbiſch-B 
ſeite“ 

Ingenamt..... 


| der Liebe wird das Welt all gejpon= 
Man tanı a|nen — 


„Amor vincit omnes“ — All— 
Beethoven 
der herrlicht ſie nach ſeiner Weiſe. 
In der Liebe ſieht der ganz nach 
Innen gekehrte Meiſter „was ewig 
ſchaffend uns umwallt“. In ſeiner 
iſt die 


Geſtern berichtet 


Laut Quittung an 


In Händen der 


endlichen Entzückens, für ihn iſt ſie 
endliche Erlöſung von aller irdiſchen 
Trauer. Ueber alles Irdiſche erha— 
ben klingt die Sprache der beiden 
Gatten Leonore und Floreſtan. 
So iſt in der großen Kerkerſzene 


d. V 


FEAITLELTITZELTLORE LERREZE 


‚Rettet die Kinder!“ 


sür den von Herbert Hoover geplanten 
den Quälern („American Friends“) behufs 
Kleidung deutſcher Hinder, Studenten u. 
werden wird, ſind der „Abendpoſt“ 


Emil Stumm, 910 Fulton Str.. 


Herrn Dawes abgeliefert. 
„Abendpoſt“... 


Während wir ankündigten, 

d. geſchloſſen werden würde, nehmen wir ſelbſtverſtändlich— 

weitere Gaben entgegen und werden ſie unverzüglich an den 

Schatzmeiſter, Herrn Charles G. Dawes, 
v 


N 
& 


ei 


onds, welder 
peiſung 
{| m. 


jeit geitern die 


F 
und 


überwieſen 


folgenden 


wenn 


5.00 
3.00 


Badischer Fyrauenverein der Sitd- 


10.00 
3.00 
5 21.00 
56787.15 


86808. 15 
86787. 15 


daß die Sammlung am 17. 


abliefern. 


eng 





Geräucherte Bückliuge 


Die erite Sendung ift fochen eingetroffen; außerdem find jetzt zu haben: 


Geräuderter Anı, geräucherte Ganſebruſte und Kenten, Gänſeleberwurſt, Bismard-Härtnge, | 
Rollmops, Filer-Härinne in MWeininuce, Norwegiiche Anhovis, Apperit-Siid, Brabanter Saly | 


Sardelien, Sardeitenbutter, Holländiime Miltiner Häringe, importierte Sardinen in Del. 


Waldmeifter zur Borvle! 


Fhten Himbeeriait, Ananas. Angofturn Bitters, friihes Swerdenmud, Mohnlamen, netrod- | 
nete Sugeln, neues Rohanniäbrot, Weidhieitirihen aus Zatnatien, getrodnete Pilze, Maggi 
Suppenwürze und Suppemväriel, Ananas und irihen in Brandy, Pepfin-Wein. 


Wir emipichlen uniere einene Wiarfe 


‚Dutch Brand‘ Malzertrait u, Hopfen 


$1.25, nenug für 6 Ballonen. 
Amportierten Edamer, Roaueiort-, Schweizer Häfe, Handläfe, Gamembert-, rupere-, Lieder 
franz Käic, Zerveint-, Salami-, neräucherte Bıut-, Lener- und Wiertwurfit, Waioran, Tinmian, | 
Salbei, Picitertrant, Beiiuf. Weißer Hiechlüten-Honis, 5 Pid. Kanne 81.85, 10 Piuudb 39.50, | 


Liebesgaben nach Europa 


. Erlabmt nicht, heit weiter! Unfere Sendungen erreihen ihren Beltimmungeort 
Aufenthalt und in tadelloſem Zuſtande. 


hHenry Sehoellkopf Sons 


Impor:i Delikate sen Export 


309 oo 311 West Randolph Str. 


Gegründet 1851. Telepbon Franklin 5356. 
28dez, didoſone 


ohne 


— 


Todesanzeige. 
ı md Belannten die traurige Nah: 
eliebe Mutter, Tochter und 


Becker 


odesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurtge 

Nachricht, duß umnſ vielaeliebte Mutter 

Emilice Sawottle, 

Gattin des verſtorb. Rudolph. Sawottte. 

am Sonntag, den JTam., tm — 

von 45 Dabreit nab lan gem, fd 1? 

Leiden Selina im * nr un ( ıtitalen. 

Die Heerdigung D 

nerstag, den 27. San. nad 

vom Aranerbe 

Ave.en 

Um ftille Zeiin 

den Sinterblieder 

Emma Soifmanmı, 20 
Spwoattle, Zobm, Ferdinand 
mann, Nator. Ltto Hoffmann, Zchwiee 
aerfchn. Kharlotte Sawmotite, f 
gertochter „„ierence Horimmann 
Ati > 4 „en 


Gmma Beuel, ocb, 
wi Dobn Beuel, am 24. Ianuar tm 
39 Jahren entſch En ist. „Pecrdis | 
Tonnerstag, den 2 Dar., 9:30 vor⸗ 
bivo ob Ave. neh der! 
bon da, nah beit St. don! fas 
€ „Gottes sader. il: n ſtilles Beileid bitter ME 
ernden Hinterbliebenen: 
| Gecetia Beuel, Tochter. Racob und Katherine | 
—— Filtern. Martin und George Beder 
nd Fran Roc Weiter, Geſchwiſfter. bimi 


Tobedangeise. 
nden und Dee nnten bie traurige Nach· 


ri dt, das meine be Gattin und unfer e aute 
| Mutter | 


ere 


1512 Sol 


<t. Atab-stt che, 


ma 


Jsilltam 
Hoif« 


Auguite Schlicher, geb. Kropel, 
im Nlter von 50 Jabren am Montag, ben 24. 
Nan. 3021 gefte orbeı n ilt. Die Beerdigung . 
| det ftatt am Zoimerstag den 37. Zan., um 
|lihr : 30 yachın., vom Trauerhauſe. 4142 Yen | 
Van Bur r., nad) der Dan: Ebriftirs 
anc Yive. und Lexington Str.“ 
bon da — Daft Midae. Am ftille Teilnahme 
bitten Die trauernden Hinterbliedenen: 
George Schliher, Gatte. Frieda und Millard, 
Kinder; nebit Nenvandten und Belannten, 
dimt 


lirche, 


odes 


und N 


anzeige 

Tannten die traurige Na 
mie r geliebter Gatte, unter lieber 
erdater und Bruder | 
Adam Frauenfelder W 
nıar im iter bon 60 Jahren nes | 
Be rd gung am Dounerstag, 
achm. vom Trauerbau 
abe nach dem —— 
Teilnahme n di 
bliebenen: | 
| Marn €. Frauenfelder, YBraner, Gattin. | 
Margaret, Nicholas, Robert, Walter, Wil: 
liam und Fra David €. Dion, si —— 
Sarah Frauenielder und David E. BR: 
Schiriegerfinder, Adolph, Bruder, 


— 
x 
2 
— 
J 
> 


— unden 
Nabrict, 
Echiweit 

Marie Kaeſtner, geb. D 
Gattin des verſtorb. 
am 24. Jan. 1i 
geſtorben ift. X 
den 26. Jan., 
Trauerhau 
dem Gracelan r 
——— biti n die 
bliebenen 
Frau Eharles Meincke, Frau Clara ©. 

Hecht. Adolvp Ra mer, Walter NHakite 

ner von Hood 

Gbarlee D. 

Mich. Kinder. 

und Stau Gertrude 


— 
nd tannten die traurige 
dah uniere Itcd Nutter und 


Freunden 
dab 
e 


— 


* be * 
NV — 
vom 

na 

ftilles 
Hiner⸗ 


io 
* 


nch, 


t Ore. und Frau 
Gutting von Detroit, 
rau Glara Arusibe 
3icaler, Schw 


— 


Todesanzeige. 


Freunden und Be lannten die traurige Nad- | 
richt, dab me ichte Batttıt und unfere | 
liebe Mutter 


| 
| | Emma Abel, | 
| ein 
F 
F 


ine ge 


it, OL, en tichlafen it. Die Leibe iſt 
IntD. anuel-ftirde Dienstag 
s:30 abends auf 
n 


in evang. 
von bis acbahrt. Becrs 

gung Wittivodh, Ubr nacnt., von obiger 
site nah dem El m Lawn Friebhof in Eint 


112 irſt 
urii. 


Todbedanzeige. 
Freunden und Belannten die traut 
Nadhr bt, daß un fer lieber Vater 

Sroßt satc 


Um ftille T ze 
ven Hinterblichesten: 


Er Garl Abel, Satte. Helene, 2hbia, Garl 


ir., Alpha, Paula, Gfihber, Ruth, Renata, 
Luther ımd Irene, Kinder, 


nahme bitten die trauertts 
Michari Stauder 
om 24. Dan. 1921 in feinev Doynu 
1312 Gornelta geito ri en iſt. * 
erdigung am Mittwoch, Uhr nachm 
ton der Kapelle 029 Beim: mt Ave. nah 
Mentorial Rarf. Um ftilles Beileid bit 
ten Die trauernden Winterslichenen: 
Bardara ınb Anna Stander und ron 
Walter Tuckett. Tochrer. Eunice 
Tuckett, Enteltind. 


11a, 


Hr 


Todesanzeige. 
Pialzer Verein von Chicago. 

Den Mitgliedern obigen Vereins zur Nach⸗ 

richt, daß Landsmann | 
Adam Frrauenickder | 
| neftorben Hit. Die Beerdigung findet am Don: ı 
| ner? tag, den 27. Ian, nahm. 3 Ubr, dont] 
Danfe 4122 St. Louis Ave. nach dem Monts | 

roſe⸗Friedhof itatt. Die Beamten find ers) 
Incht, um punft 2 Uhr in der Vereinshalle au 
ine ent Merfiorbenen die Icekte 


| 
} 
| 
| 
} 


— 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
—*— daßen n ” elgeliebter Gatte und u 
er Poier und Brud 
— J. Bender 

ZJannar im Alter von 62 Nadren f 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdiaung fi 
det ſtatt am Mitwoch, den 6, Jarı ıar, ut 
9:30 morgens, bon Trau erbaı fe 1445 Elche 
land Abe gels A Lteche, bon 


a „na ch dent et. 2 nitasius Bottes ader, um 


I 

| 
R ran.| ' 

nier) 
er 
N "dam Nleid, Präfident, 
al. Tacod Straft, Setretã 

Todesanzeige. 

| ‚sreunden und Befannten die traurige Nach» 
| Sattin und Mutter 
I 


+ 909 


I zo 


rint, daß unfere geliebte 
Louiſa Schulz 
ar ‚Im Alter ben 78 Nabren ent» 
rdi — ar nttmoh, Den 9, 
vom den ten Bap — 
Spaulding Abe., nach dem 
Um ftille < ilnahme 
Hinterbliebenen: | 
* Schulz; jr. 


nden 
24. Dat 
ſen Fo * 
‚2 Uhr nachn 

18! 1 >. 

eFri —W 
itten die ——— den 


Fred Schulz, _Gatte, 
HHornien 


liebenen 
Helen — nel 
fen Guarnaletti, 
Kranz, — 
trube, A 
Nebſt Berwa andten. 
Berger — 
und Nofannten die fraurine 
eber Gatte und Batc 
— Hola 
anuar im Alter bon f 
Iafen ift, nn 
et ftatt amı Freitag t 
br, vom Trauert 
nah Der ebanga.-Iuth 
nad dem GConcordic 
nabme bitten die trauer 
Johanna Holz, geh. chuls, Gattin, Glare, | 
Frau Nima Triebull, ran Minnie Zic- | 
mann, Frau Anna Wcieler, Charled, fwred, | 
Theobare u * Edward Hols, Kinder; 
zerwaändtert inten. 


Gattin. Marie, Hari I 
Anna, Margaret 

Milter, Glara, Ger- 
Bader, Echtvr! 


£ a 
"m — 
Math, 
Ich — 


Carrie 


u 


— 


von Ca⸗ 
Nad 
RNETRERNERR: 

und Belannten die traurige Nat! 
t — 


m 25. 


um Herr 1 entfd 


#2 Dahr * 
Joachim Zander 

25. Januar 1021 in ſeinem Heim, 

Str. aeito dit, Beerbdbig 

ın madır mittag um 2 llhr, 


155 


* 
Don⸗ 


ung am X 


orben 


ze 
u 
ee 
Sa 


In da 


den Sinterblte er: 3er Erinnerung 
untere gelichte Gattin und Mutter 
Mathilda Lüdtfe, 
he heute vor einem Jabre, am 25. 


Januar 
„ul 
1020, von uns aelfieden 1ft, 


Der Tag, da bu bon und neidieden, 
Senf jäbrt er fih zum erften mal, 
Dur ru ıbit num aus in ftillem (sriebden, 
ch bleibt für uns des Scheidens Qual. 
Sp Erde dDih und Blumen deden, 
Dein Bild ift ftetig bor uns mad, 
ieſo geduldig du aelitten, 
NS Shmerzlih dann dein Auge brad, 
Und od, mir fon nen nit berite! yen, 
Daß du fo plöß! uB 11 
Doch rube fan it in Sim 
Dort werden wir un? w 
Rube fan f t! 
scewidimet bon deinem di liebendenr Gatten 
Anguit Lüdtle. — Rihard und Bernhard 
Lüpdtle, Eöhne. Alvina und Miargaret Lüpdtte, | 
Schwicgertöhter, Eleonore und Keanetie, | - 
7 2 Entelinnen 
odesanzeige. Entelinnen. 
Margaretha Damen Unteritutunngsverein. ⸗ x 
— Sur Erinnerung 
Zur Erinnerung an meinen geltchten Gat- 
ten und unferen guten Bater und Großvater 
Friedrich MRuthenberg, 
beute bor einem Nahre, am 25. 
1820, bon uns geſchieden 
E mere fanft, du guter 
Den jeir baben fo geliebt, 
Zü wirft uns ja mwobl berzeihen 
Ayenn wir baben Did betrübt 
stonmteft du den Teinen belfen, 
Id, dann freute fih dein Ser; 
So geduldig, nie betrübt, 
Trugſt du de 'inen fhveren Schmer; 
Bergeffen follft du niemals feit, 
Eüße Ruh’ fei ewig dein 


Todesanzeige. 
Selien-Darmitädter Domen-itnter- 
ftünungsverein. 
Den Ehweltern hiermit zur 
Zchmeiter 


Süpdielse 


Nachricht 


Rreronifa Mlein 


puntt 12 
nen, um Dex \ 


re zu erivei 


al! e au erſd 


eſter die letzte 


| 
J 
I 
? 
' 
| 
| 
, 
j 
1 
Unna Merten, Rräfidentiit. 
Rohanna Siegel, Sofretärin. 


Rennen und Schweitern 3 dab 
zchweſter 

Veronica Klein 

2 aung findet ſtatt am 
den 26. Jan. 1921. 1 Ubr nahm.,welcher 
Sale Part Ye. | E 


geſtorben iſt. 
Nittwoch. 
von der Leichenfapelle 520% 
nah dem Dafridac-Fricdbof, 
yerfammiln fi um 12 Uhr in unferer Ku 2 
einshalle, nur der perſtor enen Ehiv: — 

leßte Ehre zu erweile er 
Margaretha Winfter, Pr älidentim, | 


& 
San. 
iſt. 


hl Roter 


Margarsıiba Besezien, Geineliein. Sefretörin. 
Tonesanscinn 

und Bel an: e traurige 
meir te ac elig c 


cn 


Fr 21 
richt —* 
Mutter, 


Nach⸗ 
lebe 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſende 


onaten und 26 Gattin, Kindern und — 
entilaten it 
Donnerstan, den 27. \ 
Trauerhaufe, 2: Inn. 
Goncordia- kricdhc of. 
biiebenen: 
William Cihman, Gait?. 
roline Saß, Kinder. 
fohn. Earl ur 


ung findet ſtatt am 
2 Uhr nachm. 

pe. nah dem 
tauernden Hinter 


= & 
Sur Erinnerung 
x meinen lichen Gatten und unferen 
Franz Dufner, 
mwel&er beute dor drei Nahren, am 25. 


Jannar 
1018, uns durch den Tod entrifſen — 


Meta und Frau Ca wurde. 


Otto Saßz, Schwieger⸗ 
ıd Ruth, Gnfeitinder, 


Der fhmwere Tag, er Tebrt nı 
Der Tag da du bon ums 
Und Bebp 


in wieder. 
* * — 
t auf ın r, 
Todeßanzeige. ut font fi auf uns miede 
riendiu.p Konc 47, O. M. P. 
ehweltern und Prüdern biermit AN Sir haben do Bee * en Sau: 
Schmeiter Daß mir dereinit und wicderfeben. | 
N . 4 
Veronika Bu j | Gewibmet bon deiner Dich tie vergelſenden 
nach langem, ſchwerem Leiden glorben iſt. Gattin Louiſe Dufner, nebſt IAndern. 
Die Beerdigung findet ſratt am Mittwoch, puntt 
1Uhr nachm. von der Kavbelle 5203 Lafe 'Yar ! 
pe. nab dem Daf Ridge-Kriebbof, 
Ben und PBrii de r 
eich ai der Beerdigung zu betetligen. 
Fred —88 Trafident. 
Dito Weihbrodt, Finanafefretär 


Betrubt an deinem 'Grabe 
Den 
nachricht, dab 


F 


— Di 


Zur Erinnerung 
jid erfucht, fi zapl- 


tere liche Tochter und Schwelter 
Margaret —— 
en bor einem Jahre, am 25. Jan. 1920. 
Sn der Lebens Blüte 
Nabın di der frübe Tod dahin 
Tod für uns Icbft dir immer, | 
ZtetS bift du in unferein Einn. 
Tod zur Rube geben auch mir, 
Gelichte Toter und Echmweiter, wir 
folgen dir, 


ZERNEDERBRF SR. 


e traurige Na 
riet, — 

Wilhelmine Borchwald, geb. Traugott, 
Gattin des verſtorb. Fe dinand Borchwald, am 
23, Januar im Alter bon 76 Jahren aeftorben 
tft, Die Beerdinung Findet ftatt am Mittwoh, 
den 26. Dan., um 2 Uhr nahm., bom Trauch 
Bari .5 100 Etrino Str... nah dem St, Rulas- 


Wotiesad 


Geawidmet bon deinen trauernden gen Beier 
und Katie Steinbach. — — Michael, 
Dorian, Anna ıumd Peter &t dach 
ihwifter; nebjt Schwägerin 


| 
| 


ton 
| 


m meifterhaft 


|murbe auch Diefe Rolle von ihm ge— 


die bon Sans 


etwas 


Mumenſpenden 


Ge⸗Saal. 


Buih Tempie Theater. 
(Direftion &eidenann.) 


Heute abend nochmals „Ziguunerliche‘; 
morgen Kiedaiih-Benefiz. 


Zum legten Male in diefer Sat: 
aebt heute abend im Bud 
Zentple Theater Franz Xehars rei 
zende Operette „Zigeunerliebe“ mit 
Angelo Lippich ſowie Lucie Weſten 
in den führenden Rollen des Zigeu— 
ner-Spielmannes Joſi und der 
Zorika über die Bretter. Selbſt— 
verſtändlich wirken bei dieſer Auf— 


führung auch die graziöſen Balleteu— 


ſen unter Beatrice Cardells 
rung wieder mi 

Morgen abend wird ſich Herr 
Fritz Kidaiſch in dem vielumſtritte— 
nen Gbetto-Trama Schalom Michs 
„Der Bott der Rache“ als Benefi 
ziant präſentieren. Ber talen 
tierte Künſtler wird wiederum als 
Jankel Schepſchowitz auftreten, eine 
Partie, in der er bei früheren Wie— 
dergoben des Werkes großes Auf 
ſehen erregte. Die Partie des reich— 
gewordenen Mannes, der ſeine Toch— 
ter vor dem Laſterleben bewahren will 
das ihn reich gemacht, aber darin ent 
täuſcht wird, bringt Herr Kiedaiſch 
zur Geltung. Sie ge— 
hört mit zu ſeinen beſten Leiſtungen, 
und da die Künſtler bei ihren Bene— 
fizen aewöhnlich das Allerbefle geben, 


Füh 


wählt. Es wird dies die letzte Wie— 
dergabe dieſes erſchütternden Werkes 
ſein, und wer es noch einmal ſehen 
und zugleich ſich auch an der Ehrung 
des Herrn Kiebaifh beteiligen |s 
möchte, verfäume c3 nicht, fich für 
morgen abend Eintrittäfarten zu 
beichaffen. 

Donnerstag abend wird nochmals 


| der immer zündende Blumenthalfche 


Schwantvierakter 
luft“ wiederholt, 
abend findet unter den Auſpizien 
der American Welfare Aſſociation 
eine Sondervorſtellung zugunſten der 
deutſchen Kinder ſtatt, über welche 


„Die Großſtadt— 
und am Freitag 


ſchon des Oefteren berichtet worden 


iſt. Zur Aufführung gelangt „Die 
Judasglocke“, eine während des Krie: | 
ges entitanbene Schauſpiel-Novität 
Knobloch. 

Kurt Beniſchs Benefiz wird für 
nächſten Samstag angekündigt, und 
zwar gibt es bei dieſer Gelegenheit 
ganz Neues, nämlich Franz 
Lehars hier noch nie aufgefüh 
Operette „Wo die Lerche ſingt“. 


EEE 


* 
rie 


4 U 
sur ERBETEN 
Sn wehmättger und liebevoller Erin: 
nerung en wir beute de& Tobeds 
— unſerer geliebten Gattin und 
Mutter 
Elisabeth Muller, geb. Haracäheimer, 
melde beute bor einem Nabre, am 25. 
Zar, 1020, don uns gefhieden ift, 
Sanft und rubig fe i bein Cchlummer 
In der Erde fühlen Chboh, 
Mach ded Lebens Miih’ und Aummer 
Ward dir nun ein beiferes Los, 
Frei auf via don allen Leiden 
Rubft du num auf lichten Höben: 
Die Betri übten b1 rd dein Echeiden 
Hoffen auf ein Wiederfehen. 


Gemidmet bar beine 
ſenden Gatten: 
Jacob Muller, ne 


m dich nie vergeſ⸗ 


bft Kindern. 


5ur Grinnerung 
Mit fhrnerem Herzen und betrübten, Sinne 
gedenken wir heute des T meines lie⸗ 


des ZTodes —— 
ben Gatten, unſetes guten Vater 


Albert Peters, 
der heute vor einem Jahre, am 253. Jan. 1020 
die Augen zur viren Nuhe ſchloß. 
ch heute Tünnen wir c3 nicht beritcher 
Dag du mußteſt bot uns gehen 
t wo h babe euch berlaffen, 
2. wohl, es bat fo müffen fein, 
int mit um mich dort auf der Erde 
in, freut euch, ih bin dabei 
ob! war e8 {dem im eı iver a ii itie 
Sobl it jeßt dort ein Pläßlein Icer 
dos gönnet mir des Himmels Frieden, 
enn hier gibt's leine Leiden mehr. 
im weinet nicht, ihr meine Lieben, 
iel cuh das Schheiden auch fo fhiwer, 
= har ut boffnungsboll nah bier bimüber 
vonn bier aibt eS feine Trenrung me oh . 


x 
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n 
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Gewidmet von der trauernden 
Marh RPeiers, nebit 


Witwe: 


stindertt, 


Bw. — 
eren wien ruder, Schwager 
Ontel 
nich Manier, 
welher hor einem Nadre, am 2%. Ian. 
durch den Zod entrifien mu u 


an ım? ieber 


und 


uns 
Zohn Mauſer, Uruder, nebſt Familie. 


Dankſagung. 
reche hiermit meinen herzlichen 
a alien Verwandten, Freunden und 
barn für die zablreiche Teiln bme und fü 
bei dem 
ben Gatten ımd unfere® ut 
Schwiegervaters und Großvaters 
Johann Meyer. 
Allen nochmals unſeren herzlichen Dank. 
Eliſabeth Meyer. Gattin, 
ncbit Familie, 


MemorialPark 


Des yräßtige North Ehore riedhof. 
Groß Point Moad und Sarrifon, eine 
belde Meile nordlich von Ebanſton. 
Bramilien » Grabpläte anf 
Abzahlungen. 

Sckreldt oder telephoniert wegen weiterer 
Uusfunft betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. 
Hanpt-Difice: | Sricbhei-Diticer 
706 m e : . ue = Evaniton, Sittnoiß, 


eleyhon: 
Tel.: — 8330, 


Iv iy 


ud 


Dar 
Nach: 


A 
®santion 4268. 


Buf h h Temple Theẽ Theater. 


Safer) Dir, Conr. Seidemann.— Tel. Cuberior 4819, auf über $5,000,000 belief. 


Dienstag, den 25. Januar: 


Zigeunerliebe. 


Mittwoch, 2. 
Frit 345 
Gott der Rache.“ 

Donnerstag. den 27. 
— F 
Freitag, den 28. Jan zu Gunſten 
ſchen Kinder: Die Subaselede.“ 


Nanuar, Benefizabend tür 
nur für Ermahlene: „Der 


Sanuar!: „Bie Gron- 
der deut: 


dimi 


CHICAGO TURNGEMEINDE. 
NORTU SIDE TURNER HALL, 
Geiftig-gemätlidhe 
Abendunterhaltung 
em Ss den 26. Januar 1921, 


Vortrag: Reiſe⸗ Eindrüde von Deutihland. 


bon Turner Dr. Carl Kabelf. 
Sntereffante Schilderung feiner Erlebniffe umd 
| Beobadtımaen des Landes und des Bolfes 
feit dem Striege, 


Sieraut folnt ein Programm beitebend aus 
Gefang, ‚Biolinfolo mit Klabierbegleitung, tos 
milhes Koudlet, Dellamation ı. f. m. Turner 
und beren Familien fowie freunde find bera- 
Ti willlommen, Anfang um 8:15 im unteren 
Das Komite für geiftige Beftrebn wen. 


| 
| 


| 


‚und Gemüfefamen zu bealüden. 5 
Haufe fiegten geitern nach einer —* * 


ſchoͤnen | bauerndes 
— ern. 


Abendpoſt, Chicago, Diendisg, den 25. Zannar 1921. 


Ans der Hundeshanptitadt. | 


Vorlage, die Bundesfontrolfe 
Röfler vorjicht, im Senat 
angenommen, 


Dürfte im Saufe niedergeitimmt 

werden, 

Annahme im Senat erfolgte mir 13 
Stimmen über die nötige Mehrheit 
hinaus. — 63 dürfte heuer wieder 
foitenfreien Blumen: und Oemüfe- 
famen geben. — Im Haufe madht ih 
Gegnerihaft gegen Annahme ber 


324 und mit Bezug auf die Gefamt- ı 
fumme, die berfteuert wurde, eine 
Zunahm: um $2,272,256,148, 


für Frankreich will unliebſame Elemente 


los werden. 

Die franzöſiſche Regierung hat die 
Vereinigten Staaten erſucht, aus 
Frankreich die noch dort weilenden 
Ueberbleibſel der ameritaniſchen Ar⸗ 
mee zu entfernen, die auf eine ab— 
ſchüſſige Bahn geraten ſind und ſich 
den Verbrecherelementen angeſchloſ— 
ſen haben. Die franzöſiſche Polizei 
wird den amerikaniſchen Behörden 
bei der Aufſpürung ſolcher Leute be— 
hilflich ſein und jeder vormalige 
ameritanifche Soldat wird fofo-t 


Schenkung des Morgan'ſchen Heims in Nadı denn Hauptquartier der ameri- 


London ala Boticaftögebäude geltend, 


28. 


Waibington, Januar. 


na'ſche Vorlage, 


vorsieht, zur Annahme und geht 
nunmehr an das Haus. Die Un 
nahme erfolgte mit 13 Stimmen über 
die nötige Stimmenmehrheit 
aus. Zu Gunften der 
ftimmten 18 Republikaner und 
Demotraten, während 23 Republifas 
ner und zehn Demofraten gegen bie 
Vorlage jtimmten. 

Sn der Vorlage wird die Schaf: 
fung einer Bundes-Schladhtviehlom: | 
miffion aus drei Mitgliedern porge:= | 
jehen, die vom Präfidenten zu ernen- 
nen ift und bie eine Kontrolle über 
den Geichäftsbetrieb der Pötler, der 
Kommiffionshändler und über die 
Viehhöfe ausüben wird. Ferner iſt 
in der Vorlage auch eine freiwillige 

Lizenſierung der Pökler vorgeſehen. 
Ein Verſuch des Senators Pomere— 
ne, dieſe Beſtimmung auszumerzen, 
wurde mit 43 gegen 34 Stimmen 
abgelehnt. 

Laut einem vom Senator Wads- 
worth, New Yort, durchgebrachten 
Amendment kommen Pferde, Maul⸗ 
tiere und Ziegen unter die Beſtim— 
mungen der Vorlage, während die 
Vorlage auf Pferde- und Maultier— 
märkte keine Anwendung findet. 

Ein weiteres vom Senator Pit— 
man von Nevada durchaetegtes 
|Umendement verfügt, daß die Be: 
ftimmungen ber Vorlaae nicht auf 
Perjonen Anwendung finden dürfen, 
deren Hauptgeihäft die Viehzucht 
oder das Ziehen von lanbiwirtjchaft- 
lichen Erzeugniſſen bildet. 

Weitere zur Annahme gelangte 
Amendierungen verfügen, daß alle 
Verhandlungen der Schlachtviehkom— 
miſſion öffentlich ſtattfinden müſſen 
und daß die Oberaufſicht. die ſoweit 
von der Federal Trade Commiſſion 
geführt worden, der neuen Kommiſ— 
fion zu übertragen iſt. 
Ein Antrag, die Vorlage an das 
Ackerbaukomite zurückzuverweiſen, 
wurde von den Befürwortern der 
Vorlage niedergeſtimmt. Es herrſcht 
allgemein die Anſicht vor, daß die 
Vorlage im Hauſe abgelehnt werden 
dürfte. 
Nepräſentantenhaus 
Verteilung von Samen. 


Vorlag ge 


im letzten Moment einen 
durch die Rechnung macht, 
die Kongreßmitglieder heuer wieder 
Gelegenheit erhalten, 


i le 
Im | Vereinigten 


Senat gelangte gejtern die Gron— | Stonvertierung der gefamten National: 
welche eine Negie- | 
tunastontrolle für die Pötelinduftrie | fhlagen. 


hin= | 


28| ttonalfhuld an eine 


I. 


it für loſtenfreie 
| mitaltet 
Vorausgejegt, daß der Senat nicht | abend in ihrem Saale Nr. 820 N. 


Strich Clark Straße eine geiftig-gemütliche 
iverben | 


ihre Konftis |Teßten Sommer gewonnenen Eins 


Bücher angekommen, 


miſchen Offupationsarmee in Ro>- 
nz; zur Heimbeförderung nach den 
Siaaten geſandt werden. 


ſchuld in eine Bondausgabe vorge— 


In einer Vorlage, die heute Re— 
— Patterſon, ein Republi— 
taner von Wisconſin, einreichte, iſt 
die Konvertierung der geſamten Na— 
Ausgabe lang: 
!friftiaer Bonds vorgefehen. Diele 
Emiſſion ſoll fih auf nicht über 
$30,000,000,000 belaufen und die 
Bonds follen nicht mehr ald fünf 
| Prozent SZinjen tragen. 


Perſonal · Jachrichten. 


— Der belannte Dirigent und Muſik— 
lehrer Karl von Wolfskeel hat im 
Deutſchen Diakoniſſenhoſpital eine 
Blinddarmoperation glücklich überſtan— 
den und befindet ſich auf dem Wege der 
Beſſerung. 

— — — 


„Die Judasglocke.“ 


Feſtvorſtellung zum Beſten der „Ameri— 
can Welfare Aſſociation for German 
Ghildren“. 

Niemand verfäume am näciten 
seeitag im Buib Zentple Theater 
ih das hodhintereflante Schauspiel 
„Die Audasglode” von Hilda bon 
Knobloh ang Graz anzuiehen, das 
in Deuticland und Deiter reich mit 
großem Erfolg aufgeführt wurde. 
Frl. Elſe Janſſen ſpielt die Haupt— 
rolle; alle anderen Rollen liegen 
ebenfalls in den beſten Händen. 

Aus Deutſchland ſind mehrere 
die in der 
Offiee der Welfare Aſſociation zu 
haben ſind, „Deutſche Literaturge— 
ſchichte“, von Eduard Engels, zu 86; 
eine kleinere Ausgabe davon 84; 
„Gutes Deutſch“, 82, und andere. 
Auch Bilder, die von drüben kamen, 
werden verkauft. In der Office 154 
W. Randolph Str, Zimmer 90, 
ſind Theaterbillets zu haben. Tele— 
phon 339. 

— — — — 


Getitig-Gemütlihe, 


Lortrag von Dr. Karl Kabell über Reife- 
eindrüde in Deutichland, 

Die Chicago Turngemeinde ber= 

am morgigen Mittmoch 


Abendunterhaltung, beit melcher Dr. 
Karl Kabel feine in Deutichland im | 


tuenten mit toitenfreiem Blumen⸗ drücke und ſeine Beobachtungen des 


Im Landes 


haften Debatte unter der „Führung |g: 


des Repräſentanten 


| Langley 
Kentucky. die 


S Samenfreunde 


| bau = Bewilligung: sporlane die Sum: 


vom bon $350,000 für den Antauf 


von Anftrumental: und aeiprochene Wor- 


und träge heiterer und erniter 
ſebten es durch, daß in der Acker- ſchuͤeßen. 


von Sämereien angeſetzt wurde, die 


toſtenfrei 
ſollen. 
Oppoſition gegen ein Geſchenk Morgans. 


zur 


poſition gege 


>| Lendon aeltend. 


Verteilung kommen | 


| abenbe 


Im Hauſe macht ſich ſowohl — 


ter den Republikanern wie unter den Sincoln 
Demofraten eine aanz energiſche Op⸗ gnügungslomiie, beſtehend aus den Sän⸗ | 


und de3 MVoltes jchildern | 
Der Vortrag beginnt um 
15 Uhr, ihm werden fich Gefang-, 


Art 


Jurner nebit Familien 
und Freunden find eingeladen. 


— — — — —— 


| 
ana] * 
| 


Devoritehende VBergnügnngen, 
Die Sation der gemütlichen Familien 
für die Mitglieder de3 Ge . 
wird | 
der ! 
Ners | 


Harmonie 
Pienztag Mm 
Qurnballe eröffnet. 


am heu utigen 


Das 


sim | 


Die Annahme des | nern Phi. Walger, VB. Pardolph, ‚Run. | 
| MWobnhaufes von Y. B. Morgan in | Htenler, £ 
Morgan hat be: | | 


tto Cummeromw und E. Filiber, | 
bat ein reichhaltiges Programm aufges | 
jtellt, beitebend aus neuen Chorliedern, | 


|tanntlich der Regierung das Haus | mer Leitung des Chormeiiters Narl 
zum Geichent angeboten, um e3 als | Nedzeh, fowie Volal— und Inſtrumen⸗ 


Botſchafterpalais su verwenden und ial⸗Soli 


ſo der amerikaniſchen Botſchaft ein 
Heim in London 


unterſucht werden. 
Im Hauſe hat der Repräſentant 


Unterſuchung von Beſchwerden vor⸗ 
ſieht, die in der jüngſſen Zeit über 
die International Harveſter Funk 
porn einaelaufen find, Diejen Be- 
Ichiwerden zufolge fol die Gejellichaft 
argefündiat Haben, fie würde bie 
Preife für gemilfe Ianbiirtichaftliche 
Gerätihuften und Mafchinen er: 
böhen. 

Die Einfommenitener für 1918. 

Laut Aufitellunaen, die heute ber 
een über die Ein— 
gänge an Einkommenſteuer für das 

1918 bekannt gab, hatte wäh⸗ 
rend jenes Jahres eine Perſon in die: 
ſem Lande ein Einkommen, das ſich 
Die 
Zahl der Einkommen von über 
*1,000,000 ſtellte ſich auf 67, wäh⸗ 
rend 178 Perſonen ein Einkommen 
bon über 5500,000 beſaßen. 

Von den 67 Perſonen, die ein Ein— 
fomren bon über einer Million 
Dollars hatten, gaben zwei ihre Ein- 
fünfte auf zrifchen $4,000,000 und | 
$5,000,000 an; vier auf ziifchen 
$3,000,00 unb $4,000,000; 16 auf 
ztoilchen $1,500,000 und $2,000,000 
und 33 auf zwifchen $1,000,000 und 
$1,500,000. 

Für das Yahr 1918 waren inz- 
gefamt 4.425,114 Steuerdeflaratio- 
nen zur Einfommenfteuer eingereicht 
worden. Die Gefamteinfünfte, die 
berfteuert wurden, beliefen ſich auf 
$14,924,639,355. Im Vergleich zum 
unteren | $ahre 1917 bebeutete biefes eine Zu- 
nahme bon — — um 92, 


rw 


| 
| 


2 
nS. 
der 


und Bumoriftiichen 
rungen. Deder Teilnehmer 
fichert fein, einen 


Auffüh— 
fann ber: 
bergnügten Abend | 


U I ımter der fidelen Zängerihar zu ber | 
leben. 
Harveſter Co. ſoll wieder wird, ſerviert, auch wird für Getränke, 
wie ſie zur Zeit erhältlich find, aeforgt. | 
Nach dem Imbiß findet ein Tanzkränz-⸗ 
den ftatt. 
ones, ein Demotrat aus Teras, eine | für Herren forwie für Damen $1.25 die |Erlaußnis für die Herftellung und 
Refolution eingereicht, welcher eine | Rerion, wefür alles frei ijt. 
mit ihren D 
men und können durch Mitglieder des 
Vereins 


Ein delikater warmer Imbiß 


Der Eintrittsbreis beträgt 


Damen find herzlich twillfome | 


eingeführt 
:30 Uhr abends. 

—+1, — — —— 

— In Bloomington, SU 

Luebbers, 

dortigen 


werden. Anfang 


„url. 
der Generalſekretär 
Young Meng Chri- 


ſtian Aſſociation geſtorben. 


Ihr es auch ſchneiden. 

Hair Cutter ſchneidet es, 
lammt. Keine Erſahrung notig. Echneidet das 
Saar lang oder küursz. 
Obren und binten am Rüden zuredt. So not 
wendig und nir 
Nafiermeifer, 
—— hneiden 00% Saar der Stıinder. 
Bei 
Cchädelbaut. 


Shueidet Gner et Ener Sanr jelbit, m 


it 


$ 


Ahr es fümmt! 


Leicht wie ralieren! 


ö 


Wenn Shr Euer Haar fänmen fünnt, lünnt 
Der Self Sanitarh 
während Ihr es 


Etupt e3 über den 


ſ 


«b wie Euer Sicherheus⸗e 


Damen entfernen überflüffiges 
Edart 

ber 
Sertand mit vollen Anmelluns 


Geld und verbütet Anfisierung 


gen für fofortiaen Gcebraud. Cihlihte Vers 


padung. Garantiert für —— Wert 
85.00. Preis 82.00. Jetzt 31.00. 


uns ver Poſt mit 


Schneidet dieſe og aus und ſchidt fie 


Adreffiert: arn Mig. Go., Dept. B-69, 
Agenten verlangt, 


Sreunde | den Verkauf von Bier umd leichten 
Weinen erklären follte, mit 77 gegen 
42 Stimmen abgelehnt, 


Bürgermeiiter muh alle Bonds periön:» 


feiner Verpflichtung, Iaufende und 
Abertaufende von ftädtifchen Bonds 
perfönli mit feiner Namendunter: 
Schrift zu verfehen, zu befreien, wird 
Hilfsforporationsanmwalt Leon Horn: 
ftein eine Vorlage 
gejeggebung einreichen, die beftimmt, 
daß entweder der Stadtichagmeiiter 
oder irgend eine vom VBürgermeifter 
ernannte Perfönlichtett das Illnter- 
Ihreiben beforgen kann. Der Stabt: | Stöhrmann, 
fchreiber 
Bonds unterzeichnen. 


meifter fite oft bis 4 1Ihr morgens 
an feinem Screibtiih und unters 


Stadtoberhaupt nicht verlangen, daß 
er fo viel Zeit mit einer veralteten 
und 
Sitte vergeude. Diele Bondskäufet 


die Bonds unterzeichneten, faate er, 
PR man müffe auch den Zeitverluit 


Bemfsloanie und anderen 
fhrittlihen Staaten ‚feien diefe Be- 
—— längſt abgeſchafft wor— 
——— 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


— Basement — 
Waichitoffe speziell markiert 


Der Jannar:Berfauf mit den vorteilhaften Breifen suird jortgeickt. 
Einige Spezial:Offerierungen find nachitehend verzeichnet, 

Die Damen jollten, jo viel wie möglich, überleoen, weldhe Waichitofre fie brauchen, und 
fie für die Zukunft einkaufen, denn die zu erzielenden Eriparnifie rechtfertigen frithzeitige 
Beſichtigung und Auswahl. 

Bedrudte Boiles, 50c die Yard 

Dieje find in den neuen bedrudten Ent- 
würfen und Sarben, beliebt in dieier Sat- 
fon. lintergrumd ilt grau, braum, blau und 
lobfarbig. In der Breite von 38 Yoll und 
;ı: 506 die Hard marfiert. 

seine Shirtings in Seide 
und baumw. Miſchungen, 
in hübſchen farbigen Strei— 
fen zu haben. Die Breite 
iſt 32 Zoll und die Nard it 
zu 88c marfiert. 


Beſtickte Voiles zu 956 

Feine baumwoll. Voiles, beſtickt in hüb— 
ſchen Muſtern, einfach und hervortretend. 
Die Auswahl kann in weißem oder tinted 
Untergrund getroffen werden. In 38 Zoll 

Breite ımd marfiert zu 95c die Yard. 
PBlifje Grepe mit Blumen | Kleider-Ginghams, geitr. 
oder Vogel = Muitern, be: ! oder plaided, farbenreih u. 
dreudt auf roja oder blauen von guter Qualität jind in 
Untergrund. Gs it 30 dieſer Gruppe vereinigt. — 
breit und wird Die Nard zu ; Die Breite ift 27 Zoll und 
38c verfauft. | die M. iſt zu 20c markiert. 

36zöllige Marquiſette, 75c 36zöllige Percale, 20c die Yard 
Ganz bedruckte Marquiſette von ſeidenen Eine ausgedehnte Verſchiedenheit von be— 
oder baumwoll. Geweben iſt ſpeziell in di⸗ druckten Muſtern in dieſer Auswahl. Alle 
ſem Verkauf zu 75e die Yard markiert. in feiner Qualität. Markiert zu 20c die M. 


Bafement, ſüdlich. 


I 


— 0. — ⸗ — —— — — — —— — — — 


et, 


Der diplomatiihe Dien“, —EE 
Haubaudſchuß befürwortet eine Verrin— 
gerung der Bewilligungen um 25 


Prozent. 


ee ee 


* ee ’ —— * X 


Mafhington, 25, Jan. Ein Un: 
terausjhug des Bewilligungskomi— 1 
tc5 umterbreitete heute dem Sauie |; 
die Bewilligungsvorlage für den 
diplomatischen und den Soniular- 
dienit ımd befürivortete gleichzeitig 
eine Verringerung der Bemilligum- 
gen in 25 Prozent. 

Das Ctaatädepartentent hatte 
Boranfchläge im Betrage von rund 
512,000,000 gemadt, eine Summe, 
die dreimal jo hoch war, ivie es die 
Bewilligungen für 1916 geweſen 
und der Musihut; gab der Anficht 
Ausdruck, daß Angeiichts der Tat- 
jadhe, dab der Krieg nunmehr feit 
über zwei Nahren vorüber ilt, der 
"ond3 ganz bedeutend unter den Be- 
trag berabgejegt werdeit jollte, der 
in den „Jahren der Anſpannung“ 
zur Verfiigung geitellt geweien. 

Insgeſamt ſieht die Vorlage Be- 
twilligung von $8,543,670 oder um 
$826,887 weniger als für diejes 
Sahr angejegt gewwefen und um $3,» 
440,198 weniger, al3 uripriimalid) 
verlangt worden. 

Aus Dringlichkeitsrückſichten mach— 
te der Ausſchuß Bewilligungen für 
eine Botſchaft, an Stelle einer Ge— 
ſandtſchaft in China. 

Angeſichts der Aufteilung Deiter- 
reichs und Ungarns werden Bewil— 
lgungen für getrennte Geſandtſchaf⸗— 
ten in Wien und in Budapeſt ge— 
macht. Vor dem Kriege waren die 
Vereinigten Staqgten durch einen R 
Botihafter in Wien vertreten, | Xu feiner Generalverfammiung ' 


Mit Rückſicht auf den Anſturm erwählte der Arion-Männer? 
von Einwanderern nach Amerilka,ſchor der Südſeite folgende 
hat der Ausſchuß die Vavilligung | Beamte für 1921: Präfident, Albert 
tür Sonderausgaben für die Durd | EC, Wehrwein; Vizepräfident, Wilty | 
führung der Bahvoricriften von | Barp ie.; Sekretär. Hermann Ta- 
$100,000 auf $600,000 erhöht.  |vernier; Schagmeifter, Mar NKo- 

Der NuSgabenetat für undorhee- |malsfe; Finanzſekretär und Kollek— 
| geichene Nusgaben der auswärtigen |tor, Peter Schmidt; Iruftee, Frant | 
diplomatiſchen Vertretungen wurde | Wienotd; Bunmelfchagmeifter, Aug. \ 
um $100,000 beichnitten und auf| Schweiger; Fahnenträger: Carl Lede: 
8800,000 angeſetzt u. eine Bervillt- bauer, Emil Micco und Henrn Bert- 
gung bon S1045 für den riedenzs lie, Dirigent, Karl v. Wolfsteel; | 
palait int Haag aeltrichen wurde. Vizedirigent, Berthold Boenide; Ar: 

ehr „‚troden‘“. | — — und In. See | 
: Stimm ührer: 1. Tenor, Karl slCedamwid und 
ku —8 —— Tenor, Um. Struebina; 4; Bahı, | J— an dieſem T 
und Wein nichts wiſſen. | Kart Braun: 2. . Bob; Emil Wiccol; | men zur 
Albany, N.V. Zar. m Res | Telenaten zu den Vereinigten Män- ! werden. © 
| präfentantenhaufe wurde eiıt Antrag, inerchören: Albert Wehriein, Her- Fremd 
denzufolge die Staatsgefepgebung | mann Yabernier und Aug. Schweiker; | 500 
ih zugunften eines Anfuchens an|Delegaten zu den Vereinigten Sän- 
|den Kongreß um die Gewährung der|gern: Albert Wegrwein, Hermann 
Tavernier, Berthold Boenide und! 
Fred Otte Singſtunde jeden Diens⸗ 
tag abends 8 Uhr in Lundquiſts 
Halle, Nordweſtecke 61. und Morgan 
Er. | 
In der Generalverfammlung | pe 
de} Schleswig Holiteiner| 
Sängerbunde: wurden fol— 
gende Mitglieder als Beamte für 
das laufende Jahr erwählt: Emil 
Brasholz. Präſident; Philip Jungel, 
Vizepräſident; Peter Will, Schatz— 
meiſter und Finanzſekretär; Wm. 
Stöhrmann, prot. und borrefp. Se⸗ holen 
kretär; Otto Stopp, Archivar; Otto 
Stopp und Ludwig Knoll, Fahnen— 
träger; Ottomar Geraſch, Dirigent; 
Joe Rühl, Bummelpräſident; Fritz 
Pat, Bummelfefretär; Fritz Schü— 
mann, Bummelſchatzmeiſte; Win 
Vizedirigent; Stimm: | 
fümttiche, führer: Albert Schwalge, 1. Tenor; [pe 
Auguſt Iramm, 2. Zenor; Dtto| 
Stopp, 1. Baß; Chrift Höld, 2.Bah; | 
Deleaaten zu ben Vereinigten Min: 
nerchören: Auguft Lüder und Ab. 
Dff; Delegaten zu der Andepei.ent | 
Loters Affociation: Emil Brashol; 
und Bhilip Nungel; Vergnügungs⸗ 
ausſchuß: Peter Will, Fritz Schü— 
mann, Philip Jungel, Emil Bras— 
holz und Are Rüßl. 

Der Aukringe: 
hielt am 17. d. M. 
Heim, Richters Halle, Hoyme und}, soitet je 
Belmont NXpe., Teine Generalt “am Tautwaͤgen 25 Gen 
fammlung ab und erwählte folgende | feum 151, 
Beamte: Chad. Edarbt, Präfibent; 
Senn Gebauer, Vizepräfident; Alf | 
Lang, fort, und prot. Sekr.; Peter 


* * 


m Sonder org 


zum Bellen der 


AMERILAN WELFARE ASSOCIATION : 


for German Children. 


Freitag, den 28. Januar, 
im Bulh Temple Thealer. 


—ñNN — 


Uraufführung des von Hans — (Hilde v. Knobloch) 
verfaßten Schauſpiels 


Die Judasglocke. 


Eintrittskarten können an der Theaterkaſſe und im 
Bureau der Welfare Aſſociation, Zimmer 90, 154 W. 
Randolph Str., Telephon Franklin 339, beſtellt werden. 
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Aus Vereinsetreiſen. Schmidt, 
Hofmann, 
Archivar; Henry Hofmann, 
Wurzbacher, Fred Hode 
des Verwaltungsrats; 

Bierfuchs. Der 
Sonntag, dem? 

nem 


Finanzſekretär; 


Verein 
30. Januar. 
Hauptquartier ein 


fang 5 Uhr nachmittags. 


Am Sonntag, dem 27. 
itt wer 
eutiche 
aa, 
rderoftwl3 
tungsf feit, verbunden 


Reit 1878 
Ne it 


the 


Blackhawt Str. 


4 


2. er Beitrag iſt 75 Cents 
wofür 87 


von 10 Wochen und 


Id 


glteder. Eintritt mit Sirtegöfteuer dc. 


— —— 


Groß Part Loge. 


einen Theaterabend. 
Die Groß Lark Loge No. 9, Or— 


— — — — — 


Zeitraubende Arbeit. 


* 
lich unterzeichnen. gen Die: 


Um Bürgermeifter Ihompfon von Bush Tempel, NR. Elart S 
Ericago Ave. 
der der Loge, 


fonnten, fönnen 
ten heute abend um 
in ber Staats- 
|Das 
| Stelle fein. 


Diefes 
muß ebenfalls Iheaterkaffe abrechnen. 


Hornitein erklärte, der Bürger: nie Safier, 


| Margarethe Freeſe. 
ige 
zeichne Bonds; man könne von einen Gafolin iit bikiger. 


verhältnigmäßig unmichtigen 


eien zu genau und verlangten, daß 


rwählte und nicht ernannte Beamte Bı rein idne, eintreten Taffen. 


° Betracht ziehen. In New Mort, 


fort: ‚ Gents die Gullone, 


IKejet die nDonntagyoley 


RE 7 RR 
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ein 
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* 
4. 
oe 
oe 
ve 
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‚26,2 Tian 


Chas. 
Schatzmeiſter; G. Kämpf. 
Gottlieb 
s, Mitglieder 
Henry Roth, 
hält am 

in ſei— 
Familien⸗ 
— ab, wozu alle Sreunbe und 

önner herzlich eingeladen ſind. An— 


sebruar, nadı- 
4 Uhr beginnend, veranſtalten 
und 
1795 
crites Stif⸗ 
mit Buncoſpiel 
und Tan, tıı der Heidelberg Halle, Ecke 
Auch 
Tage Herren und Da— 
Mitgliedſchaft vorgeſchlagen 
den 
Krantengeld für die 
8250 bis 
*5500 Sterbegeld gezahlt wird. Der Cr: 

en zahlt annähernd eine Millton Mitz 


| Sie veranitaltet am heutigen Dienstag 


n der Hermannäfchweitern, vefan- 
Italtet für ihre Mitglieder am heutis 
stag einen ITheateradend zu 
Gunften des Deutichen Theater im 
Straße unb 

Diejenigen Mitglie- 
welche ihre Eintrittö= 
ITarten nicht in der Verfammlung ab- 
die Kar: 
7 Uhr im Deut- 
Iichen Theater in Empfang nehmen. 
Komite wird um 7 Uhr zur 
Auch können die Mit— 
glieder Karten für ihre Angehörigen 
und Freunde beim Somite faufen. 
muß aber um 7:30 Uhr mit 
Das 
Komite beiteht aus den Damen Min- 
Karoline Palmer und 


Seit vieler Aahren zum erften 
Male hat die Standarh Dil Eo. eine 
Ermäßigung de3 Preifes von Gafo- 
lin, und zwar um 2 Gents die Gal- 
Petroleum 
in feinem neuen ins 5 Cents bilfiger gqeivorben, -Gafe= 
&t an den Früilftclen 27, 
is, Peiro⸗ 





EHER ER 


Vergnügungs-Wegweiſer. 


eutſches Theater, Bulh Temple. 
Zigeur eruebe ee”, 

iditorium — „I 
dftone, I 

ei n'$ Gran, 
onial. — Bicgfelt 
..— „Smilin’ 
id, — Irxene 
oi s. — „7 


De 


— 
ar; 


Bl 


* 


Mra, 


zaaa 
no9 
nm 
2222 


nom==-Du-— 
3 ie * 
pet) Am 

| = 


VRR 


r299 


"erlangt: Wänner nnd \lnaven 


Anaetzen unter Diefer Hudrif 2e da@ Man.) | I! 
„naeigen unter bieles Mubrei Ze DaO ERaH.} | „., 


gart 2 Ztme“ Baziznter. 
Sch werde Cie ein le 
ren innerhalb 
andere ga 
bhoch wie 8100 
ibrer freicı 
Cie Chraci; 
nad Borſchrif 
ehrlichen. ri 
einer dcran 
fommen Cie i 
9 Uhr morgen 
8903 A. 
ie nennen 
Berlangt: Nod. Shercombe 
4035 Sheridan Road, 
J serlar at: ı 
tür Pre hban F vıanemar 
—— 
Lerlan at: Krofeſſfienelle 
r erbe ferter 1: 
ac ſchütztes „Go 
m itzuführ 
Navenswo en 177 
erlangt: Slelter r 
muß auch J Fa 
ger Plap. Vol ı S15 > ut d Zimme 
acine Ave. 


Shan 
ADC, 


Berlang 1t: 

eute; ſchrei 
fit; Verlauf 
ecgen Grlält e1 
‚abmwveh, Geht 

vredbt dor 


foland Moe 


Ic erlangt: 
Farm; muß 
umsugeben 
ſchloſſen. 

Verlangt: 


erl langt: 
guter 


irbei 4 


Verlangt: Schu 


— Er 
8 Uhr morgens Lis 6 al 
10 bi? 2 Uhr, S15 dic 
Eirahe. 

B Seriangt: 
Yet: bat gute 
% Glarf Str. 


: Ein hiarfer x 


Gelegenh 


Iadr. 1 Dit 
ztran ut 
Seriangi:; Fachtundiger Bäcker, älterer: 
vor zugl. 2003 . Zarrifon Eir, 
£ Q "nicht über 
ungen einaudolen, Nord 


und Deutih jprohen. -—— | 
oft, 19jatir 


Stelinng Indien Männer n. Sad ii 


Anaeinen unter 
zeſucht: it 

Biscuits und ro 

geht auch nach auße 


auch als Helfer. hone: Li 


dic! er_ ytub ER. Ic das Worn 


wenn gewönſcht;! 
ncoln 3147 
Belnht: Mann, anfang der 30er 
fucht irg welche 
bat. Er \ 
‘oreh; 


> 714 


Arbeit in Malgyinenia 
Feilen und an Der r 
820 die Woche. Ad 


nıcht ımier 
Lohn nicht uner 


Abendpoſt 
—BSelunt: "Painter fucht Arbeit in H otel 
SJabrif oder ın irgend einem & 
beſte Referenzen dr.: D. 717 Aben 


ou 


Sucht: bilfe ) 
acht aud auf: 2459 RN. « 
Str. Tel. 
Geſucht: Feue 
Stelle; nimmt auch 
bei Zag oder Nacht. 
Peoria Str. er — 
Seludt: sträftiger Y 
Garpenter-Mrbeit, fc 
GSehhäft ausgulernen. Mdri 
ler Auslunft, an Karl Han 
Side,, Chic vano. 
Geſuchl: Mann fust Etelie als Kümen: 
(mit ESihlafftelie), Tann u hen, Mldr.: 9 
2 ibendpoit. _ _ 
Geſucht: dem cher Edle 
ledig, bat 2dsjul ria ac 
Schraubſtock in einer? 
facturing Cc mp. Adr 
Wefucht: Bãdet iedioe 
an Beot oder Calıs u 
Eugen ie Sir., bint 
Geludt: Butcer fuhrt einige — der Woche 
Beſchäftigung; würde, auch nu 
ten, Ruft auf: rich 4 J 
Sefuht: 23 Zchimeizer, 
ter, eben, angefoinme 
Arbeit. Lobnar an 
Madiſon Etr., hicacao 
Seiuht: Mann (33), 
fucht Sanitor od er 
Fertzeug: mn au dere 
3392 Si t 
a 
Arheiten in der 
ilnion Adenuc, 


Gefucht: Ziveite 
und Cafes, berbetr 
ſten, 380 die Woche. Adr.: 


— ————— 
ig: 2 it 24 
Div rich 


al u, 
— irg 


le wünſcht 
e ern mit 


ofic L, 
N am 


ſucht Arbeit 
1» oder Mi 


waillls 


kann, ch 
am cite paid, 
Muel ier, 


guter ! 


Zuber, 


reine ul r! 


t Stel 


Bäder funt 
B äckere fi, 


Geludht: Chauffeur, 
welche ne lmäftig: ing. 
Sldenue. 

Geſucht: 
gute Zeugniſſe, 8 2 
im Krieg geweſen; 
rumãniſch und Winiſ 
cleltriſche Arbeiten machen. 
lephon Armitage 7883, 

— — —— —— — —— — — 


Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieter AHubril 2c das Wort.) 


* * 
Läden und Fabriken 
Verlangt: Mädchen für Bäckerei; muß Erfah 
rung haben. 4014 Armitage Ave. phon: 
Belmont 916. a a 4 
Berlangt: Mädden für Büc derei, 1969 
Wilſon Ave. DAR dinu 

Verlangt: Frau oder Mädchen, um Gold zu 
volieren und für ſonſt ige cinfe de Nirbeit 
Rorzellammnalerct inter, 848 Garfield !Ine, 

Der! langt: | e 
machten Taf Ihent , 

2 Uhr täglid, : 45 
Gde Nilfon. EEE Fr 
"Rerianat: Griabrene Kitter, ebenfall 
fber für feines Klcidermadeit, 4400 : 

tipe., 2, Apt. Lei: Kenwood 35 

Berlangt: WMiä ideen oder Frau im 
Näderci, mit Kot und 1 
land Eir, Zel.: Humboldt 5\ 

— Müdhen, 16 Jal 
Chop-MArbeit, ftefige Relmuttauı 1 —F 
Vuſch & Co., 322 W. 


Junger S 


Tele 





He 


NMalden 


si, 


Het ne 


modi 


t, für leichte 
Lohn *14. 
Van duren Sir 

amodi 


Mädche n al 


Serlangt: 
Candy Etorce, 123 NR. 
Berlangt: Frau nd M 
ftiderciarbeit, _: ogramıme 
Hobhlfäumen. Heimarbeit. Kefte 
S. B. Tſchammer, 8200 South Rat Abe, . 
omodi 


Berlangt: Erfahrene Irimmer an Männers 
büten. Bcitern Ban, Hat Co,, 416 €, Dears 
born Eirake. rn 


Hausarbeit 

Berlangt:  Buberläfiice | 
bei allgemeiner Hausarbeit 
Sage in der Wohe. 509 W. 


ir zei 
North be, 
Madapcır. 
rich 161 06, 

Mädchen für allgemei 
ne Sausarbeit, 4 in Familie, feine Kinder» 
beauffigtigung. Alles eleltriih eingerichtet. 
815 per ode. s#rei 2 Nahmiltage umd 
brnde jede Tode. Dad Hefte Heim für ein 
mäddhen, das ° an — * wi zes 
ragen: 2161 &Kenilwor e. el oger 
we Ki 22janimf 


Zweites 


Dit 


x Berlangt: 
kaie Biew dc. 


"erlangt: Tüchtiges 


pimibdo | 5 


Jahre, — 


SM si 
beit, 


42 Sabre eilt, |< 


drüben, witniaht ! 


| Garfield 1333 


(Nr 


z | (Anzeigen unter derer Mubrlf 18c Die Seile.) 
Bi im ier, 2430 Korte| ger n für ö 


. Kranz’: 


ge d 
Bezablung. 
I 


| abends. 


fomodt | 
ı fhreibt an Qem 


Frau zur Mitbilfe | 
balbe | 


fomodi 


Thendypoft, Chicago, Dienttag, den 25. Januar 1921. 


Verlangt: Frauen and Mäddhen | Au vermieten | 
(Anzeigen unter dieter AHubrit_2c dad Wort.) | (vlizernen unter dtefer Nubrit 18c die Vetle.) | 


Hausarbeit Zu vermielen: Ga— rage fur wei Maſchinen. Kauft ein Roomingdang, ehrliche : Behandlung 
\ Be * 1820 Daldale Ave. "Phone: Graceland 9818. | garantiert, 6 bi3 100 Zimmer, Proſit bis H600 
Zerlangt: Geidirewaidherin, 1007 22ja1w& — billige Zreige. Teilzabluug. Sprecht 
u s Par — A 
Be Ave. — Lange, 704 Nord Dearborn Etrahe. 
= EG — B 5 15dr 4 
ne Fr a 3 Zimmer und vard Twerlaufe autgebende alte Bäderei billig. Ur, 
Rinde Sur. ‚ (!hrzeigen unter dreier Rubrif 18c die Betle.) ſache am Plapß. 624 E. 47. Str. 251an 1wæ 
‚arbeit bon ‚u vermieten: Helles warmes Zimmer, 307| Su verlaufen: Schneider» und Neinigungss 
 Rhone: | 28. Norid Abe Geſchäft, auie ibıe. baricpaft, mäßiger Preis. 
- . — rn 24.3 ve 
su ber röbdlierte yinmer, 523 Is, |] Il: Diverfeh >dianıimt | 
North Ave | „u berfaufen: Eine autgebende Böderel, | 
z M 2452 Sawyer Av 
zu vermieten: | Billige tete. 2452 Gawwper Ave. —fa 
Noard. 855 Garfield !Ipe, Din | * berfau fen: = gehende? 5 — — 
— — — Butchergeſchäſft zu annehmbarem Preis ute 
— — möbliertes Froniginmer ai ein) Geiegenheit für Deutihen oder öfterreichiidhen 
ae PEN oder zwei reinlide Männer, D. Bifcer, 152 | Umgari, 4425 Princeton Ave, Telepb, Yards 
Er 114, | Kibbeurn Mve., 2, Flat. 1100. - * —* F 
engl! ee — en — i 7 BE m ET. £ . nur 
— En. Zr derlauten: Schubmacer-Zho», 
dimi | 914 Speolter SIbenne, — MO maſchinerie, in guter Nachbarſchaft. 
J dampigeheiztes Zim I: North vide, 
f 2317 0 — 
— — 3u verlaufen: Corner Grocery und Demn 
—— lateſſen. 1800 School Str. dimido 
— — — — 
ou fauten geh ht: Gniachen: de Bäckerei mit | ! 
heller, geſunder Wohnung. Telephon Diverſey 
4876. dimido 
Ropimingbaus zu derfaufen. Keines, faubercs 
Noomingsaus, nahe der Kood, 30 Zimmer, alle 
vermietet, eleftr. Licht umd Dampiheizung. | 
Will verlaufen, da id) die, Stadt, verlaſſe. 5 
Jahre Br. Sofepy Zlahl, 671—9 N. La 
Salle eiru modimi 


Su bei we "Meatmarket, gutes gangbares 
1197 ®. 69. Eir. 


Geschäft, preiswert für bar, 
fomodt | 


Sandy» | 


Ave. 
22jalt or | 
„u beriaufen: Eine oburtige Gelege beit 
eine gautgehende Grocery und Delicateſſenha ud⸗ 
ee Iı na wegen Ucbernabme anderer Gelchüälle, 

niiete acht: Wöblieries Haus oder | N feiner Gegend an Nordfeite, unter güuſti⸗ 
rtment F ex deutſch Iprechende Leute, | sen Vedingimaen, billige Zr Adreſſe, R. 
ESEñdſeite hevorzugt. F. W. Hagen & J— . „Tele 85 Mbendpoit, steitte Agente tyjanimX 
phon: Nidwoy 10. ainw? — — 
ſu 3 oder ! Y 535 
a aehnnt: Soden 4 siiier 5 > | Geſchäftsteilhaber 
— S » 


S. 531 
didoſaſo | (Nnzeinen unier diefer Rubrit 18c die Berle.) | 


Suche tüctigen Teilhaber mit einigen | 
tauſend Dollars Einlage in nachweisbar 


Geſchäftsgelegenheiten 


An⸗-e gen unter dieſer Nukrit i8c odie Zetle. 


ı VDEL 
tachnarbeit, 


rieten: 
allgemeine Hausar— — A 
1918 Hu Frontzimmer, mit oder vhne 

long «490 
dimido 


Vermiete 


F nabe 
„inet, nal Goodye — 
3815 W. 
Helles, 


uſcher 


Zu vermielen: 
tor, mit guter der 
Ziraße, 


ut 
| Zu micten n gefudjt 
Ginzeigen umer Dieter Rubrit 18c_ die Belle.) 
ji $ gehn icht: Ordnungs Ificbender | 
Rvonter, Sucht rubiacs, ge— 
mit stochgelegenheit,. Bitte ! 
F 2Abendpoſt. 
mode | 


) tive 


m und 2 Board, bei I 
1; Mröftige Stfen; ebrlieh 
D Abenopoſt. | 


719 
2jatwæã 


verfauie billig: 
1480 Ehboum 


IRRE EER. Serlalie die Etadi, 
Sarage, worin 15 Dis | md Bigarren-Gafes, 
1; Yagc: Nord» oder Nord 
Abendpoit. Wila1wæ 


ou mieten tgeſn lag für Ss ıhrepairing. 


Abend poll, 


| 
| meiticite, "Dr.: © 757 


zu miele 


8X vr 
dietle. J20e ul, 


finderios, Sucht 3—-4 belle — | 
mit oder obne Möbel, ebenio Tlei 
4 sinuer. Nord» oder Nord 
Kocderer, 5, 
tonticello 2167 Adr.: N. 


cherheit. 118 Abendpoſt. 


dimide | 
Ielepbv: 
Fred. modi 


Butcher-Syop. X 


8 abends. 


Suche Partuer für 
niert: Superior osst, 


u2 Müsel, Hausgeräte n. |. w. 
| lnzetnen_ unter diefer NRubrit 18: die Belle.) 


r 

2 se bie Stadt, 
iD beit für Bauen Ar, 
ſchle udere meit 

Bir umern. wie 2. 
beftebend aus — — 
| 
| 
} 
| 
| 
4 


„| Geihjäitseinridhtungen, Maidinerie 
Anzeigen unter dieler Nubril 18c die 


Zu fanfen geſucht: Eine 
Tiſchlerwerlzeug. Adr.: S 


Beile.) 
Hobelbank und 
poſt. 

a odimi! 


Tele 


565 Abend 
ionen s2u0 


B l 
v 


3u faufen aefucht: 
ı pl ſon Evanſton 4773 
‚ı verlaufen: Kin 
R J Rachzufragen 


ton te 225, Yuicher Firture 
iamant Boint 
Seden Zug zu bei 
wn3 bis 9 Ubr abends 
2, Sarrifon Etraße, 


r ir* * 
Nadel. Is — 

und ein Flanop 
Sedgwick Str. 


Rolltop 


1749 


ichti⸗— nen 


auch | 


Tia—6th & 

Vorzella n-Glofet mit Spiege 1» 

Duofold, 840; Meſſing⸗Be 

Drejier, $25; 9 bei 12 Wilton 

bei 12 Brüffeler Nun, 15; | 

| Garlan id Comb Kohl⸗ en- und GasRange, 850: is 

f=peizer, $10; Nsringer, $2, etc. Mert in »,| 
Cicero Slde, Tel, Nuitiı 1873. 


Finanzielles 
Enzeigen untet dieſer Rubrit 18c die Zeile.) | 
Eritflaflige Sppothefen in Summen von 
81000, 310 300, 82 000, 82500, 8 300, 89000. 
Retto 6 togent iür äufer, Goutunte deutſche 
Bedienu 


Zu verlaufen: 
Rückwand, 835 
I #205; eicdener 
Velvet, 825: 9 


Da 
178 3. S eafleip & 
Milwaulee Ave., 


3 tft der, 

Ede Belmont. 

bja*&| 

pothet. gute 
>, Eiche Rod), 
Itotig vum. 

ſomodi 
eritflaffie | 
Albany Part. 
1 Abendpoſt. dimido 

gı uche ſoſort 8500 bis S10t auf 6 big 12 
Monate don Rrivatverion aut leiben. Als Et) 
derbeit ache ich mehr rere (der ureie Lots. 
— 10 W. 


25ian X 
3200 Rugs, etwas feble rhaft ud mit valıı nd, } 
‚aumım halben Preife y bei 12 wilton 
13305 85 Dei 10.6 blauer arminter 
50; 9 bei 12 Brüfieler Aug, $12 g 
zrüſſeler R— $28.75; 6 bei 9 
g, ‚5 bei 6.6 Arminiter N ua 
> bei 10.6 frangzöfifher Milton, $82.50; 9 be 
Model Bilton, Kommt frühzeitig — 
ä| 
4 


5198 


Su verfanten: 82500 erſe F 
Sicherbheit. Erlaube $S100 Bon 


4145 Monticello Abe. Tel.: 


Velvet, 
ug, | 

11.5 bi L 

minſte 
‚Sl: 


* 
A Yın 
SuwWe vr 


ges neues 
ie {fe 8160. 


>00 auf 
Flatgebäude, 
X * „> 


u Privawe oe s 
a Hrid 

865. Adr 
Madiſon Car oder Oal Part — 
Martin's Furniture Market, 178 
.. BI icc —* Ar ve. Tel. Auſti 25tan’& 
\ oe rial iſe Modernes Davenp yort ſowie 
eine vaſ ei ri Waſchmaſchine mit Wringer 


billig. Roscoe 


Hochba 


1 1374. 


Etr 


ı zu 6 
ideigentum 
3000. 
arborn Str., 7. Fl. 
<tr., Ede North we. | 
6% Sinfen auf 
eir., beut *84000. 
F tcoln Ave 211 alwæe 
Geld zu verleiben auf erite und zweite Hypo⸗ 
tbeicnh 8. 8. Sanfon, 722 Harris Truſt 
Blda., 111 Weſt Monroe Straßbe. 


Couch, üdentit 


zimcera!d Ave., » 


iroz 3. ® 

in 

| 
Einmachtopf, 15 Gai 

7 ei ni 

Dine, — 


blabmangel. 


Waſchmal 


bein gel ſucht 
d: wegen N 


H ul liicd 

1 5 Dido 

Hu dberfaufen: Vederitühle nnd Couch, billig, 

oder tauſche für at idere Zachen. 6338 Magno⸗ 
lia Abe 


beriaffe die Cladt, or: 10jenimtz| 


Stimden, Mes, Mueller, | 


Mobel 
in 24 


Voert aufe 
auldre@ei 


245 Len 41% 


— — — — 


Verſönliches 
unter „ierer Mırz rit 18C_ die geile.) | 


— 


ehe | 
das Zieribolifte und xSichtigfte | 
babe Augnentropf ien aus | 
— i E "I fwiedench wlumenblitten bergeiteilt, Weide. die | 
Stadt verfauie neue | Augen fräftiaen und die teiliveife deriorene h 
Kinderbett, Gasofen umd | Sehtrrft wieder beritellen. Ohne Operation | 
. Dallch Abe, sja—doX | beilcn diefe Tropien felbit die bartmäsigiten | 


»S Sie | 

| 

J 

I 

I 

} 

I 

I 

} 

F 8 

guten, Nod- und Sasojen, yugenfranfheiten mit Erfolg. Gine 

| 


bei leichter 

S Schliffalas, Rils | 

ſehr billi — 
oͤdi do 


Federfifien, 
E a! 'Dere sache n, 
Zumnbiide 


An⸗elg en 


D as 
anerlannt 
u 


für Alle. Ich 


Ave. 


Zimmer Ein —R vol 
siat, 649 3 


b erfauifen; d 
en, auch 


villon Sir. DB 


modi 


iſt 


er) died: ic 


Berlaui ce 1teuen So 


A Verſuchs⸗ 
Betten, 


Augs, fpoutbillig. 1625 Larrabee Sir. | Nalhe „Slower Trops“ nur $1.00, in allen | 

ag*X !potbefen oder bei Frau 9. Darras, 1636 

— O Sir. Chicago, zu erhalten. Phone; 

3556, Sjasınt.E 

der mir au einer Arbeit vers 
dr. D 710 Aber idpoſt. 


guter Lohr 
——N = “Eoht ımfer Yaner bon ne tcten umd gebraı ichten 
Verlangt io bein, Spart Beid in Werner Bros. Furniture 
r36 Shop, 2261 Lincoln Avbe. Tel.: 85 dDemenigen, 


belfen kann. 


Ms. mM. — aka Cie rechtẽ giltige 
Silfe fofort. Geo. Herrmann. 


Zu vertaſen 
Si Haator: 


Straße 


Lincoln 1377. 
25mz*æ 
— — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumeute 
$Ainseigen unter bielee Btubrif 1Bc Die Belle.) | 


. Außergewöhnliche Gelegenheit! — 
Su verfaufe: $ Bär die Lage rhaus btoften, 15 
re hochfeine Cab VBVictrolas. Dies ſind 
die beſten, di d lauſen lann, und bis 5 au | 
8300.00 wert; i verfau sten fie jo Billig wie] "ru — 
$35 und geben 12 Etüde Necv — 200 — —— 
und Diamantenpoint frei dazu. Ferner haben | Anden, —F 
— einige hochſeine RParlor Suites, che | 7 .. — 
3 Leder und Seide⸗V elours, die wir ſehr bil—⸗ — 
ß vertaufen. ‚Nonumt, „es wird ſich lohnen. ee 
en To in der Etadi| _. 
Riifipe | Id deut Bor -tädten, Offen täg! ich bis 
Führung | Sonntags 10 bis 4 nahmittags. 
Mr:; National Storage Co, 
2023 Eüd Mihland Avenue, C de 21. Etraße, 
2304, doiafı ondismt 
Sutcs Ceibitipieier Riano, 
NK. Sa ifted eir. 2401w* 
Großer Re R ollen Berlauf, 
Columbia NReco 2Uc jeder; Mufif 
kollen (88 * Sc und 35. jede 2205 
adi om 25jalwme | — 
, mit bieten | 
25jalmf 


Häute. J. Whitebourgh, 10 W. Erie 


* Segen 1 Rbe umaits m eren« und Leber | 
ı leiden, Grfälii u.ſ.w. nehmt die Schwiß⸗ 
bäder bei C. Büllinger, 2253 W. 12. Straße. | 
— = — — 
leberfegungen, mtlihe “es | 
i « ——— Pride 

s ‘ | up » 9 Afid 
ellung jnchen Franen u. —R werden ausgefertigt vom 
Anzeige en unter diefer Aubrit 1c das ”ort.) !r Notar ber Nbendpoft Co. Sohn 

Safbingten | Stt. 

83.25. Lang. 16000 Dahton Sir., Barber ſhop 
<ftppers. Silafiippers von | 
nd Rantoffein. Große Nuss ! 

2ja*k | 

— — — —— — — — — — 


_Seiuct? Frau fuht Sausurbeit für der 6| 
inden jeden Tag. 3556 Narfbfield ve, | Zdir licjer 

 Gefucht: Gebildete, ehrliche, Deutiche 

wü nieht Stel lung zur felbitändiaen 

ein: 3 1 saushalis; gute Köd 


>» OR 
9 abds,, 
Komkort, able ; Haus 3» 


00L Pe rar auf iv 
wahl, Abends vi ife it. 


bin, 


Ifev,fa 1Dido* * 
bits und Yppli fationen | 
4 11 ütene«e® Honig, reiner, 10° Rd. Kann 4— 
30d3** 
Iagen Factory, % 336 B elment Avp. 


Zu verfaufen: 
Febr billia. 1061 


Heiratsgeinde 
(Anzeigen ımter dieler Rubrit dc das ort. | 
aber feine Yınartae unter eine Dotları 


Sciratsgeiuh: Tube eine Frau, 50—60jäb: | 
rig, oder jiintgere oder 2 Sins | 


asittive, mit 1 
— ‚ derit md 500—600 Dollars, die willens ijit zu ı 
$300 Größe Concert ı heiraten und auf Heine „Farı n zu gehen (Mir | 
ZUREER, 13 ord  higan) im März oder April. Habe 20 Ucrez | 
jalmfX | vand umd hätte gern eine gute Frau, die die 
Hausarbeit, tut. Keine Zünferin oder Streits 
füchtige, Sriedrih Kathte, 556_N. Cicero Ave, 
Seiratsaciuh: Ein Der ıticher it den 30er! 
Jahr ‚en fırcht Die Selanntigait eines Mädchens 
im gleichen Alter zweds Heirat. Briefe mül: 
ion in Englif ch geſchriebẽn werden. Robert 
Engler, 1340 Waſhinaton Blod., Chicago, ZI, 
— — — — — — —— — 


| 

| 

| 

| 
Rechtsanwälte | 
(nzetgen ımter dtefer Mubrıt 18c die — 
| 

| 


€ leaanten 


ftaurant: Tein und 
—J 
—— a 10€ 
2350 eklig, m vie] 
502 Weit Divifion 
vınitage 1981. 

201 janiwæ 
Ivegen 
in fche guter Veriaffung, 
Place, oberer Yloor, Front, 

___JI8ja2mf 

Up: abe Fian N 
#roadivan, 17d34*% 
— — — — 


Wlır 


ı Merfableudere 
Inffen der Ztabt, 


1913 MW, 21, 


— meine Vichrola Fer 


iterreicheri 
885 ein gutes 
6081 


do Vaney 


J— Fred pliore demnſcher Redte ımvalt, 
Anfänger. Groß, 127 Dear 
- NR. ear⸗ 


Prakliziert an allen Gerichten. 
= | born Eir. immer 920. 5icp*X 


| EEE 3 
| Sleider * xo nis J Gorire b dentſch Angariſcher 
f 


” dbofat, bejorgt Prüfung bon Grundbuhuuss 
nzeigen uner dieſer Rudrit 18c die Zeile.) | sügen at. Nectsangelegenbeiten an allcır Ge» 
Männer! 


Aglen in Amerifa und Europa; 
97 . b . leftionen, Grmittelungen, Dofuntente, Voll 
$25 verrichten Wunder! Eie faufen | Mahten. 133 %. Wafbinaten Str., Zim. 1115. 
„| einen ganzwollenen Anzug oder Weber: Salt: d er. 2 gi ie WE. 
zieber, und wenn Ihr kurz an Bargeld 
ſeid, könnt Ihr eine kleine Anzahlung 
madıen und den Reit in Heinen wörhent: 

‚lichen Bahlungen bezahlen. Sprecht bei | 1001, 09 3%. Isafbingten Str, Zel.: Ce entral || 
uns vor, wir geben Euch einen „Zauare Abends: 3175 xiucoln Ave. F sch, 185 |: 
Deal“, a Ind—10fb 
Syman's Jacob Schwartz Advofat ı u. Kollettor. Brafiie | 

H * 


un siert in allen & Hat frei. 3. Emars, | 
215 N. Clark Str., nahe Lafe En Ri 

Zi — 

— | 


Dcerii i l ii 
itags und Mittwog: 


„tr Nu 
wit, 


Verträge, Kol⸗ 
erie - Mü 

5b ig ohne Mt 

21 Webſter Ave. 


eig 
ſchem 


Sri) 
» bei dent 1572 Nord 
dar Diveriey 3134 bis 8 abds. 


Djep* "x 


I 
Herman Maling, | 
Deut fer Rechtsanwalt und Notar, | 


4 
ndoe 
modt | 
einen aß als | 
eriiem alleintteheuden Herrn, 
modi 


tme fucht 


— —— 


Stellungen Inigen: Ehelente | 


h 008 
ä Notar, 2131 N. € * Eir. Tei. Ziverfeh 3158 
z4ja1mtE | 
1, bentiche er 9 Tehtsaniva 
t in allen Gerichten. 127 | 
ö41. Xel, Randolpb | ' 
30f* &| 


50 N.g on alle Str. Tel.: . 


"Dtto Be 
eduftionsperlauf, und Notar, 
efhlagen werden, unvefüms| N. Dearborn 

$ oder der $ often. $2U,V00:.K a» ‚035 abend: 
; tor u, junge Wänners, neueften | Sarhlet &. - Sanien, 
umd Tonierbes iven Etyies jertiggemanhter und | Main 48474 'S48. Rechts Samvalt. Braftiziert in! 
| abgehulter auf Beltellung bergeitellter | allen Gerichten. Patentanwalt. Europ. Berbi ne | 
üge und licberröde, die für $15 bis bimauf | dır ugen. Abends, Samtag nachm. F — 
ð65 verlauft wurden, und nun für $8.50,110—3, 432 Center Str. Tei.: en 

‚ $20, $25, Rn 0 und $37.50 gehen. Sofen — 

ww 


Münner, $S4.50 und aufwärts. Straben: 7 er oe Dos 
. J Vollmachtien, Ueberferunn aut ‘ 
iia 1 r b ’ ) 1 * 2 Br 2. * 
—F —— —— — 6 ae alaubiaungen, Aftidaviiz . Applitattonen 
n3 en blau Serc Anzuge fur Buͤrgerpapiere werden aus gefertigt vom | 


inner, $35.00, Ganswol Icne Anzüge! ingr, 
E en entliben No 9 
\, $11.50 und $15.00. Laden ofien ST a vater ber Abendpoͤſt Co,, vr 
I 


ben Naf 

Q 5 bi5 8 llor, EamStans bi 9 Uhr, in) —-- — bington A. 
Eonntagen Bid 4 Uhr nahmittane. user a. Rob, 25. N, Dearborn Eir., 
©. Gordon, 1415 ©. Hallicd Eir. Sloor, Befannter deuticher Advofat u. Notar, 
4an,tal,E* Abende: 1572 R. Halfteo Eir., Ede North Pipe, 
1801*& 
"Str 5 Mada u, deutfheöiterreihiid:- 
umgar. Su 138, Walt und öffentlicher Notar, 
Alle Gerihtsfaden, 651 Weit Nertd Avenue. 
30dez* 
— — — — — — 


— — 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen u.ter diefer ARubrit 1Sc die Zeile.) 


Maurer-Urbeit, Plaſtering, Schornſtein-Re— 
pargturen. Arbeit zufriedengeſtelit. 1644 N. 
| Salite cd Eir. Rhone: Diveriey 8763, 21jalmf 

Painting, Taperbanging u. alcomining 
fan jebt billig ausgeführt werden. E.' Etreng 
1513 — Et., Phone: Lake View 1366. 

4jan,didofon,im 
PBaperbanging, Galcimining. und 
aller Art Carpenter», Rlumbing- und Bement- 
abet, u au ia Wr 
Telephon reife, au ) au e ung. 
wid Eir,— Tel: ku. . 48jaim 


Etellenvermittlungs-Büros 


Sansarbeit, Hote 

162 W er 8 

20j jan —imf I 2= 

. beite Stel: | Str 
tel2 und  eflaucants, | wi 

vincoln 2160. dia | +; 


Ager ich 


für P JAufer, 
North Ave. Zel.: 


Unterricht 
AAmieigen unter diefer Aubrit 18c die Betle.) 
Enaliis für Deutidhe ker 
—— — reiben, Grammatik, ee 5 
{ m: Bafdingion Er, 2 es 3 Geld aur Möbel, Saläre u, ſ. m, 
uji “ i 1 4 
J——— | (unzeinen unter d eier Rubrit 18c die Zeile.) 
Enaliic | aelebrt, für | — PN 
Nutual ö 
Konderfations: Methode. Sprech vor ni (Nicht Antorp er En 
und. Elarf Uni RE 837 | 140 N. Dearborn Etraie, Zimmer 636, 
Zel.: Wabafd 7224, ı Geld auf Mübel und Lö — zu gelegl. — 
b6janc3 zint 3 50 für einen Monaf koſten Euh 817 
ne | s 75 für einen Monat foften Euch 82.63 
r i _$100 für eine Monat Toiten Euch $3,50 
Willard und Pocket 2 Tiſche | Unter Staatsauffiht. — Telepb. Central 5493, 
inzeigen umter d' “unbe 18c die Bette.) | 81a’ 


| 
Sihreihon 

SRWyreiben, 

a 

ven 


W 
W. 


S. Dearborn Sir. 


Amard d zu vertaufen — ganz neue 
Carom oder Pocket, mit vollſtändiger Ausfiat— 
fung: gebrauchte Tiſche zu herabgefetzten Prei⸗ 
fen; Kegelbabnen, Billard» und Stegelbahnen- 
Bedarfdartifel, eidte Zahlungen. 

The A €o,, 
623 ©, Wabalh Avenue. Wabalh 7060, 
» i1lan*& 


Gefunden und Verloren 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Belle.) 


Verloren: $tleiner ihwarzer Hund a ⸗ 
Den und Center Etr, 2023 beffielb —* 
Be ie Sront. Kaſtelber Seinrich. 


En 


Gentral ® art 'nutem Geihäft. Gute Griiteng und Si: ai 


zivei große aegerbie 1% 


t/| Schornftein: Arbeiten. 


Grundeigentum und Häuier 
zu verfanfen 


(Anzetaen unter oreler Nubrit 18c die Belle.) 


Nordicite. 

Su berfaufen:t Modernes 
ſechs zimmer Ylats und drei Züunmer Flat 
im Bajement; Heißwafferbeizung im Vaſement 
md eriten Flat und 6 Yintmer Cottage mit 
Furnaceheizung binten. 3245 Southport Avp., 
Eigentümer im erſten Flat. Naiwe 


Zu berlaufen: 4 Apartment Prid auf Ed» 
lot; 4 Rubre alt; 2:4 und 2:5 Yimmer Flats, 
fevarate Heizanlagen; icine Ranitordienfte nö— 
I tig; Gegend mit Baudorforilten; bequem zur 
Hochbahn und Straßenbahn. E. Abrahamſon, 
1009 Irbving Park Blpd., Wellington 126. 

didoſa 

Unferhällung und Lichlbilder! Wegen dem 
Wachsſtum Chicagos Darſtellung von den Jah 
ren 1831 bis 1921. Ein Redner wird erllären, 
wie viele Leute, die Chicagoer Grundeigentum 
zur rechten Zeit lauflen, Vermögen erwarben 
und welch' gute Gelegenheit das Jahr 1921 
Leuten bietei, die mit 5150 bis *200 ihr eige— 
nes Heim gründen wollen. Hach's Halle, 1762 
und 1764 Larrabee Str., Mittwoch, den 26. 
Januagar, abends 8 Uhr. Eintritt frei. dimi 

Zu di laufen: 2332 Eaftivood Ave., Ravens— 
wood, zwei 433Zimmer Wohnungen, Bad, Gas, 
eleltr. Licht, Attic, 34000. 2156 Leland Ave. 

dimido 


In vertamen: 8 Summer vBrickhaus und 
Stall, Cheſtnut Str., nahe va Salle Straße. 
54500, einf&lichlih Wiäbel. Bran — 207 W. 
Gbicaao M be. Iel.: eu iperior 8. Dimide 0 


Vargain: Weger Ver laffen der Stadt be 
faule mein Fr ame haus oniveifunbameut. 
> 5—5 Bimmer Woͤhnnhgen. Bad, ein Fur— 
nace ‚ doppelte Garage; Miete 3883 nur 85900; 

ine Nah mung jofort bezichbar, nabe Roscoe 
und Clart Sir. Adreſſiert: S UHREN. 

Di 

Bu u verfaufen: 2—4 Sinmer Slat, mit I 
füwe, Kreis 52900. 3113, Sohne vide, 

Für fofortigen Berfauf oder zu dertaufchen 
übergebt Euer Grundeiaentmmn 


a5 

sohn Heim, 
2113 N. Aſhland Avenne. 
Lenn Ihr Euer Sr ideigent a N 
Tatiten 008 r vertauf fihen wollt, fo übergebt e3 
fie beiten Erfolg ze. Erdach, 2033 Irving 
Blyd. Late Nie 2610, 4tulie.t 
ji derfaufen Fat Gebäude an Diverfey ! 
Barfivan, auf — wenn gewünſcht, ein 
Nachzufragen bei der Lafe Biew Iruft 


Brickgebäude, drei 


873 


23n0** 


2 zaargain. 
& Sabings Bank, Lincoln und Belme nt Abe, 
36 0.22 77T 
Ehe Sie faufen oder verfauien, “ bt 
Sohn Haderlein, 1614 Belmont Abe, 
ind, inntX 

Ihr Nordſeue Grundei ent n lauft, 
d, tamicht, fr" 820 Norti ! 


Ehe I 
lauft 


ver⸗ 
A. Torpe, ide, 
711** 
Gb Settagne, 
Lotten 


fer mit | 
für 50 : 
602 North Ab 


erieniche zwei Mopnbätfer 
Miete $>7; Preis 88060, 
FredRuedel, i 
alive 
sr ndeige ntum fauft, Ders 
UR. G. Ludwig & Co., 
Grace und Racine. 


Inb, modimi 


ud | 


yr Nordfeiie 
Tauft oder bertaufiht l 
3766 N, Elaif Eir, Ed 
Zu berfaufen: 
Bridgebäude, enthält 
6 und 6 Simn 
babır, 57500. Erb 


Frame 


und Straf Its 

Arbi na Farl vB. 

2 Siam? 

‚Dier ih antäfiger 
7-Zimmer Frame Coltage 
elelir. Licht, Ofenheizung, 
Grace Freis nur 828 


Zu berfaufen: 
tiimer mul 
ſchleudern, 
Ave., nahe 
Abzahl — gen. 


J. Werſching & Co., 2151 N 


bers 
Afblaud | 
Eir.; 
Halſted Str. 
ſaſomt 
Lincoln Pl., bar 
602 Storih 
for—fa 


Bert, Zitöc, Brid nabe, 


33000, Fr. $0500, NRuendel, 


Norbiweitterte. 
Beſtes Angebot kauft 2 Lotten, 
New England —— nahe Addiſon. Ad 
. 6% Abe ndy 
, Brid hans 
d, abe 
uche I, u0 
2 Berfa ufe modce 
low, Fur riiace U 
vl ab, fett Defor 
Anzauhlung. 6023 3 
Kart dd, xel: { 
Zu verfawfen: 7 
Sunerit, 4538 9 


aa 
33831 


au Tau ıfen. gefucht 
Fullert und Ki 
ktortb 


ve. 


Fi immer „Heid wı 


ildare 695 
stammer Haus 


ichmond Straße. 


Südieite. 

: Nordoſtecke 51, Place und 
Peoria ESyr., feine Zimmer Gotlage und 2» 
slat su Ic 4 Zimmern, billig für foforti gen 
Kauf. Eigentümer 8046 Peoria Str. Phoneé;: 
vincennes 560. 


Zu berfaufer 


od t 


Sermländereten. 

— Wisconjin Ländereien — 
Gründen Cie iih cin eignes Heim, indem 
eie fih im Ce bon Ayizcontin, Deut bes 

ilcn, Haribolzland ton Giarf Kon, eine - 
Hebige YInzabl von s dem bil! 
Kreis, unter Fehr leichten Vedingunge re 
einem deutſchen Diſtrikt erwerben 
wenig gutcs Aderlaı d, ib rig sit, sd reiben © e 
fofort an das © fe Departe er 
„Home Phaler Xaı 1d E 127 N, en 
Strabe, Chicago, um naͤhere Auskunft. 

BEA nn 1: inumte x! 

Eiſenbahn— Tandereſen u 

— an dee Eoo Linie im 
oberen Wisconfin; gutes Hartholgland: gut ac 
legen: nabe großen Märkten, Nur an wwirf 
Auſiedler zu mäßigen „Kedingungen verfauft. 
EUREN nad freien Büclein Sir, 6. Adr.: 
S. Funſton, ** d Derartment, Soo 
ine, Minneapolis, Minn. Der ſprecht dor ı bet 
E. H. Bauch, Chicagoer ctreter, Zimum 
it 5, 112 Melt Adams er Ebicano, Ru. 
u m —P1maE | 


Arbei tsloſie 
e Weg zur Farın, 
eben c5 Kloridas | 


ntrum 


— 
Da nur! 


— 


In Anbetracht der ſebigen 
wäre demzufolge der ſicherſt 
Verkaufe 40 Acker ſchönes 
Land, das unübertrefflich für Orangen, Fei⸗ 
gen und Grünfarmen iſt, ferner fir Hühner: 
und Schweitnezucht Tchr nußbringende Ergeb: 
niffe brinat. TDortige deutihe Farmer ber: 
belfen ievem Landiußer zum Erfolg. Preis 
$1200, Etefan Irendler, 2944 Lincoln Ave. 
BERSCHE fodidoft | 
Unfere Niscon c r⸗ 
men. 
A vor 


Epegiai ität NM - 
Wir bal Farme von 20 bie 

beu — nach der — 

nit m er nebn ten Weir 

t in Te ilzahlu Ic 

rar sportation ‚Co 1646 Late 

abe eSir. el: & Siverfeu 25 —— 
Su beriauien, billig, over fiir Saus ei 

fen: 56 Acres Sarın, nabe Ct. Lonig 18| 

!ider unter suurltur, W gen@inzelbeiten fihreißt: 

Cha3. Straifer, St i dofafodi | 

Su berfaufen: An Sentral-Riscont in, 200 

Ader Farmland für $7000: 260 Ader 


. Ei, 


Offerten: 1636 Lafe Ave,, Wilmette, 


Su. 


dibofr | 
mit | 


26 Ader Cand, 
Preis $6500, 
ul, 


Forın, 
ucht. 


9 K atteſon, 


Zu verfaufen: x 
Gebäuden und ‚St 
Harma Rn. %, 


Su "Perlaulen: 59 Here Fructfarm, 3 Zim. 
Haus, Ger ri aſten eic, 855005 s1000 bat 


auch in Zaufb, Irving, New Vuffalo, 


Hei tr) 
did: ofa fo 


Farın, 
Elodinrenge. 


gute 
Riverfron! 
Kreis s5 500, 
112 or 


angrenzend an 
der Lehmboden. 
John Weber, Rocom 815, 


mi ir⸗ 
Abzadlunge: 2 
Adams 8 J— 
re _Bdest& 
Bargain! $7000 | 
tabe den großen | 


verlaufen: Grober 

laufen 10 Nder Land 
United States Hofvital an NRoofevelt Road, ! 
VBroadbiew,. Gut für Gemü 'egärtnerci oder 
Zubdivifion. Schreibt an den Eigentüme 
ter Adr.: D. 756 Abendpoſt. & —30jaı 


Su 


Grundeigentum und Häufer 
zu kaufen geiucht 


(Anzeigen unter Dieter Anhrit 1Sc_ Die 


zu laufen geluct:: 
2-Slat modern es 
Bi uſchinan. 224 € 


Beile.) | 


Nord» oder Nordweitfeiic, 
Sridhaus nicht über 86000. 
S. Frantklin Str. mo—do 


Dadıdeder und Nlempner. 
‚Ninzetaen tmter diefer Rubrit 18c_die Betle.) 


Beſte, Dachdecker-Arbeiten, 
Alle Arbe eiten garan— 
2540 George Straße. 


9801, And,dofondi* 


3 Dadı:Tede repariert, aaraniiert, $6: 
Zrud-Dienft nad) allen zellen Ebichao3; 
Liiert 32 Sabre. I. I. 
5413 Dgden Live 


ide 


tiert, KR. & L. Roofſers 
Phone: Monticello 


eias | 

Dunne Rooling Go,, | 

N" Xelepkon: Rocdmwell 329, 
12ag*£ 


Ofenteile und Heparatur 
ı (Mmaetnen unter bieler Jin 18C Die Betle.) 


Ofenteile und Bafferfronts für alle Scfen. 
Oefen nicdelplattiert. Margolis, 6537 Milmanfee 
Avenue. * 


Aerztliches 
(Unzelgen unter 1efer „ubrit 18c die Beile.) | 


Sr. med, Reichbardt, deutſcher Spezioliſt für 
chroniſche Leiden, 2000 Weſt North Abe. nahe 
Milwaukee Ave. Spregiitn ınden: 3 bi3 5. (Nicht 

Sonntags.) Leſen Sie meine Anzeige in der 
„Sonntagpoſt“. Ode” | 


Ir. Francis Front, Epezialarzt für Privat 
tranfbeiten, 1164 Milmwaulee Apenıe, Stunden | 
10—12 ımd 6—9 Üpr, 23ii*, 


Dr. Safe nelever, Epecialift. 
vote umd alle Frauen-Kranibeiten. 


Nat frei. 
3006 W. Madifon Etr, Et.: 


1—7 Uhr. Dix* 


Leichenbeftatter 
(Anzeinen unter dtefer Rubrit 18c die Belle.) 


Weſtern Casket and Undertafing Eo., Micht- 
gan Blvd. u. Aandelph Str, Tential 368. ri 


ohnungen von 5 : 


Eigei ts | 


200, 


Abe. ! 


ie: jomit um act Dollar innerhalb Hinüber. oc mehr Menfchen! Ein- 
2 —— æ 


Chicago 
";die Bewegung der Betrichäperringe | 
prtirung und der Entlaffung von Mrbei- 


„dienſtes nichts oder nur ſehr wenig Bekannten in den Weg. 


| zeit verringert und nur fehr wenige |jich fo recht der alte Erfahrungsſatz, 


Farın ! 
für $10,000. Kann auch geteilt verfauft werden, | 


e Gebi de; | 


Reparaturen und ! 


Autos | j 


Chroniſche. — Dame: 


Beſtehen auf ihrem Lohn. 


Banunteknehmer ſehen Ausſicht auf 
einen Buhm ſchwinden. 


Laßt Euer Geld arbeiten! 


wo Ihr kein Riſiko lauft und wo es den höchſten 
Gewinn für Euch abwirft — 


nebſt der Sicherheit in 
Frfte Hypotheken Grundeigentums 
Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, die nicht lange erhältlich ſein wird. Unſere perſön⸗ 
liche Entſcheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ſtets 


PROF'ILT 


für unſere Kapitalanleger gezeitigt, und ift das befte Fundament für ung, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorfrieszeit jinken. 
Spredt heute bei uns vor hr fönnt Fanfen: 


550 100 5500 


Grundeigentums: Bonds 


K. R. BEAK & COMPANY 
196 N. Clark Strasse, Chicago. 


Banf Floor. Telephon: Franklin 3210. 
n Sonntag von 10-12 Mittags. Par» oder Teilzahlungs-PBlan, 


Eifenbanner maffeweis entlaffen. 


Die Bahngejchlihaften begründen ihr 
Borgehen mit flauen Gefchäftsgang 
und stellen weitere Entlaffungen in 
Ausſicht. — Einige Landverfänfe, 


Getreu ihrer bereit mitgeteilten 
Erklärung, daß ihre Löhne nicht im 
|Nerhältnig zu den Koften aller Le- 
bensbedürfnijfe in die Höhe aeganz ı 
gen jeien und die Herabjekung der) 
‚Löhne den Arbeitern nicht aenuz ıf 
— zum Leben laſſe, haben | 
Ipräfident Kearney dom Baugeiveri: | 
'chaftgrat und Michael Boyle von | 
ben Glektrizitätsarbeitern in En 
Sufammentunft, zu der die Bauun— | % 
ternehmer fie auf aejtern abend ein= : 

geladen hatten, deren Vorſchlag ab: | Offe 
I gelehnt, in den zum 1. Mai abzu= | 
(ist enden neuen Lohnverträgen | 6* 
| 
| 
’ 


r 


fi) mit einem geringeren Zohn als 


*1.25 Die Stunde zu begnügen. a 


— ——— nn | entichland, wie es ilt. 
William H. Schlake, Geſchäftsführer DZ 


der Banunternehmer, verwies dar— 
auf, daß ſieben Zehntel aller Baus | 


Hente bis 8 Ihr abend, 


Fortſetzung von der 1. Seite.) 


| E f 
| Hanbıverfer zurzeit arbeitslos feien, Ich ſchreite, von luſtigen Schnee— e 
5 daß aber, würden die Gemwerfichafte ni ifloden umflogen, über ben Weib: B i 
“in eine Lohnverringerung hoilligen, |ncchtsmartt, der fic) hier iwie bon # 


Mr terö ber auf den Marktpla und 
dem Auguftusplaß aufgebaut hat. Ul- 
ter lieber Me rftplah — mie Ichauft 
du behaglich drein! Hebit dich freund: 
ich ob, im Teife hingehauchten weih⸗ J 
nachtlichen Weiß, ſo inmitten der J 
Stadt, nud dein würdiges Rathaus J 
blinkt dazu in all feinen biederen arz | 
|hiteftonifchen ng Das Siegeö- 


eine gewaltige Bautätigfeit einjegen | 
und jeder Bauhandwerter beichäftigt |T 
-| werben, andernfalls aber die Bau: 
e fütigfei fih nur ſehr wenig ent— 
wickeln würde. Präſident Brims 
vom Bauſchreiner— Gewerkſchafts— 
rat erklärt, daß der Arlikel drei des 
Abtommens zwiſchen den Baugewer-⸗ 
ken und den Bauunternehmern wi— | 
derrufen werben joll; diefer Artikel denfmal — davon Ipricht man jebt 
‚verbot bie Verwendung von bon | lieber nit ..... die mehen Erinnes |} 
‚Sträflingen und von Nichtgewerf:"rungen werden übertönt von meih- 
ſchaftlern Hergeftellten Artiteln in |nachtlicher Gegenwart. 

'Bauten, Er mar es, der zu der Er) Menfchen, Menfchen Wo fie 
hebung der Antlagen im — — alle herkommen, die vielen, vielen 


Im Geſchaft ſeit 1800. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Eiivoftcte Halfte Str, zweiter tod, 
Zelephon: Kincoln 6161 


Dentihland .......$175.00 
| Sciterreih „.......9 28.50 

Angarn — BR 
Zichechojlowafia ....$143.50 
Ssugojlavia „.......$ 72.50 
Polen ......50...8 16.00 
Numänien „2... ..$147.50 


Preife jind Aenderungen 
unterworfen. 


Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 


Bremen, Antwerpen, Rot—⸗ 
terdam und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Stener⸗ und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


richt Anlaß gegeben hat. Der Preis Menſchen mittags, nachmittags, das 
von tůnftlich hergeſtellten Brettern wandelt gemächlich oder eilt gefchäfng 
für Zwiſchenwände, ſogenannten | über den Plab und die anliegenden 
„Wall Boards“, ift abermals um|Strafen und Gaffen. Der Nadmit- 
jdier Dollars für taufend Geviertfuß, It tag trudelt fich Tangfam in den Abend 


fünf Wochen, gefallen. Die Preife | Fache —* im Winterüberzieher, 
waren unverſchämt hoch geweſen. der eigentlich ſchon vor zwei Wintern 
Immer mehr Arbeiterentlaſſungen. ausgedient hätte, menn—ja wenn. 
Durch die geſamte Induſtrie des Andere — neu modern, elegant ge⸗ 
Landes und ſomit auch durch die von lleidet in der wärmenden Belfeibung. | 
und limgegend dehnt ich; Solide koſtbar Helge, nad) Denen 
man fih umfchaut. Dort bohren 
:fich die Glühaugen eir ies blitzſauberen 
‚tem immer mehr aus. Kein Tag | Autos durch d das Pen ihe Dun= 
‚vergeht mehr, an dem nicht neue Ent= | tel. Baß auf Du gewöhnlicher Sterb- 
‚Teffungen bon Arbeitern gemeldet | ‚licher, daß Du den rettenden Bürgers 
werden, häufig in der rückſichtsloſe- ſteig erreihit... Wie viele Pakete 
ſten Weiſe durchgeführt, indem die eins doch tragen kann! Man hat kaum 
Ernährer von Familien, die in den die Hand zum Hutabnehmen frei. 
letzten Jahren trotz erhöhten Ver— Und es laufen einem fortwährend die 
Die Geld 
haben Iparen fönnen, ohne weiteres ſcheine ſitzen locker. Es iſt ja mut 
auf die Straße gejeht werben. Na- |einmal Weihn achten im Jahre, Ein 
türlich äußert ſich der induſtriele bischen Lurus —— — höchſt not⸗ 
"" Drud zuerjt im Verkehrs öiwefen, beiimendige Sache. Viele verdienen da= 
‚den Eijenbahnen. Km DOften des ran, leben davon. Sparen ilt aut; 
Landes haben die großen Eiſenbahn- aber zum Chriſtfeſte mit frohem Her— 
igejellfhaften  ;:h einigermaßen | “enZchht mu3 ausgeben, ilt auch qut! 
. | menfchlich gezeigt, indem fie, ſau Hell tönen die Stimmen der Stras | 
ı Taufende von Leuten zu ent laffen, ßendändler, die in allen Tonarten ihre 
allgemein die wöchentliche Arbeits Waren anbieten. Es bewahrheitet 


North th Avenue 


— ——— — 


State Bank 


Norih Ave, undLarrabee$tr. 
Chicago, Ill. 

N 

| 


@ine fihere Bant für Eure 
Erſparniſſe. 


Spareinlagen ın Summen von einem | Dol 
lae oder mehr bi3 au irgend — —5 
me erden angenommen, auf veldje brei | 
Brozent Btnfen bezahlt werden, balbiäühr- 
lich autgeſchrieben. 

3%, bed am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sieht Binien vom GEriten an. 
Siterheitögewölbe. Dad geräumtafte und 
baltftändiafte Eiherbeitägemölde auf der 
Nordfeite fteht in Verbindung mit ber 

Bank. Käften $3 per Jahr und aufiwärts. | 
Beamte ! 
Landon C. Rofe..neousosercns....Bräfiden 
Charles E. Schick. ...... Vizepraſident 
Dito G. Rocehlinug.........Aaſfieret 
VBlietoꝛ 9. Thiele.............il slallieter 
Water Ri &or. SB tafiee 


l 


:teute entlaffen haben, fo daß dort/den die Revolutionszeit Deutichland 
niemand in unmittelbare Not gerät. ſo eindringlich lehrte, daß der das 
Die Leiter der Bahngeſellſchaften im beſte Geſchäft macht, der das beſte 


| Mitteimeften find mit folden Ge-|M... under befitt. — Eine dichte 
unter der namentlich Die - 


mütsanwandlungen nicht belaſtet, ſie Menge, 

"haben einen aroßen Teil ihrer Leute Kinderwelt vorherricht, fchiebt fi 

‚einfach entlaffen, nämlich die Chi: durch die engen Gafien der Buben 

cago, Milwaukee de St. Paulbahn ffadt, mit begehrlichen Blicken muſtern EU ROPA 

‚und die Burlingtonbal;n durch die Kleinen all den flitternden Tand, 

sie Fchmittlich je 5000, die Northmweitern= |den hier die Auslagen bieten, und | Wenn Ihr Verwandte in Europa habt, die 
I Ssbr nad den 2er, Staaten bringen molit, to 
Iprecht bitte bei un vor und labt uns Eu 
erllären, wie wir Euch Hierbei helfen fönnen. 

zent wir mit tinftande find, Euch infolge 


! 


| bahn 6000 Bis 7000, Die Jlinois Imandh dringlicher Wunfc an ben lie: 
Zentralbahn 2600, Die &i hicago & Hey Weihnachtsmann keimt in ihren 
Altonbahn 500, die Rock Is Slandbahn jungen Herzen auf. Die Aelteren aber | ver dort Peilehenden Werpältnilfe an Bellen 
‚1500. €3 wird mitgeteilt, daß Binz | erinnern fich Tebhaft ihrer eigenen ;werven wir für die Unterrerung misis te 
nen eines Monat3 auf den hier münz | Hindheit, in der der Chriftmarkt eine | "gsir Haben eitter nrokem Anzahl Kunden art- 
denden Eiſenbahnen noch etwa ſo große Rolle ſpielte, und fu ıften | ee en viel⸗ 
a Zu SEN werben wür- aus dieſer Erinner ung heraus ſo —— ratſam für Eud) fein, Euer Antır 
r h - | hen fobald wie möglich eimsaureihen, da die 
F d — re Bo „Dorge N manche Kleinigkeit, D bie licher bie Kin imvanderung verboten werben mag und 
mit dem Rüdgang bes Yrachtvers | perfreuden am Weihnachtsmarkt er= | Cure —* igen beraniabt find, lange Bet 
tr warten, ehe fie berüberlomm men, 
lehrs umd dem Wunſch, mit, den höhen hilft. Kinderhändchen find I ten ae 
während des Krieges anageitellten fo leicht zu füllen. — a use 
‚überflüffigen ober untauglichen Ar⸗ it's nicht ein fon derbarer Groß— | 
| beitern aufzuräumen, |fabtzauber bor bem Seite, tie „neig 
|St. Paulbahn fauft an Lawrence Ave. ale ,‚ was für geiltt , wirtichaft — 
p ol nterelfen fie 
Die Chicago, Milwaukee & Et. joder m. ie Int a. 2 
'Paulbahn hat von Ezekiel Hales Er- guch haben möge E 5 = : — 
ben 8.7 Acres Land an der Zar» den, feelifchen —* mus gun gez 
rence Ave., 250 Fuß öſtlich von der gen — mög) * —— —— 
Racine Ave. zu $10,000 gefauft Hang_ „Licht, Liebe, ss = 
und Edmund A. Cummings von iſt? Sieh den armen UN 
| Ralph GE. Gran 25 Ncres Land eine |gen im fabenfcheinigen Kitel, oder die 
| Meile mweitlich vom Geichäftsteil von | Gramberfärmie —_. die —* * 
Melroſe Park zu 817,000, vermut-2 Weihnachten in . : ) — 
ch zur Anlage von Fabriten. gen möchte! Hilf ſti um ohne lang 
| Zinshausverfäuff: 1329 und 31 | Verftandesbetrachtungen! — Etwas 
—2——— — Boulevard ſechs Woh⸗ Glück wollen, brauchen wir alle. | 
nungen, Grund 24 bei 200 Fuß zu Schwere Zeiten, teuere Zeiten. | pam, Sabre, Zrieft, Danzig Lirau, Mign, 
'$41,000 von Beniamin ®. Drell an natürlich), natürlich ... aber folfen di Neval. 
Peter Victor. Südoftede der Ent: | Chriftbäume fehlen? Da änbern fe DEUTSCHE BONDS MARK, 
| wood und Nord Albany Ave., zwölf herum, reden bie immergrüneniweige |RUBEL, KRONEN BANKNOTEN 
Wohnungen, nebft Grund, zu $43,- | und zeigen mit allem Walbitolze ihre | zu Tagespreifen. Bitte dedwegen vorzufbrehen. 
100 von Beter A. Anderjon an ul- ſchmuden zierlihen Kronen. Bald J. S. LOWITZ, 
'fred und Edwin O. Hult. 731 und | werben fie im — — zu ae Be 
1733 Montrofe Boulevard, fieben Ten, — - — — = * 312 S. CLARK STRASSE, 
Wohnungen, Grund 50 Fuß Front, itroß aller deutichen No So til d)  goifgen Adams und Ban Buren Ct. 
recht, und auch den Ermachlenen mag | PN Notta: 


Wir über mitteln Geld durch den Wiener 

anfvere "ı Defterreih, Umarn, Rumür 

nien, Zu ugo⸗Slavten, Caecho Slovalei und durch 

e Denti.. sank, Ber lin, und die Baherifhe 

| Sandeist anf nah allen Zeilen Deutfchland?. 

Anh nach allen anderen europäilhen Ländern, 
unter voller Garantie. 


Transatlantio Transpertation Co. 


1646 Larrabee Str, 
Ziverfey 2567. 


John W. Dietzer, Präs, Jos, H. Becker 


5322*2 


GELDSENDUNGEN 


nad) Europa unter voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 


Zahle dafür ftet3 höchſte Preiſe. 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Vremen, Antiverpen, Notter« 


izu $50,000 von Flora 2. Macindoe Wontag, Donnerstag, EamBtad 
Ian Charles Chapman. An der Norb- |?greude fommen! Diefe Waldfäume, | 513 8 Ust abends; Eonntag 9—12 born. 
die man jebt auf den Piäben und Hö: 


* 
weſtecke der Farwell und Greenview —— 


Ave., zwölf Wohnungen, zu 8540 fen, in Hausfluren und Winkeln, g ler 


000 von Alfred Leni ayı Sidney T. prüfend beſchaut, ſind gerade auch für 
die Großſtadt liebe, freudereiche Zau— 

nach Deutſchland. Deutſch⸗ MEERE. Czecho⸗ 

flovatei, Jugoſlavien, Ungarn, volen. 


Bradbury. 
berbäume. Sie bringen die volle 
Numänien und Stalien, 


— Weihnachtspoeſie ins Haus. Wollt, 
Schiffskarten 


— Die Erfahrung, die uns reden 
| Ich fönnt Ihr die miffen in den punfel- 
Agentur und Notariatd-Kanzler. 


J wie die, die uns 
macht, ift nie fo tief wie bie, ften- Tagen eines niebergebrochenen 


ſchweigen macht. 
Baligeſpräch. — Herr: „Meine | Deutihlabs? 
(Im Geihält jeit 1008.) 
619 W. North Ave. Tel. Tiverfey 8287, 


x Wiege ftand an der Donau.“ — Inbividuellee Standpunft. — 
„O — wie unvorſtchtig. „Sie haben den Stoffelbauer gröb— 
— In der Kirche. — Sitzanweiſer lich beleidigt! Was können Sie zu 
5107 &, Aſhland Ave. Tel. Blud. 6570. 
Dilen vs Eonntags 912, 
eiana · 


(zu einem Gemeindemitglieb): „Bitte, | Shrer Entlaftung anführen?“ — „X 
den Schirm Hier in den Schirmftand | Hitt”, Herr G’richtshof, wenn ma’ net 
zu ftelfen.“ — Gemeindemitglieb (3ö-| amol mehr Ochs oder Efel zu an’ 
gernb): „Enifäulbigen Sie, ba3 ift| Menfchen fagen darf — da Hört fr) 
ein ganz neuer Seidenfhirmi* überhaupt jeber Verkehr auf.“ 





Gemöhn!. bis gute Ochfen 6.50 
Zährlinge .oorssunrence- base AD 
‚sette Kübe und Minder... 4.00 
Gewöhnl. Dis gute Kälber. 9.00 
Schwceine ver 100 Plund)— 
Ducbiittiit ..oo.noonno.«. 9.00 
Schwere sSleiibenvare..... 9.10 
Leichte Fleiſcherware.. .. 9.40 
Multel Gewicht ............ 9.00 
Gemiſchlte Balware........ 8.40 
werfcl, 50—120 Plund.... 8. 
Schste (ver 100 fund 
Länmer, weitlihe “urn... 7.78 
w,, Native e . 8.50 
J— 
Wethers, gute bis beſte.. 2.90 


Döde ... . 3.00 


@rfolgreih verlaufen, 


Das Feiteffen des German War Or: 
phans Relief im Sotel Atlantic, 
Das Feiteflen des German War 

Drpbans Relief im Hotel Atlantic 

terlief qlängend. Der Saal war bis 

auf den legten Pla bejegt, und. 
während des Gifens erfreuten ei 

Damen Lotta Chatroop und Mina 

Geier die Gefelichaft mit Gefang-, 

bezw. Klapiervorträgen. Die Dar 

men Harriet Vittum und Florence 

King und die Herren Dr. Scherger, | 

Patrid D’Donnell und Mid. ho: | 

mas Wallace erörterten die Stellung | 

der Frau in der Politik, im Berufe: 


Aufregende Jagd. 


Börfennotierungen. 


In 
20. 


Ehemaliger Soldat verhaut einen er— 
taappten Autobanditen. 

J. Stream, Lenter eines Laſt— 
autos der „Colahan Teaming Co.“, 
163 W. South Water Str., wollte 
heute an einem Zigarrenladen hin— 
ter dem Detektivebureau Zigarren 
abliefern. Vom Laden aus be— 

eine obadtete er, wie drei Sterle, die in 
Del, Harz, Altobol. leinem MAnto angefahren famen, jid) 
a a Cd Fhher feinen Wagen vermadhten und 
018° | die Waren anf ihr uto Taden woll- 
‚0,3 |ten. Etream, ei ehemaliges Mit- 

der Black Hawk Diviſion, 


Chicago, den Januar 1021. 
Nachſtehend die Notierungen an der 
Sreideborſe, vom Beginn der vörſen⸗ 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags: 

tt vorm. Eclur eltern 
..g1.6R 1.797 


81.7075 


r- 


214 


— 
Rippden — | alied 
amu«t ET 


12.10 iprang hinzu und auf das Trittbrett 


0.56 


0.75 


Freunde eines guten Zropjend 


Berjuchen abermals, Fraucis T. A. 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 25. Januar 1921. 


Englands Bedingungen. 


* inter benem e8 bereit ift, Handelsbe⸗ 
ziehungen mit Ruftlanb zu beginnen. 
London, 25. Jan, Die Bedingun- 

gen des ruffisch-engliihen Präalimi- 
narabfommens, das Leonid KHraffin 
nad) Moskau mitgenommen hat, 
ind nunmehr befannigegeben wor.» 
den, Beide Länder verpflichten fich, 
feine feindfeligen Handlungen ge 
pen einander zu begehen oder feind. 
lihe Propaganda gegen einander zu 
treiben. Sinsbefondere verpflichtet 
ih Rußland feine feindlihe Pro- 
baganda in SKleinafien, Beriien, 
Nabaniitan und Indien zu treiben, 


Junkins Weinkeller auszuleeren. 


Einbrecheralarm ſchlug au. 


Einer der Burſchen auf friſcher Tat ver 
haftet. — Zwei andere, mutmaßlich 
ſeine Spießgeſellen, durch Revolver— 
ſchüſſe verwundet. 


Gckhardte Ehrgeiz. 


Will ſich um die Bürgermeiſternomina⸗ 
tion bewerben. 


Wenn man in gewiſſen politi⸗ 
ſchen Kreiſen glaubt, Bürgermeiſter 
Thompſon rege ſich über die Behaup— 
tung auf, in dieſem Frühjahr müſſe 
unter dem Illinoiſer Dörfer- und 
Städte-Gefeh eine Bürgermeiftertvahl 
ftattfinden und er mülfe fich als 
Kandidat aufftellen laſſen, falls er 
fich fein Amt nicht von einem Gegen- 
fandidaten wegnehmen laſſen wolle, 
ſo iſt man gewaltig im Itrtum. 
Thompſon zollt dem Geſchwätz nicht 
die geringſte Beachtung. 


Schiffslarten 
Heldlendungen 


Billigfte Preife, 
Grhigaiten .. Volnatten 


Der Martt eröffiete unverändert | 5 
bis eine Kleiniateit höher und war | 
nicht befonders lebhaft. Die Zufuhr 
Fellte fih auf 20 Waggonladungeit | new Sorte: GH“, das Nat.. — 
Weizen, 350 Waaaonladungen Mais | Krita Anal Giergziuins. ei: 


Uwalı 
800 x mM) 
md 50 Waggo 


13.00 
6,75 1 


2.45 | 


nladunaen Hafer. 


— — 


Eurvpäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Berichtt der Merchants Loan and Granuul 
Zenit Go., 112 0. Adams Str. ftellen fia die | 
Guropätiden Wedhielraten für Beträge von | 
*25,000 oder mehr (für Hieimere Beträge find | 
tie entipremend höher) im Verkehr der Banten | 
unter einander heunie Wie felgt: 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
?.!ıiten 


+ 
4 


ch. Med. Eoluß 
7018 701% 
33 63 63 

134 
Sys 
578 
17 


leben und im Heim, den Frieedns⸗ 
vertran, Die Deutichlanphiife und 
Amerila ale Schmelztiegel, Die fe: 
felnden Anfpracden riefen lebhaften 
Beifall hervor. Herr CE. Peamait, 
Präfident ver D. U. H., bob in einer 
Anfprache bejonders die Notwendig- 
feit des Zufammenichluffes aller 
Deutichamerilaner hervor, denn nur 
jo tönnte Großes bei der Hilfelei- 
ung für Deutichland erzielt werben. 
Frau Roje Priefter erntete für ihre 
„Sardinenpredigt” in pfälzer Mund 
art ftürmifchen Beifall. Frau Her: 
man empfing die Gäfte, und Dr. 
cherger ſprach das Tiſchgebet. 


des Banditenautos, das ſogleich 
weſtwärts mit den Dreien und 
Stream losfuhr. Während Stream 
furchtbar auf einen der Kerle los— 
droſch, hielten die beiden anderen 
es für geraten, bei voller Fahrt ab— 
zuſpringen und ſich zu verkrümeln. 
Inzwiſchen waren der Poliziſt Gait 
und ſpäter ſein Kollege H. Lange 
auf den Vorgang aufmerkſam ge— 
worden; jeder preßte ein „Yellow 
Gab” in Dienit, und an Salited und 
Sangamon Straße gelang e3 ihnen, 
das Panditenauto einzuholen md 
zur ttellen. Der Injafie wurde ver- 
baftet. Gr nennt jih Fran Smith, 
aber die Bolizei alaubt, das; er der zahlreichen Bejuh ihres Buncofpiels 


Die Vereinigung bittet um recht 


berüchtigte Autodieb Joe Carſon iſt. am nächſten Freitag abend in der 
| — — Nordſeite Turnhalle, das punkt acht 
Der Waffenhaudel. Uhr beginnt. Der Eintritt koſtet nur 
| — $1, wofür es aber Kaffee, Kuchen 
um ihn unter Kontrolle zu bringen na— imd Tanz gibt. Es wird keineGeld⸗ 
| tionale Geießgebung nötig. ſammlung "peranitaltet. Daz Ko: 
> Der von Ad. Clapton 3. Smith;mite beiteht aus Frau Paul Bod, 
‚Ns jausgearbeitete Ordinangentwurf, der |Worfitende, und den Damen 
den Etabtrat erfucht, für eine natio-|hmog, Zerbf, Müller, Deßmer, 
 Inale Regulierung des Lerkauſs von Krauß, Statsny, Weißmantel, Her— 
und des zwiſchenſtaatlichen Handels man und Zach. Für das leibliche 
mit Feuerwaffen zu ſorgen, wurde Wohl ſorgen die Damen Geisler, 
heute morgen vom ſtadträtlichen Ju⸗ Greenhut und Schmitt. 

ſtizausſchuß gutgeheißen. Die Mit— — — — 

glieder waren der Anſicht, es habe Kauu's Maufen niqcht laſſen. 
gar keinen Zweck, irgend welche ſtädti— 
F 
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40 
1 2 


Molkereiprodukte. 
Butter. 
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20 
au | 
| 
20 | 
51 | 


5 1 hen oder ftaatlichen Gefepe zu ſchaf⸗ Clifford Marih Toll die Summe von | 
+ fen, denn iner einen Revolver haben 8100 unterihlagen BERN. | 
|iwolle, brauche. nur über die Grenze | Der 28 Jahre. alte Buchelter 
|zu geben und fönne in Indiana oder | Clifford Marih, 2717 a Kbemä 
Misconfin fo viele Revolver kaufen, | Stt., n Dienften der Firma L. E. 
wie er haben wolle. In Chicago Davi⸗ Co. 107 Ada Sir. itehend, 
tan man ohne Grlaubnisfchein des | wurde heute bormittag auf Veran: 
Rolizeichefö zurzeit feinen Revolver laſſung der letzteren Teitgenommen, 
Laufen, aber man fan ihn fich tele- ; nachdem Bücerrepiforen einen Fehl: 
|nhontich in Gary beitellen und per |betrag von $400 in feinen — 
Poſt hierber ſchicken laſſen. Der entdeckt hatten. Marſh geſtand an-⸗ 
Anſicht, daß alle Staaten einförmige geblich ſeine Schuld ein, führte in⸗ 
Geſehe haben müßten, und der Kon- deſſen zu ſeiner Rechtfertigung an, 
Igteh, erfucht werden folfe, wirkſame daß er en Kleptomanie leide und daß 
Regulationen zu ſchaffen. man ihn ba ber nicht für fein Tun 
wabrend für die „Conntaggpofti* bis um d 8 PB | verantwortlich halten tonne. Er hate 
Uhr Samstag asend Unzeigen enigegengenom | Ihr Xchrmeiiier. als Leutuant der Dirie Diviſion 
Norpdıette. | Iden Strieg in Frankreich mitaemacht 


81°, 
62:5 
ac 
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In den nagſtebenden Stellen werden Kleine 
e 


saeigeit Jur Die „Sbendpofl“ und „Conniag 
pol” zu denſelben Prerjen eritgegengenommen, 
wie in Der Daupkütlice deB Wlattcs, Wern Dies 
Itiben bi 10:50 Uhr vormittags aufgegeven | 
werden, er/heinen fie noch am nämlichen Zag | 


flügel und F 
Geflügel (lebend.) 
mgen von Jepfen & : nonit 


wi 
’ 


| Engländer, die fi) zur Zeit in 
Rußland befinden, fomie Rujfen, die 
in England mweiler, wird die unge. 
binderte Rüdfehr in ihre Heimat ge- 
mährleiittet, Gngland verpflichtet 
ich, fein Gold und FZeine Wertpa- 
piere 
Rufland fommen und die nicht nad. 
mweislid Eiaentum der britischen Re. 


Einbrecher, welche der Wohnung 
von Francis 8. Junkin, Nr. 2541 
16. Michigan Ane., wo vielleicht ber 
größte Vorrat an edlen trintbaren 
| Stoffen in Chicago aufgefpeichert ift, 
abermals einenBefuch abjtatten woll- 
Iten, wurden auf frifcher Tat ertappt, 
da der Einbrecheralarm, melden 
Suntin legen lieh, mit großer Sicher= sierung find 
beit arbeitete und in wenigen Minu- — 
ien die Polizet zur Stelle brachte. æas es in den Sternen. 
Die Folge ift, dah einer der durftigen | Aftronomieprofeiior prophezeit ſechs 
Verbrehe: jegt hinter Schloß und| Yahre lang reihen Segen an Zwillin- 
Stiene! fit, und zwei andere Bur-| gen, Trillingen und Bierlingen. 
fen, mutmaflich feine Spiehaefel-) Milwaukee, 35. Jan. Während 
Ilen, verwundet wurden. Der Gefans|der fommenden fech Jahre werden 
gene nennt ji Frank Weber; er weis;in den Dereinigten Staaten Zmil- 
gert Tich feine Apdrejfe anzugeben und |inlge, Drillinge und PVierlinge in 
irgend welche Mitteilungen über jeine!hellen Scharen auf die Welt tom: 
Benoffen zu muchen. Drei Deteftives/jmen. So prophezeit der Aitronomie- 
eilten, als der Alarm in der Wache iprofeffor Charles Kirihoff. Er hat 
enfchlua, nad) tem Haufe und famen | feine Kunde au3 den Sternen und 
gerade zu rechter Zeit, um zwei der|verfichert, daß durch bie gegenmär- 
Burfchen dadei anzutreffen, als jte/tige Konitellation gemilier Sterne 
eine Tür zu erbrechen vecfuchten. Die | mit dem Neumond e3 klar hervorgeht, 
Qurichen liefen, als fie der Beamten |daß namentlich während der kom- 
anfichtig wurden, nach dem hinteren | menden vier Yahre die Menichheit Tich 
Teil des Haufes, Die Beamten nah-|in ganz außerordentlihem Mühe 
men die Verfolaung auf und feuer: |fortpflangen mird. 


teıt, da jene auf mehrmalige Anrufe Die Abrüftungsfrage. 


nicht ftehen blieben, mehrere Schüffe| ggenig Ausficht darauf, dak Japan io- 


+ ’ 9 x . 2 
auf bie Burſchen ab, die nun das jort zum Abrüſten bereit ſein wird. 
Haſenpanier ergriffen. Sie kletterten — A; 
Zofio, 24. Januar. Die japani 


über eine Mauer hinweg und entfa=!. s en a2 
men. Die Derettives bemerften bann |ne Aegierung un zu. 
l ! r Is 


Licht im Erdesihoß, drangen mit ae: er > 
zogenen Nepofvern ein und überraf 7-| Kotpa, antwortlic einer nterpella- 
tion im Unterhaus erklärte, bereit 


o n = — 
—— * zus 2 Begriff fein, die Yyrage der Abrüftung in Er=- 
oe Drabte Des Ginbredere | dägung zu ziehen, falls ein derarti- 


alarm zu durchſchneid 5 5 
Fich — ee Dr Een TR Mae: Sn 
>. D.ME : 1 :|Zande gemacht werben follte, aber e3 


Meber if! nach Anaabe Polizei |: s : i 
ge —— ee außerordentlich fraglich, ob die 
auch en Name; Brown führt. 
sr geitoß,lenem Kraftwagen. | 
<chs junge Burjchen, | 
Ansicht der Polizei für ei 


% 
« 


men !werden würde. 

|  „Sapand Marinepolitif“, Taate 
die nach der Miniſter, „iſt keine Expanſions— 
| ne ganze politif, aber fie läßt fich mit Rüd- 
Anzahl in der legten Zeit an der |ficht auf den Schuß des Landes nicht 
Subieitjeite verübter Ueberfälle und |perhüten. Japan ift jeboch bereit, 


Einbrücde verantivortlic find, tmurz| die Frage der Verringerung der Rü- 
ven heute mor 1 


zur beihlagnahmen, die aus ‚zu ermählen, 


len ſeien uf.“ 


Gewiſſe Paragraphen des Illinoi⸗ 


fer Dörfer- und Städtegeleges mur= | 


den im Sahre 1919 von ber — 
legislatur dahin amendiert, daß ein 
Stadtanwalt im unteren Staate nicht 
ſondern 
ſei. Zufällig heißt es dabei in Ver— 
bindung damit in Paragraph 2, Ar— 
titel 4, „dab bei dem Hauptmahlen | 
in 1921 und alle zmei Yahre banad) | 
ein Bürgermeifter, ein Stabtichreiber | 
und ein Stabtichagmeifter zu ermäh- 
Auf diefen PBara= 
araphen ftüten Tich die Geqner ber 
Rathausfaktion, trotzdem bedeutende 


Juriſten erklären, er treffe nur auf 


zu ernennen 


K. W. KEMPF 


ze: Dein 4491 120 R. Se Galle Gm, 
Ofen 94. Eomutess iR 


SHeoverihe Warenlager, 


European Melief eröffnet zahlreiche 
Zweigniederlagenr in Europa. 

Die American Relief Mbminiftra 
tion, deren Vorfiger Herbert Hoove: 
ft, hat, um die Ablieferung vor 
Nahrungsmittelpafeten im Aus 
taufch gegen die befannten Hoover: 
Ichen „Food Drafts“ zu befchleuni: 
gen und zu erleichtern, zahlreich 


Abrüftung fofort in Anariff genoms | 


30. ebinnie, y34 Kenter Eir,, Ede Diifel) 
elraße, 

v — 958 Center Stt. Ecke Sbdef⸗ 
ield Adenue. 

Baccarat & Co., 834 RN. Clatt Stiade ware | 
Chicago live. 

CEhriſtinann & Menzies, 38118 N. Clart Steahze 
Ecke Halſted. 

9. GC. Rommel, 3772 %. Clarl S:rabe, Ce 
Grace Zr » 
Lohal Pharmach, 
roſe ve, 
Tcering Yharmach, 2401 Clybourn 
Bullerton Side, 

8, ©. Geiipin, 1733 N, $ 

Millow Er, 

b Bantteim, 2000 N, Halfted Straße, 
Wenlter Ave. 

Te. v. Ehlers, 2060 Velmon; Avenue, 
Hoͤrne Ave, 

a > zoejing, 2200 N, Salfted Etrabe, 
Senter Eir, 

I. N. Digito, 1343 Yarrabee Eir,, Ede 
bourn ide, 

Narrabcee Str. Pharmacy, it54 Yarrabee Etr. 
Ede Eugeme Str, 

Folt & Soagland, 172 U 


N 14 er 


Mır 


tn, Kraemer, 5463 Mont 


Ede! 
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2 
Wells Etrotze 
Zalob Zopt, zUu 
Etruße. 
Serm. x. Ranicert, 
Orhard Er, 
Sonitarn Trug, 421 W. Nortd Abvenue. 
1 Sedgwick Str. 
RM. BS. Socdericin, 458 
Cleveland Abe. 
ve. Anınan, 001 Ü, 
tabee Etr, 5 
Bcorge Sarg, 7578, 


Etrabe 


Iawentun 
u Xarradce 
ann 
u. 


Lincoln Übpe,, 


Ed 


An} 


ne. 


Korrd Avenue, 


F. North Ave., Ecke 


- 
r - 
un S.T, 


> 


ei zit, 
s 

y 

- ” 


1558 Webft 


Friſches Obſt. 


vexiino: 
Aron Kogau 
port Ave, 


ae er 
Gemüje 


„0.30 


z E> ie = Etrabe. H — 
F riides Dopd's Kharmorh, 1000 2. Wells Etr,, 
Sol Eir, 
sttlalat, at te... Sincoin Kart Drug Co., 1882 N, 
4 Ede Lincoln Ave, 
Chate Xiew, 

Nlivert 3. Sadıie, S506 Ti. Aldland 
Addilen ir 

2. €, Fangeıt, 
ci Sir, H ‚ 

N. 3. Aceton, 1201 Lelmont Ave, Ede Racinı 
Mvenue, 

M, x. Lraund, 2200 Delmont Ave. Ede Xen 
bitt Eir. 


a 
de, 


1001 Belmont Ade. Ede kin 


* 


G. 3. Nasbaum, 3203 2, Eiero Abe, Edel Schanflofale und die Heller wohl: 


Yelmost & 
Ges, Huber, 1000 Ziberfeh be, 
fteid Ave. ER, 
Mendelſohn Pharmach, 1557 

may, nehe Ableond Abe. 
Simon Kogon. 1901 George 
coin Zir. Er = 
Adolph lmenhoier, 2405 N, 
I € Corstt ua 
Ede Bulierion A08, 
e, 1500 
tiep Rarimad 


.S. Kaugabevian, siis N, Saifted Eir, € 


— „8036 Irting Bart Liv, 


8 
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Ede bet. 


Ede tim 


ei, 


vie Eir 
. Bol, 


1.3 8501 Lawrence Abenue Ede 
17 J 44 e 
69 83. m 
* verfey Partwad. 
— A. Gorges. 3178 Lincoln Abe. Ecke Velmom 
53*8 Avenue. 
odanoder Rharmach,. 4365 Lincce 
I TmMenmte nt un 
Monteofe Ave, 
Rogers Vartt New Co., 
ve, mabe Greenlenf. 
. Ehimidt, 2004 Roẽſcoe Tipd, 


ce 
> 9. Kirk, 2559 Eoutbuort UAvbenue 


t Ünenue Edel 


1, 2349 N, 
© Ive, 


Meitern Are. Ede 


Meftieite, 
. Edbardt, 3291 Armitage denne, 


24 


Rongen— 
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1 zindner, 1618 ©. AUfbland Upe, 


aud 


“ ! Emt 
Tich— | 
srübjahr, Eiaxbard „..... 8.50 ẽt — 


ı®. =, Qudoiv 


„57 U, Edicago Updenue nabe 
e 

7.09 ce io) 

.. E 09 R - 

4.00 Lintoln Str 


Grm e Ave 


Ece 
van benz, melche jeht 
be. FREE VORNE Verhandlung iſt. 
M. Gcoraed, 1320 Sedgwid Eiz.. nahe Euilt | a 

. Drug Etore, 1550 Cedawid Etrade | 
kennen, i103 Webſter Adenue Eck 
er übe, Ede Court. | 
Ignat Merimer, 600 N. Wells Eir, Ede Oic | 


Sdei 


eis Er. | dacht jtchen, Mitalieder einer Ein 


Eie| 


Sirerfed Dar | Stfrafttreton 

| 
Salited Etrabe | 
Hait:-d Etr., Ede| Brüder 


> 
GE! 


5608 Seving Xarl Sird. nabe El. | b 


n 01m 
ton Ave, i ' = 
Seo. Sehen, 4CIIN. Acdate ve, nabe Lelend| Ton G 


In Ave. Ede 
1035 Mavenstwood | wartet, | 
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Ede Robeh 
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Ede! 
ediie Vine 

Gentrag Kart Pharmach, 3579 Armitage Nine, | X 

nabe 


e Eck 
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| Derenaowäti, 


Sibland Abe, 
| White Eanlie Yharmacy, 1800 W. Chicago Ave. | 
g art Die 


* — — Fraukreich mi 
Ida Singer lernte beim Zahnarzt Jza- und dort bereits das Mauſen nicht 


tourt; engliſch und das Liebeeleben. ſafſen tünnes. So habe er deinHaupt- 
Aus Ruſſiſchpolen war vor eini⸗ mann ſeiner Kompacnie einen wert— 
gen Jahren, wie der Zahnarzt Ven- vollen Diamantring und $30 in Bar- 
jamin Jzakourtch von der Weit 12, 
Straße ſagt, die 26 Jahre alte © 


—8 
F 


"5 
Singer zu Berjamin und feinen El— 
tern getommer, denn Diele jtammten | 


aus demfelben Ort. Ida und Benjas | Sitr., foll er $300 unterfchlaaen ha- 


$12, jhließlih $15 5dte Woche. Da=| 
bon gab fie ihr einen Yeil, damit er| 
als Zahnarzt ftudieren fonnte, und | 


—,1 — 


Erihon feine Schwefier. 


Eier gab ihr enaliichen Unterricht und, Fabrläffigteit des Bruders Fofret Diamic 
(führte fie aus) in das Liebesleben | 


Hoflis das Leben, 


D 


lich. Dann wies er ſie aus dem nigte, erſchoß geſtern abend der 17- 
jegt zivet Jahre als | Tährige William Hofſis, welcher als 
Sc tagt Frl, Ida in Kaſſierer im Stratford Hoiel bes 
cuf 815,000 Schaden» | Dieniter iſt, ſeine 14jährige Schweſter 
Eruchs des Eheverſpre- Mamie in der Küche ihrer Wohnung, 
vor Geichworenen | r. 1733 W, 106. Straße. Das 

in Richter McRinfens Geritshet in| Mädchen war damit beicäftigt, Kaf- 
* fee zu kochen, und hatte ihrem Bru— 

der, der den Mechanismus des ihm 


einer Klage 
erſatz wegen 


— 
Shnapsräuber. a: zen ; 

eiſens unterſuchte, den Rücken zuge— 

Bier Mitglieder einer angeblichen Ein- wandt, als ein Schuß losging. Frau 
brecherbande unichädlich gemacht. Hofſis, die Mutter ves Geſchwiſter— 
Detettivebureau befinden ſich | paars, liegt zur Zeit mit dem Zobe 
Männer in Saft, die im Ver ringend im Michael Reeſe Hojpital. 
mo fie ꝛürzlich operiert wurde. 

her wurde ihr noch nichts von dem 
Unglück mitgeteilt. William wurde 
in Unterſuchungshaft genommen. 
Mamie war eine Schülerin der Mor— 
gan Park-Hochſchule. Sie wohnie 
bei ihrer Tante, Frau F. G. Bau— 
meiſter, deren Schwager, Charles 
Baumeiſter, Zeuge des Unglücks 
PR 
I 
| 
| 
I 
I 


Nr 
„Shi 


ier 


brecherbande zu ſein, die ſeit ge | 
raumer Bett erfolgreich in Chicago 
operiert hat. \hre Spezialität be. | 
itcht im Stehlen Alfohol, | 
Schnaps und Zigarren, die fie allem | 
Anſcheine nach | 


hr 
ri 


in 


bei Einbrüchen 


Pin 
sıil 


die ih vpgr dem 
des PVrohibitions— 
geiekes einen Vorrat an geiitigen 
Setränfen eingelegt hatten, erbeutet 
haben, Die PBerhafteten iind die! 
Zammel und Kofeph Anto- | 
der 
40 Nabre alte Materialmarenhänd- 
ler Diego Xogurdioe, 1268 Cln- | 
ourn Mve,, und der 20 Nahre alte | 
sn ihren Mohnun- 
gen murden Schnaps und Alfobol 

e von 850,000 


habender Xeute, 


— — — 

Ein Kriegsnuachſpiel. 
Bundesregierung ſoll für von deutſchem 
Tauchboot verſenkte Schiffe zahlen. 
Waſhington, 25. Jan. In dem 
Gerichtshof für Anſprüche begann 
heute der erſte der Prozeſſe, in denen 
von der Bundesregierung Entſchädi— 
gung für Schiffe verlangt wird, die 


necci, 2905 N. Laramie Ave., 


sr + . 
upom. 


Sr 


Rert | Zauchbosten verjenkt wurden. Die 
(Rlögerin in dem vorliegenden Falle 
ee u 5; Iiit die Nem York and Porto Rico 
ern ge Sieamibip Company, deren Dam- 
bindung mit dem Falle werden er: | vr Pond, Deren Dam 
g ıbfer „Carolina“ am 2. Juni 1918 
in ber Nähe der Küfte von Nem Ser: 
ı1ey bon einem deutichen Tauchboot 
| verjentt wurde, während er fich unter 
Die folgenden Stabtratsfandida- |Der Rontrolle der Bundesregierung 
ten hinterlegten beute beim Stadt: | befand und auf der Fahrt von Porto 
jchreiber ihre Petitionen: Rico nah New York begriffen mar. 
4. Ward, Walter 4. Nortuz, 3129 Als Entihädigung verlangt die Ge- 
S. Halfted Str.; 6. Ward, rederid Tellihaft $2,750,000. 
‘. How, 5527 Kimbart Are; 9.| Bon ber Sciffäbebörde hat bie 
Ward, Gun Madderon, 10944 Sid Dampferaeiellicaft bereits $937,500 
Mabdafh Ape., für die MWiedernomi- |erbalten und hat nun den Reftbetrag 


vorgefunden. 


N, 
Ver- 


Weitere Stadtratstandidaten. 


x 


ih, 8000 Selmont Ave, Ede Co ination; 15. Ward, Edir. X. Kaindl,!von $1,812,500 eingetlagt. 


. 18/7 39, Chicago Are, Ede Ado 


2500 W. Chicago Ave., für die Wie⸗ 
dernomination; 17. Ward, Max F. 


822 Nord Carpenter den 


—— — — 
* Die Zivildienſtprüfungen 
Poſten des 


für 


Zivildienſtkommiſſion abge— 


geld geſtohlen, das Geſtohlene indeſ⸗ 
ſen zurückerſtattet. Als Buchhalter field Ave.; Dominit Gregoria, Nr. 
der Chriſty Co., Fabrikanten von 2011 W. Superior Str.; Charles 
Müllereiartitein, 37 Süd Clinton Coſtellotolos, Nr. 449 S. Halſted 


zu Weihnachten geſchenkten Schieß— 


Bis: | 


während bes Krieges von deutichen | 


Stadtingenieur? | 
|Str.: 24. Ward, Albert F. Kreußer,jiwerden morgen früh von ber ftädti=! 
Ehicags Mve, E4ej 3018 Cinbourn ne; 26. Ward, ſchen 
2100 1709 | Parler & Barker, 2100 ©. Chicago Yire. Ede} John H. Donahue, 2057 Grace St.;jbalten werden. Fünf Bewerber ba- 


gen bon Deteftives der iftungen in Grimrägung zu ziehen, 
se tarquette Road int falls irgendeine Macht einen bderarti- 
Haft aenommen. Die Namen der|gen Borfhlan machen würde.“ 
Gefangenen find: Dominit Saler=|' a ” 

ng ſind ominit Saler Die Negerbevölterung. 


‚no, Nr. 1065 Bernon Park Place; ı 
2 rs: oa sn. ee 
Waſhington, 25. Jan. Die farbige 


Bezirkswache an V 


Frank Roſſo, Nr. 835 Süd Marfh: | 
belief jih im Sahre 1920, wie das 
Bundeszeniusamt heute befanni. 


Str; Walter Greenwald, Nr. 755 
|ro, Nr. 621 ©. Xberdeen Str. Cie Nollszählung des Ssahre2 1910 be- 
wurden in einem Bert E. Bradner, | deutet, 
IN. 5958 ©. Part Ae., geftohlenen | n 
|Straftwagen verhaftet. auf 293,532, eine Zunahme 
Detektives find auf der Suche nach 68.855 oder 30,6 Prozent, 


um 


157. Straße und Princeton Avenue | In 
Miles L | 


nr 


Moungstomn belief Sid 
Friedman aus Winnetka, die farbige Bevölferung auf 6,660, 
\als diejer in feinem Kraftwagen mit |eine Sunahme um 4,724 oder 214 
Ijeiner Mutter, feiner Frau und fei-| Prozent. Die meie Bevölferung 
|nen Drei Kindern eine Ausfahrt|mar 125,602, eine Zunahme um 
machten, überfielen. Cie nahmen 48,493 oder 62,9 Vrozent, Die an— 
|driebman $1209 ab, geitatteten aber |deren Raffen waren durd; 96 Per- 
Frau Friedman, ihren Trauring zu ſonen vertrtreten. 
behalten. Friedman wurde auch ge-⸗ In Camden, N. J. 
zwungen, die Burſchen eine Strecke fabrige Bevölkerung 
Weges mitzunehmen. eine Zunahme um 2,457 oder 40,1 
| al Prozent. Die weiße Bevölkerung 
Dürfte ſchon ſtimmen. felite fich auf 107,741, eine Zunab: 
Scnator Galder der Anticht, das die me um 19,350 oder 21,9 Prozent. 
Kohlenbändler das Bolt um ander: | Die übrigen Rafien waren durch 55 
halb Millionen Tollars geihröpfe | Berfonen vertreten. 
\ Haben, 


nv he 


ief Rh die 
aut 8,513, 


J 
i 
' 
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| 
| 
| 
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l 
! 
} 
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I Waihington, 25. Jan. Senator! —— ———— 
Calder, Republikaner von New Dort, | 
der heute von dem Senatsausſchuß 
bernommen wurde, der ſich bezüglich die folgenden Wenzelritter als Sie— 
einer Vorlage berät, durch welche eine ger hervorgegangen: 
Bundestontrolle für die Kohlen-I1. Hubert Kerften, 25 Spiele. 
induſtrie verfügt werden ſoll, be⸗ 2. W. Forſt, 777 Puntie. 
haubtete gelegentlich ſeiner Ausſagen, 3 
daß ſeiner Anſicht nach das ameri- 4. 
taniſche Volk im verfloſſenen Jahre 5. 
von den Kohlenhändlern um andert-⸗ 6. 
halb Millionen Dollars geſchröpft 140, 
worden ſei. | 7 
| „Was haben denn die Meblhänd-| 8, 
‚ler, Die Schuhhändler und etliche ane | 


14 


Aus dem Sonntag abgeha 
Turnier des Lincoln Skatkl 


4444 


ltenen 


22 —& 


A. W. Gutgeſell, 23 Spiele. 
N. Schmidt, 770 Punkte. 

W. Steinhouſe, hohes Spiel, 
566 Buntte, 

H. Willert, Areuzturnee ohne 7. 


| :! 9 3. Fertl, 755 Puntte. 
| 0 24 8 * — . 
dere Xeute aetan?“ frug Senator | 10. 3. Heanen, Schüppenfolo ohne 
‚Reed, Demotrat von Miſſouri. 5, Schneider. 
Das ſtimmt ſchon,“ erwiderte Se⸗ 11. Ph. Koehl, 21-120 Spiele. 
‚nator C alder, „aber jegt handelt e8| 12, X. Plak, 709 Punkte. 
(ch für uns hauptfählih um bie) 13. 3. Koehler, hohes Epiel, 140, 
Kohlen.“ Senator Calder ift der |285. 
I Borjiger des Auzichuffes, der in der! 14. NIE. 
legten Zeit den Koblenhandel unter: |o&ne 5. 
ſucht hat und im der nächjten Mode) 15. Jacob 
eine Unterluhung der Bauholz: | Spiele, 
| inbufirie beginnen twird. 16. M. Gegen, 
| Bonusvorlage. (| 17. R. Berndt, 
Wird als erfte in der Stantögeiekgebung | >» 569. 
RE SE WERER i | H#, 20-1 
von Yllinois eingereicht werben, ie = a 20-1=19 
Elgin, Ill. 25. Januar. Eine | Preis, DD. n 
8 J .. ze ° ii © n kte. 
Vorlage. die einen Staatsbonus für 19. —— 
alle Veteranen des Weltkriegs vor— 
— — - u ID s 
ſieht, wird als die erſte Maknahme | 23° . 
(im Staatsfenat eingereicht erden, | nie 5 * 
wenn die Stgatsgeſetzgebung am ee nn — 
| \ < Er . : (f 20 — ⸗ 
tommenden Dienstag wieder in =. Einhorn, 20—1=19 Spie 
Sitzung tritt. le, 580. — 655 Pu tte 
Senator Harold C. Keffinger von! > ya an * 
Aurora, der die Vorlage einzureichen 24. A. Schutat, Schüpp 
| aedentt, fündigte an, daß laut bden|® 332. 


Streger, Kreuzturnee 


> — 2— 
23—3=2 J 


Mattern, 


670 Punkte. 
Schüppenfolo ohne 


m 
— 


Bevölkerung von Kanſas City, Mo., 
g 5 


gas, auf 30,706, was eine Zunahme 
nr 2 . 2... e» . — r N n Ei * > — + fo 
Salted Eirafe, Ede | min murden jehr befreundet; fie fand| ben, ohne dak ein Strafverfahren ge; W. Congreß Str., und James Mun- !um 7,140 oder 30,3 Prozent feit der 

Ede) Arbeit in einer Laden und verdiente) gen ihn angeftrengt wurde, 


Die weibe Bevölkerung belief fich 


Die 
idret Banditen, welche, wie erit jegt übrigen Raifen waren durd} zufam: | 
. . >. .. Hrn a 1 J on. I * — — | 70 nr 7 , 

ide. @zej ein, und fie lernte eifrig und grünb: | ‚Während er feinen Revolver reis | befannt wurde, am Sonntag an dermen 172 Perjonen vertrten. 
. Ede Center | _ ne 
ı Daufe mit inrem 


*| ten’ Kinde, 
Gde| 


ubs find; 


Y.Straub, Schüppenfolo ohne®. | 


Ihe. Weber, 25—5—21 Spiele. | 


‚icheinlichheit nad) wird Herr Schwab | Star“ durch 
nochmals in der Angelegenheit vor |deutend geibädiat worden und die 


‚den unteren Staat, aber nicht auf|neue Zmeigniederlagen in Mittel. 
Chicago zu, da die Dienitzeit des | und Ofteuropa eröffnet. Die Haupt 
VBürgermeifters hier gefeglich auf biet I niederfagen oder MWarenhäufer be: 
ı Jahre feftgefegt fei und VBürgermel- Finden fih in Hamburg, Wien, Bu: 
‚fer Ihompfon gelegmäßig in 1919 | dapeft und Prag. Neu hinzugetre: 
erwählt fei, jein Termin alfo erjt ın | ten find jet 46 Zweigftellen, davor 
1923 ablaufe. . feh3 in Deutichland und zwar ir 
Henry Edhardt, der Seit Jahren; Berlin, Dresden, ranffurt aır 
leiner der Gehilfen des Staatsanmwalts | Main, Stuttgart, Münden un 
Heyne war, ift jedoch anderer Anz | Leipzig; zehn in Polen, und zinaı 
Ifiht und hat ber Petitionen iin Bialvitot, Krakau, Lodz, Lem: 
—i geſetzt, um bei den Vorwah⸗ berg, Cholin, Breſt-Litowsk, Sos— 
len am 22. Februar für das Bürger- nowice, Wilna, Minsk und Kowel 
meiſteramt zu kandidieren. Wenn | eine in Danzig; fünf in der Ifcho: 
|Stabtfchreiber James Jgoe und dieiffowalei: Brünn, Iroppau, Pref 
ſtädtifche Wahlbehörde die Annahme burg, Muntacs und Kaſchau. 
e Petition verweigern, was wahr⸗ Seit der Einführung ber „Foot 
ſcheinlich der Fall ſein wird, gedenktt Drafts“ am 27. Januar 1920 ſint 
Eckhardt an das Oberſtaatsgericht zu 250,235 „Drafts“ für $5,314,757 
appellieren. vertauft und zwar nack 
Falls das Oberſtaatsgericht ſeine Wien 105,168. Hamburg 103,064 
Anſicht wirklich teilen ſollte, dann Budapeſt 14,208, Warſchau 13,952 
bedarf es nur eines Beſchluſſes der Prag 13,848. Gegenwärtig werder 
Staatslegislatur, die Stadt Chicago zäglich für etwa 810,000 „Drafts“ 
von den Beſtimmungen des betreffen— verkauft, wie vom Bureau der Ame— 
iden Paragrephen auszuſchließen, rican Relief Adminiſtration, 108 S 
und Cdhardts Bemühungen wären La Salle Str., mitgeteilt wird. De— 
‚leine. Gewinn, der auß dem Berfaui 
‚erzielt mird, wird dem Fonds für 
|europätfche Kinder überwiejen, dei 
'vom European Relief Council unte 
ſchließen. Hoovers Vorſitz verwaltet wird. Je 
| Neue Diſtrikte. der Dollar, der für den Ankauf vor 
| Merichievene Wolfsvertreier bereis | Nahrungsmitteln für Kinder gegeben 
Iten jeßt jchon eine nölfig neue Ein- wird, findet ausſchließlich zu dieſen 
teilung des Staates in Kongreß- Zweck Verwendung. Ched3 können 
junb Senatsbiftritte vor, wie Spre-|an Franklin K. Lane, Treafureı 
Icher Gotthard Dahlberg heute er=| European Relier Council, 42 Broab: 
Itfärie. Werichiedene Konferenzen ha=| ay, Nem Port, oder General Char: 
ben bereits deswegen ſtatigefunden. les G. Dawes, c.o. Central Trui 
Die Bevölterunggzahl in den verichie= | Co., Chicago, gefandt werben. 
|denen Diftritten foll zurzeit berart | — — 
variieren, daß eine Neueinteilung Wirt niedergeknallt. 
vorgenommen werden müſſe. Dieſe 0 — 
war Icon feit sehn Fahren geplant, | Folisit Sandgraf glaubt, einen der 
wurde aber von feiner Staatslegis- | Mordbuben verwundet zu haben. 


latur durchgeführt. 


o++2 


»,.,2 


worden, 


| umfonit gemefen. Hiefige Mitalteder 
ber Etantälegiälatur behaupten, bie 
letztere Habe nie beabfichtigt, die Stadt 
Ghicaao in den Paragrapfen einzu: 


Ter Roltztit Irbin Landgraf von 
Gttelfons Ertlärufg. der Oſt Chicago Ave.Wache hatte 
a nonsanwalt Leſtern abend auf einem leeren Bau 
Der ſtädtiſche Korporationsanwalt Flotz zwiſchen Milton Avo. und Eam—- 
Ettelſon ſprach ſich heute über die zridge Abe enen Revofverfampf mi 
Sade mie folgt aus: „Die Ge drei dis dahin nicht erwiſchten Ban— 
ſehesbeſtimmungen decken ſich nicht diten zu beſtehen, die den Wirt Sa— 
mit den Behauptungen der Feinde muel Erzgino, 876 Cambridge Ave., 
des Bürgermeiſters, aber mir find herwunder hatienn Landgraf, der 
illens, es auf eine Entſcheidung ainverlent blieb, glaubt, daß er zwei 
des Oberſtaatsgerichts antommen ZU; jeinor Gegner vermundete, Erzgine 
lafjen. Wenn ber Bürgermeifter | Fhieit einen Schub in den Rüden 
wirklich in dieſem Frühjahr 


als! 
Kandidat auftreten muß, lönnte er 


jumd wurde ins Pallavant Holpital, 
* a * gebracht, wo die Aerzte ſich dahin 

gar keinen beſſeren Zeitpunkt finden, 

denn augenblicklich iſt er politiſch 


ausipraden, es jet wenig Hoffnung 
en ee ——— ſeine Wiederheritellung vorhan— 
ſeht ſtatt, weil er dem © "0, ‚den. Er erflärte auf diesbezügliche 
über jein Verſprechen gehalten hat. Fragen. er habe keine Feinde und 
Im übrigen betrachten —* die ganze wiſie darum nicht, wer ihm ſo übel 
Sache als eine Brundage-Zom Mar=| mitgefpielt haben fünnte, Er befant 
ſhalleche Verſgwörung. 2. . ſich um etwa acht Uhe auf dem Wege 
wie den — mit * er nach Wohnung, Nr. 1121 
| Willen des APR er zu be u ).  Zownsend Str, als er drei Bur- 
|Sie werben aber damit feinen STE ſchen in der Gegend von Milton 
‚tola haben O0 ö und Cambridge Ave, Herunt- 
ı Dies ift übrigens nicht Das erſte lungern ſah. Kaum hatte er den Pfad 
Mal, daß der obige Geſetzespata⸗ ner ginen leeren Bauplaße einge— 
graph Gegenſtand — ſchlagen, als Feuer auf ihn eröffnet 
ſchiedenheiten wurde, aber der Fall wurde, und er von einer Kugel ge— 
rurde noch nie vor das Dberitaats- Itroffen hinftürzte. Der Poligiſt 
‚gericht gebracht. ‚xandgraf befand id faum einen 
— — halben Block entfernt und eilte, als 
| ö er die Schüſſe fallen hörte, ſchleu— 
62 Jahre alie Heinrich | it herbei, nod) zeitig genug, umt 
| Ben t, 1445 Gieveland Ave., erlag den. davoneilenden Banditen ſechs 
heute den inneren Qerlegungen, die Shüfle nahienden zu können. Jene 
er fi nor drei Monaten zuzog, als | machten dann Stehrt und nahmen 
er in der Fabrik ber Peerleh Con-|den Sanınf mit ip auf, mobei fie, 
|fectionarh, 1407 Hubfon Une, bie; ol ſchon ſie entfamen, den Kürzeren 
|Xreppe hinabftürgte. gezogen zu haben jcheinen. 
* Unter Erfheinungen, bie auf, ———— 
BR herren a fcjliehen | Frantrein wird nie Dammpeng 
fießen, ftarb der 57 Jahre alte Alb.| New Yorf, 25. Ian, Maurice Ca. 
Noffe, 822 Süd State Straße, im;jenabe, der außerordentlicher 
Countphofpitall. Er murbe von Öejandter zranfreihs hier im Lan- 
| Mitbeiohnern be? Haufe mit bem de weilt, ertlärt die Gerüchte für un- 
| Tode ringend in feinem Bette aefun- | begründet, denen zufolge Frankreidı 
!den und auf deren Veranlaffung ins die Abiicht haben joll, in allernäd- 
Hofpital gebradt. u Inter Zeit hier eine Anleihe von 
Gugene M. Grace, der Brälident |5100,000,000 unterzubringen. ' Er 
der Bethlehem Steel Corporation, |fügte hinzu, die franzöftiche Regie: 


feiner 


ran 
.riri 
nn 
vu 


ne 
von 


Kurz und Wen, 


* Der 


als 


machte ebenfalls bezüglich der Zah⸗ rung babe Vorfehrungen getroffen, 


Iungsanmweifung Yusiagen. Seinen um am 1. Februar 810,000,000 für 
Angaben zufolge bezahlte die Bethle. Armeevorräte zu bezahlen, die e— 
hem Steel Corporation Herrn von den Ver. Staaten ſeit Unter. 


20. F. Scheel, hohes Spiel, 140. Schawb 3269,543 für perſönliche zeichnung des Waffenſtillſtands ge— 
Ausaaben, aber dieſer Betrag wurde kauft habe. 
verman, Schüppentur⸗ 


nicht etwa ſeitens der Regierung er⸗ 
ſetzt, ſondern einfach auf das Ver- — In Wabaſh, Ind. ijt die An—⸗ 
luſtkonto geſchrieben. Aller Wahr- lage der Nachmittagszeitung, Times 


eine Feuersbrunſt be⸗ 


den Kongreßausſchuß geladen wer— Zeitung wird allerfrüheſtens nach 
hen. (Ablauf einer Woche wieder erfchei. 


27. Ward, D. A. Martin Clarf,!ben id; gemeldet, unter ihnen der ae- 
ı3902 Nord Kenneth Upe., 32. Ward, genmärtige Stadtingenieur PB. ©. 
Anthonn Aub, der am 15. Angie WA. Del Re, 1116 Weit 105. | Combz. 
Sanuar, als er im Hauie 4220 | Straße. — Nr Zolebo, D., verübien bier 
Sheridan Road verhaftet wurde, Banditen einen Raubüberfall auf den 
Duedjilberiublimat ſchluckte, iſt *„Nodsusgyz“ 299 | Yumelierladen von S, Daniela, fef- 
heute im Countyhofpital gejtorben. |ur Braun way au panz paugijelten bie Eigentümer fowie mehrere 
. |Er fol in Los Angeles Schmwinde- |usup, ypupl ypman’ ya walnıy] Kunden und entlamen banın mit 
5 Kleien verübt haben, 2a wmuadrgung ul 200% + "Schmudjachen im Wert von $30,000. 


. * a 
Beitimmungen berfelben jedem! 25. M. Holt, 21-219 Spielt. 
| Rriegäveteranen $15 für jeben | „26. = —— 653 Punkte, 
| Dienftmonat mit $50 als Minimum | 15 —9—19 Spiee. — 
bezahlt iverden follen. Hierfür wer-| 27. Cha. Hanl, hohes Spiel, 140, 
den, wie der Senator Binzufügte, | 264 Buntte. ; 


S. 4. Schid, der Oberbucdhalter nen können. . 
der Bethlehem Steel Corporation, | — nn Rhinelander, Wis, ft im 
itellte e3 gelegentlich jeiner heutiger (Alter von 71 Jahren Samuel ©. 
Bernehmung mit aller Entichieden- | Miller geftorben. Der Berfiorbene 
heit in Abrede, da ein Teil der Zah- | ivar drei Termine lang.der Difirilie- 
ettva bierzig bi fünfzig Millionen] 28. Dtto Loeive, Herzturnde ges | (umgsanmeifung von $260,000 für janwalt des Dneida County .geinefen 
— * ses —* und —* Betrag |aen 5, 595. * a en ers 2 —* = —* —— up 
0 rch ondausgabe geſichert — au Schif onto |haufe ber Staatsgeſezge i 
ee Lejet die „Sonntagpeoft”.iverhuht wurde, Hört, 2 


....14.00 —— 
12090 
Seizen aba — 
Kleefamen, per 100 Pfund....15.00 
Simoibylamen, 100 Pfund. ... 5.00 


Flache 


Hafer * 


Schlachtvieh. 
Ainder Ger 100 nn ) ⸗ 
Seſe Ochlen 10.00 
Gute bis ausgel. Odisg- 


-10.2 4 
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Adendpoit, Chicago, Diendtag, den 25. Januar 1921. 
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Pr 4 ms erjt hätte zu as einem Kor. —— 3 
Zu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte i Hanſa⸗Poſl. ‚geben nötigen müſſen!' Römiſcher Brief; 


\ 
llebrigens, da ich von Silfsaftio-! 
Bon Salmo Ga Garnevali. 
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Ä 1 | ! 

1% Ersie H otheken Gold Bonds | Von Hugo Peters. ‚nen rede! Eim prächtiges Beijviel er + 
O0 bat nn3 nenlid eine ferne Stam- x 

+ 

“ 

* 


— — — 
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u (Topyright 1920 bu the Abendpoſt Co. 
„hr t o J Sp sr a * .. * * ⸗ 
Cophriabt, 1020, Twentidth Genturh News | mesgenoſſin, Frau von Röder in * Chicago. 


auf bebautes Ohloagoer Grundeigentum In vorzueglioher Lage. Wir J — |tnapp, Teras, acgeben. Sie hatte| +r++44++4r+rrr+4r+++++++ 
haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- Bremen. 19. Desember 1920, | rb eine Mallerfivma zwei Bal-| Englische Kohle und itafienifce 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. e IV. Sezember 10920. len Baumwolle nach hier geſandt Induſtrie. 
„Und es war finſter auf der mit der ausdrücklichen Beſtimmung, Ro: a8, d ber 19% 
vi | Tiefe“, beit es in der Pibel, und| den Grlös t nier noflei dende — — — 
ele Millionen Dollar First Mortgage Real äEtate Gold Bondse — t © X den Erlös für unſere notleidenden Die Vertreter Italiens waren in 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und es iſt rer bier in — heißt Kinder zu verwenden. D Dieſe Vaum. G enf und in London eifrig dabei 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder [9 heute ber uns. LDas Froſtwe et wolle wurde „amerikaniſch“ vor—⸗ eine gerechtere Verteilung der? Brenn. 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu ter iſt daran ſchuld. Wegen Eis- auktioniert und erbrachte nicht we— ſtoffe und Rohmaterialien zu ver— 
warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Helier und jgangs auf der Weſer bat das Waſ- niger Dr. 100,800! Die rende | Jangen. Cs mag in dieſem Zuſam— 
Pfennig puenktlich bezahlt. | | jerfraftiwerk in Haſtedt ftillgelegt | über diefe ichöne Summe, die der. menhang nicht unintereflant fein Pelle Kleid Bettblanfets, nrit fen | = 
werden S Co kam es gl —- Ktinderbilfte zugewieſe | das Problem der italienischen Stoh: | J ‘x % i — Re ing 96 'oil breit, | — "ae pinf | Yards breit, Di ochfeis 
36-jaehrige Erfahrung Im europaeisoiien und amerikanischen a zu ———— —— in wurde, iſt begreiflicherweiſe rieſig. lennoi ettva& genauer zu unterfuchen. |; j EN * Chicago u = 
Bankgeschaeft. Fachmaennischen Rat und Auskunft in allen @eld- | 7 1710, = —— hr Kg Shlimme beitelit At e& bei uns| Mau wird Dabei jeher bald ertennen, |$ [AN In 975 Biroffe || vi alle neuen ge> |, Siniih, 60 bei 76 3.1] tin Ainifh, alle neuen 
angelogenheiten kostenfrei gern erteilt. ver gewohnten Menge Starkitrom! ud um die Yage der Ktirdhe. er daß die fchwierige Lage, in der Fich | ru KR \ ieren  Stleider, || —— 70 gran oder fohrarbig, a 


beliefert werden Fonnte, um e ẽ — 5 —— ——— — en wefarbigen 
eliefe J und ſo fan | Stonvent tagte neulich bier im St.! itie italienifche Amduftrie heute bes |% EEE nie friiher bis au || rüber 83.50, jebt Sabeitfängen, früh: 


— es zu einer Einſchränkung der Ve- | Ketri- Dom, md dabei ergab fidh ‚findet, zwar zum Teil duch den IE 18 Mi AN 555 verfauft I — — zu iR IB | 
WOLLENBERG wg — —E DR Re er schlbe- | Mangel an Kohle und zum Teil % j\ Z Erde 1. rs ee = Saar 8 31.25 | ae a. vertan, 
of | mierer alten Stadt. Dah; es dazu | trag von M. 268,000, während er! = 0) URN u Auswahl zu, die Hard 750 
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Mir dere Banmmwollwaren: — 


5 Hier iſt un 
IS .. * — — — * — — — 
zweifelhaft das 4 BE B l F £ 
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beſtgemachte Quali-⸗ Rand, feiner Wollen | ME mercerized Sa 


durch deren hohen Preis an ſich ver— RR rieotine, Ca en Echt Berkl 
x R | .n Trieotine, < \ IECSH Serien 
Bankgeschaeft tan, it bedauerlid, auf der ande- | für das ommende Jahr gar auf M. urſacht iſt, daß aber die eigentliche | ww 


ven Zrite aber wieder ein schönes! 281,500 veranschlagt worden iſt. 5 — tin und re en! Combrie Muslin. > 
105 LaSalle St.. Ecke Monroe Zeichen von dem perflänbigen. und) Eine Ächwere Sorge bereitet den ang age u are an, u iE — — leider Bingham, "| ——— Yonsdale Jean, 
CHICAGO cht vaterländiichem Geift, der in| Nirdenmännern die Wiederheritel- | infolge befonderer Umftände mit Ric) tige Sbodetfe, uf 27 Zoll breit, Fancy en .. 2 ort 6 Zoll breit, fein 
diefem Gewerbe herridt. Die Ber- | Tung ımjeres Geläuts, Nur od) ner ganzen Schwere zur Wirkung — RB Cheets oder Ztreiten, | TUT —— twilled, paſſend für 
— —— des Bremer Wirtögewerbes | eine alte Slode, die „Maria Slo- | gelangt, während er bei den auf beim |} nn a a | ubrit Yängen, cite Fabrif - Kängen, iddy Bluſen oder 


— — ar. u | Desire Bag — 
haben ſich in der letzten Wirtefach- rioſa“, iſt jetzt betriebsfähig, die Gebiete der Juduſtrie mit JItalien — u TERRY) Dan ht 9% 19€ a re 
) ua war die verkauft, Yd. a a e 
Dfien jeden Abend Hi8 9 Unr—an Sonn- “ c vertauft 0 —* er — rüher für 


—— Sitzung auf Erſuchen der „Brema“ ift geiprungen, Mus dem En europätichen St * A || — ic zen, 

Be een en ı Staaten |% 2 Y u BA . { — — 
a | bi ijfigen Koblenwirtiaftsitelle da-| Kriege wieder beimaetehrt find zwei lerheblich weniger ftart empfunden |* ag" | de a ge 
A. Sch: esing er | mit einverftanden erklärt, bei Au-| Gloden, aber fie nügen ım$ nichts, | wird, 1% * e thandtücher, ſchlicht Yard.. 
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| trafttreten des Notplans für die] weil zwiichen ihnen und der —2* Mehr als zwei Drittel der geſam— Weißer Shaker weiß, ſehr groß, we Faneny Türkiſche 
644 W. North Ave., Ing Su. 2 E snönstrie auch in ihren famtlichen | Sloriofa“ zwei Gloden fehlen, die‘ ten Kohleneinfuhr Staliens beitehe ni aA i \ — el, 27 Zoll breit. macht aus twi td | Badehan 


| i 2 Be zdtücher, mit 

Teiephon: Lincoln 359 Direkter Dienfl —— en die Beleuchtung ſo weit zerſchlagen — So gibt *6 engliſcher Kohle. Im erſten — 10⸗zöllige hoch⸗ GVwerer Nap auf en —* — Jocquard Entwürfen 
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